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M o t o C P

Pedrosa hilft Lorenzo
Im Tltelkampf

Fonnel 1: Hamilton siegt in Suzuka, Mercedes kaum Im TV-Bild
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BMW siegt, Wehriein
steht vor dem Titel
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Stefan Bradi auch 2016
b e l A p r i i i a s n ?
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Citroen vorzeitig
Team-Weitmeister s ,6

M o t o Z K
Saisonende nach Sturz
fürAegerter? s32
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Felix Rosenqvist
endlich Champion s i.

t^co Rosberg. Doch der silt>er- Ecclestone habe das mit Absicht
dxs Kräfteverhältnis wieder her- nc IViumph war im Femsehen getan. Als Rache daiUr, dass
gestellt. Lewis Hamilton sieg- kaum wahrzunehmen. Böse Zun- Mercedes Red Buil ab 2016 keine
te souverän vor Teamkoliege genl>ehaupten:Fl-ChefBeniie Motoren liefern wQi? AbS. 4

Und weitere Top-Themen aus Suzuka

Sebastian Vettek Hatte sich mehr als Platz 3 erhofft Nico HCIkcnberg: Starkes Rennen von Startplatz 13 aus

m o t o r s p o r t -
a k t u e l l . c o m Jenson Button: Macht der Ex-Weltmelster doch weiter? paniil Kvyat: Crash im Quali, null Punkte Im Rennen
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FOTOS DER WOCHE
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Chr is t ian Ekhent>erg«r
C h e f v o m D i e n s t

Mercedes und Lewis Hamiltonhaben beim Großen Preis von
I.tpan in Suzuka das Kräfte

verhältnis in der Formel 1 wieder herse-
stollt. Die Sclilappe von Singapur ist
vergessca Silber befindet sich wieder eindeutig auf WM-Kurs.
Ein anderes Teatn, das einst auch mit Mercedes große Erfolge
feierte, kommt derzeit nicht vom Fleck: McLarea Das Team des
stolzen Kon Dennis Ist ein Schatten seiner selbst. In Japan setzte
es die bisher größte Demütigung. Und die kam ausgerechnet
von Fem-indo Alonso, dem eigenen Faltrer. Der ebenfalls stolze
Sp.micr wetterte über Funk; «Ich werde auf der Geraden wie ein
Gl>2-Auto ülwholt. D.as Ist peinlich. Sehr peinlich.» Fragt sich:
Darf Alonso dos? Oder sollte ersieh das nicht besser verimeifon?
Fakt isc Der E.\-Ferrarvsli Ist einer der besten Fdrmei-l-Rcnn-
fahrer der Weit. Aber das gibt ihm nicht das Recht, so über seine
Brötchengeber herzuzichca Etwas mehr Fingerspitzengefühl
täte Herrn Alonso manchnwi ganz gut.

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenbeiger
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WER? Daniel Rieciardö (AUS) WAS? Der Red-Bull-Pilot
W O ? T o k i o ( J ) m i s s t s i c h m i t S u m o - R i n g e m

WER? Andr^ Negröo (BR)
WO? LeMafls(F)

WAS? Oberschlag des Draco-Plloten beim zweitletzten
Wor ldser ies-Wochenende endete zum Glück g l impf l ich

T H E M E N D E R W O C H E
! F o r m e l l : W i d e r s t a n d

gegen Red Bull; WEG: Poster
w e d t s e l b e i N i s s a n S .
I FORMEL 1 Mercedes stel

Hackordnung wieder her S.
I FORMEL 1 Wie Button

über d ie Zukun f t denk t S .
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MotoGP: Stühlerücken ZOte;
Superbike-WM: Das Yamai-
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Aragon dominierte S.S8
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WER? Carlos Sainz (E)
WO? Erfoud(MAR)

WAS? Der frisch präsentierte Peugeot 2008 DKR16 testete In
der Wüste von Marokko für die bevorstehende Rallye Dakar
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Die Notorenf rage
Von MICHAEL SCHMIDT
u n d A R N O W E S T E R

Zu Beginn des Suzuka-
W o c h e o e a d c s s a h e s n o c h
so aus, als würde Red Bull
2 0 1 6 m h F e r r a r i - M o t o r e n
f a h r e n . D o c h w i e b e i M e r
cedes regt sich auch bei den
I t a l i e n e r n W i d e r s t a n d .

S o w i e z u v o r b e i M e r c e d e s
jtibi CS auch bei Ferrari m.is-
sive Widerstände gegen eine
Belieferung von Red Bull mit
• M o t o r e n . Tc a m c h e f M a u r i z i o
A r r i v a b e n e , Te c h n i k d i r c k t o r
lames Allison und Sebastian
Vettel haben kein Interesse
daran, den stärksten Rivalen
techn i sch au f zu rüs ten . Zuma l
man Red Bull per Reglement
gleichwertige Motoren geben
muss. Möglicher Kompro
miss: Red Bul l -Stal let Ferrar i
m i t 2 0 1 S c r - M o t o r e n a u s u n d
erlaubt dem Brnusegiganten
eigene Updates.

Findet sich keine Lösung,
dann ist bei Red Bull audi
der Ausstieg kein Tabu mehr.
Auch wenn der e ine Hunderte

Schwierige Hotorenfrage: Welche Triebwerke sind ab 2016 im Red Bull und Im Toro Rosso?

M i l l i o n e n D o l l a r s c h w e r e
S t r a f e b e d e u t e n w ü r d e .

A u c h e i n D e a l m i t V W -
Konzemmarke Audi fur 2017.
d e r z u l e t z t i m m e r w i e d e r
lierbeigeredet wurde, scheint
im Zuge des Abgas-Skandals

be i VW und dam i t ve rbunde
n e n M i l l i a r d c n v c r i u s i e n e n d
gültig vom Tisch. Zumal das
e r w a r t e t e D e m e n t i z u e n t
sprechenden Pressemeldun
gen nicht lange auf sich war
ten ließ. Um «pure Spekulati

onen» handele es sich laut Au-
di-Sport-Kommunikations-
chcflürgen Pippig. der zudem
versicherte, dass auch Bcricli-
tc überden Ausstieg von Audi
aus D'l'M und WliC jeglicher
Grundlage entbehrten. ♦

W E G

Nissans
Neuer
Wie die Kollegen von «daily-
sponscar» berichten, wird
M i c h a e l C a r c a m o d e n P o s t e n
des LMPI-Teainchefsbe i N issan
ü b e r n e h m e n u n d d a m i t a u c h
dem bisherigen Teamchef und
w e i t e r e n T e c h n i k c h e f B e n
Bowlby übcigeordnet sein.

Die gebetsmühlenartigen
Bekundungen von Nissan-
Motorsportchef Darren Cox.
das LMPl-Projekt sei alles an
dere als gesiorbea hi^'n damit
wieder einen etwas gehaltvolle
ren Nährboden. Zudem schein t
de r GT-RLM N ismo For t sch r i t
te zu machon. Nach dem WEC-
Kcnncn in Au.si in hat dos Nis-
san-Team zwei Tage auf dem
('ircuii of the Americas getestet
und war - obwohl we i te r ohne
l lybridsysiein - auf dem Niveau
der privaten I.MPl. wie zu er-
falimn ist. Das war zwar auch in
Ix- Mans ungefähr so, dort je
d o c h a u f e i n e r d e m A u i o k o n -
zept besser liegenden Strecke.

Rennc insä tze s tehen vo re rs t
weiter nicht zur Diskussion,
da die Tesiarbci t nach wie vor
Priorität genießt - und unter
neuer Leitung vielleicht noch
mehr Fortscliritte macht. ♦ MBR

ESSEN-MOTOHSHOW.DE

o © © _ -
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Die entscheidende Szene am Ausgang von Kurve 1: Hamilton lässt sich gekonnt nach außen tragen, Rosberg muss den WM-Leader ziehen lassen und verliert drei Plätze

Von TOBIAS GRUNER und
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Die Schlappe von Singapur
ist vergessen. In der Formel
1 is t w ieder a l les be im A l ten .
Lewis Hamil ton gewinnt,
Nico Rosberg wird Zweiter.
N u r e i n e s w a r a n d e r s i n
S u z u k a : M e r c e d e s w a r fi i r
seincn Doppclsieg verhält
nismäßig wenig im TV zu
s e h e n . E i n R a c h e a k t v o n
F l - C h e f B e m i e E c c l c s t o n e ?

Ganze 5 Minuten und S6 Sekun
den Mercedes beim Japan-Gl'
in Suzuka auf den TV-Bildschir
men zu sehen. Das ist für ein
'team, das sitcben den achten
Dnppelsieg in dieser Saison ein
gefahren hat. selir wenig. Sicher
war vome die Kuh rasch vom Eis.
Dafür sorgte I.ewisHami]toader
den Nuiler von Singapur offenbar
bestens verd.tut l iat . Und aucl i
zwischen Nico Kosbeig und Se
bastian Vettel kam es nicht zum
ganz heißen Duell. Der Merce
des-Pilot hatte den Sii^pur-Sie-
ger an der Box mit einem Vorzei-
ge-Undercut ausgebremst. Da
nach kam Vettel nicht mehr ins
DRS-Fenster.

Der Grand Prix von Japan war
a b e r a u c h i m M i t t e l f e l d n i c h t
der Reißer. Sodass man hätte .sa

gen können, es ist verständlich,
dass das siegreiche Team so we
nig im Bild zu sehen war. Die
Statistik des Fl Broadcasting
brachte es n.tch dem Rennen je
denfalls schonungslos ans Ta
geslicht. Die 5 Minuten und 56
S e k u n d e n v e r t e i l t e n s i c h w i e
folgt: Start - 55 Sekunden, Start-
Wiederholung - 55 Sekunden,
Runde 8-20 Sekundea Runde
10-18 Sekundea Runde 16 (Ros
bergs Boxenstopp) - 22 Sekun
dea Runde 17 (Hami l t ons Bo -
xeastopp) - 16 Sekunden. Run
de 17 (Rösberg überholt llott.as)
- 75 Sekmndea Runde 30 (Ros

bergs Boxcnslopp) -18 .Sekun
dea Runde 32 (Hamilton.s Btv
xenstopp) -7 Sekunden, Runde
53 (ZicleinlauO - 70 Sekundea

Strafe fDr Mercedes?
Sportchef Toto Wollf scherzte
n a c h d e m R e n n e a « I c h h a b e
unsere Autos eine Stunde lang
nicht gesehca Ich weiß gar
tücht, wie das Rennen ausgegan
gen ist» Auch Aufeichisratschef
NUd Lauda wunderte sich: «Das
war irgendwie lustig Ich habe
den ganzen Tag Femsehen ge
schaut und dabei viele Sauber-
und Honda-Autos gesehen. Da
muss ich mal nachfragea was da
bei denen schieflief, die für die
rilinaurnahmen zuständig sind.

Ich w i l l Bemie nächs te Woc i ie
sowieso t re ffen.»

O b E c c l e s t o n e t a t s ä c h l i c h
Mercedes bestrafen wol l te? Da
für, dass das Welimeisicrteam
keine Motoren an Red Bull ver
kaufen wil l? Es wäre nicht das
erste Mal, dass der Fl-Zampano
zu ungewöhnlichen Maßnah
men greifl. Erinnern wir uns an
B. ih ra in 2012 . Dama ls t r a f es
Force India. Wei l dasTeam von
Vijay Mallya während der Un
ruhen in Bahrain nicht am zwei
ten TVaining teilnahtn, um den
Heimweg bei Tageslicht antre
ten zu können, wurden die Au
tos den Rest des Wochenendes
nicht mehr im '["V gezeigt. Of
fenbar auf Anweisung des IT-
Bosses, der die Regie bekannt
l ich unter seiner Kontrol le hat.

In Suzuka war es besonders
beim zweiten Boxensiopp von
Ix ' a d e r L e w i s H a m i l t o n a u f f a l
lend. Da wurde der inzwischen
aclitfache Saisonsieger erst wie
der im Bild gezeigt, als dieser
seinen Standplatz schon wieder
v e r l a s s e n h a t t e , ü i u d a w o l l t e
den Verdacht nicht bestätigen,
da.ss es sich um eine Strafektion
für die Verwcigerungshaltung
in Sachen Motorenliefcrung an
Red Bul l handele. «Dazu kann
ich nichts sagen. Es war nur in
teressant. dass man sogar die

sen Reifenwechsel ignorierte.
Man hat nicht mal gesehca wie
die Reifen gewechselt wurdea»

Rosbergs Motor ZU heiß
Egal ob EcccLstone das Rennen
im Äther beeinflusst hat oder
nicht, an der Tatsache, dass
Mercedes in Japan wieder in al
ler Stärke aufgetreten ist. konn
te auch der b.-dd 85-jährige Brite
n i c h t s ä n d e r n . D i e E n t s c h e i
dung um den Sieg fielschon auf
den ersten Meiern - zuguasten
von Hamilton, l>ic Siartpruze-
dur ist bei den Mercedes-Autos
ident isch. Der Fahrer kannaber
e i n e n e n t s c h e i d e n d e n U n t e r
schied machen: «Es kommt auf
die Reaktionszeit an. wie ge
fühlvoll man den Kupplungs
hebel f rei lässt und wieviel Gas
man gibt», erklärte der Sieger
n a c h d e m R e n n e a « U n d a u c h
die Temperaturen in der Kupp
lung und in den Reifen müssen
s t i m m e n . D a s i s t m a n c h m a l
echt ein Glücksspiel»

Dieses Mal waren alle ge
n a n n t e n P a r a m e t e r i d e n t i s c h .
Rosberg kam sogar etwas bes.ser
von der Linie weg Doch dann
gab der Silberpfei) mit der
Nummer 44 plötzlich mehr Gas.
«Weil der Motor bei Nico in der
Aufwärmrunde zu heiß gewor
den ist, gab es ein Drehmo

mentloch». Geklärte Wolff nach
Blick auf die Datca Der Fahrer
war al.so selber schuld. Wegen
der neuen Startrcgeln, die s ut
Spa in Kraft sind, durften ihm ie
Ingenieure nicht vorwarnen.

Doch das allein warnicht aus
schlaggebend. Hamilton war
auf der Innenseite in einer bi :s-
seren Pos i t ion - zumindes t ds
d ie be iden Sei te an Sei te aus
K u r v e 1 k a m e a H a m i l t o n l i e ß
sich - ch.impionsliko - nach: o - n a c h

.thnite^außen tragen, Rosberg hatte
keine andere Wahl als über die
Randsreine zu räubern. D.ifcei
verlor er nicht nurdieFührjfig,
sondern :iuch noch P2 an Vettel
und P3 an Bottas. Beide Posi
tionen eroberte er sich zurübk.
Den Finnen kra l l te er s ich mi t
einem tollen Überhoimanöi'er
vor der Schikane. «Natüiiich
b in ich ent täuscht Lewis ha t te
den besseren Start und hat sich
nach innen gesetzt. Icli messte
zurückstecken», so das ernüth-
temde Fazit von Rosberg. Und
Hami l ton? Der s teuer t nun be i
fünf verb le ibenden Renner, mi t
48 Punkten Vorsprung seinem
dri t ten Ti tel entgegen. Und
freute sich über den 41. GP-Sieg.
«Ich habe es früher geliebt. Sen
na zuzuschauea Und jetzt liabe
ich seine Marke egalisiert. Das
i s t ung laub l i ch .» ^ |
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HamIKon/Vettel; 2015 schon achtmal gemeinsam auf dem Podium

sieg Nummer 41: Hamilton hat die Marke von Senna egalisiert

F e r r a r i

Das Risiko war zu hoch
Von TOBIAS GRÜNER und
A N D R E A S H A U P T

S e b a s t i a n Ve t t e l i s t d e r
Ansicht, er hätte in Suzuka
besse r a l s P3 abschne iden
k ö n n e t u « W e n n w i r u n s e
ren Boxenstopp eine Runde
vorgezogen hätten.»

Beim GP Singapur geigten Se
bastian Vettel und Ferrari groß
auf. Eine Woche später wurden
P i l o t u n d Te a m z u r ü c k I n d i e
Realität geholt. Oder genauer
gesagt auf ihre angestammte
Pos i t ion h in te r Mercedes. Was
a b e r s c h o n v o r d e m Wo c h e n -

j ende In Suzuka zu erw,-arten war.
Einziges Fragezeichen: Findet
M e r c e d e s z u a l t e r S t ä r k e z u
rück. Sie taten es. Die Achter
bahnfahrt über 5.807 Kilometer
und durch 17 Kurven is t mehr
fur d ie s i lbernen a ls d ie ro ten
Renner gemacht. Erklärung:
Der Mix aus schne l len Kurven
und Geraden passt wie maßge
s c h n e i d e r t z u m W 0 6 - ä h n l l c h
wie in Silverstone und Spa.

In n l l cn d re i Sek toren ver lo r
Fer rar i au f d ie Mercedes Ze i t .
Der SttS-T scheint mehr auf die
)ang.samen Strecken zu stehen.
Siehe Ungarn und Singapur.
Oder er braucht extreme Be
dingungen wie in Mnlaysi.\ um
die Oominatoam in die Knie zu
zwingca Im Quali büßte Vettel
ü b e r s e c h s Z e h n t e l a u f P o l e -
Mann Nico Rösberg cia Zu sei
nem Missfallen schlüpfte dem
Ferrari-Star, der sich erst ab
dem dritten Quali-Teil in sei
n e m R e n n e r w o h l l ü h l t e . n o c h
Val t ier i Bol tas durch. Das Pro
blem löste Vettel gleich am
Start. Weil Rosberg Im silber
nen Zweikampf den kürzeren
zog, rückte Vettel sogar noch
eine Position nach vom. Erster
Hamilton-Verfolgcr war er al

lerdings nur auf dem Papier.
Der Weltmeister und Vorjah
ressieger enteilte Vettel schnell.
D o c h n a c h h i n t e n h a t t e d e r
viermalige Fl-Champion alles
im Griff Selbst.als ihm Rösberg
nach einem gelungenen Über
holmanöver in der 17. Runde ge
gen Bertas näher rückte.

Rösbergs Undercut in Runde29
Bis zur Phase der zweiten Bo
xenstopps kontrollierte Vettel
seinen Verfolger im Rückspie
gel. im Strategie-Duell unterlag
Ferrari jedocK Durch einen Un
dercut in der 29. Runde schob
sich Rosberg .an Vettel vorbei.
Obwohl der Heppenheimer sei
ne Reifen ausquetschte und mit
qualmenden Gummis indie Bo
xenstraße brauste, «ich war ei
gentlich ganz zufrieden mit der
Inlap. Aber wir haben offenbar
etwas seinen Speed auf der
Outlap unterschätzt», konsta
t ier te Vet te l . Selbst derschncl -
lere Rei fcnwech.se) ha l f n icht :
Be i de r Boxenaus fahr t feh l ten
Vclicl nur ein paar Meter oder
Zehnte), um auf dem zweiten
Rang zu bleiben.

«Wir haben
seinen Speed
auf der Out
lap unterschätzt.»

S E B A S T I A N V E T T E L
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Doch warum hat te Ferrar i den
frühzeitigen Boxenbesuch
Rosbergs rücht vorzeitig anti
zipiert? «Durch die verkürzte
Trainingszeit wussten wir
nicht, wie gut die Reifen halten.
Das Risiko war uns zu hocli».

entschuldigte TeamchefMauri-
z i o A r r i vabene .

i m l e t z t o n R e n n a b s c h n i t t
konnte Vettel zwar die I'ace sei
nes Konkurrenton mitgehen,
doch an einen Überholversueli
wi i r n icht zu denken. «Es war
nicht ieielit, dem Vorausfahren
den in den schnc i ien S-ü i rven
zu folgen. Mercedes hatte heu
te mehr Speed.» Deutlich zu se
h e n a n d e n s c h n e l l s t e n R u n
denzei ten. Vet te l erz ie l te zwar
im Gl' Japan den drittschneUs-
ten Umlatif in 1:37,906 Minuten,
allerdings fehlten ihm auf Ha
milton mehr als 1,7 Sekunden.
Auf Rosberg waren es mehr als
s i e b e n Ze h n te l . Tr o t z d e m b e
fand Vettel; «Platz 3 war heute
n ich t das Max imum. Wenn wi r
eine Runde früher reingekom
men wären, dann wäre es zu
mindest interessant geworden.
Es w.äre nicht einfach gewesen
für Nico, an mir vorbeizukom
m e n . »

Immerhin k le t ter te der 42- fa-
che Gl'-Siegcr zum zehntel Mal
in einem roten Overall aufs Po
dest. in der Wekmeistorsehaf?

liegt Vettel nun 59 Punkte
h in te r Lew is Hami l t on zu

rück. Zwar kann er in den
v e r b l e i b e n d e n R e n n e n
t h e o r e t i s c h n o c h s e i n e n
fi i n f t e n Ti t e l e i n f a h r e n ,
d(Kh In der Rea l i tä t dür f te
e r ke in Wör tchen mehr um

d e n W M - l k i k a l m i t r e d e n . Z u
mal sieh Hamilton auch von der
Singapur-Plcile nicht aus der
Hahn werfen ließ. Kimi R.äikkö-
nen hat schon Lange keine Mög-
l ic l ike i ten mehr aufden Fahrer-
l i te l . in Suzuka fuhr der Wel t
meister von 2007 einmal mehr
seinem Teamkollegen hinter
her. in der Qiialifikation reich
te CS für den Iccman nur zu P6.
Im Rennen machte er zwei Po
sitionen gut. ♦

Der achte Saisonerfolg: In der WM Hegt Hamilton 46 Punkte vom Vettel vor dem Suzuka-Wahrzeichen: Der Deutsche meinte, Ferrari hätte Rosberg schlagen können
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Es wiir, als wolle dasWetter eine Itviniierungs-
runk t ion übcrne l imcn. A ls
wenn es einer bedurft hiilte.
Suzuka, fast ein lalir nach
dem schreck l i chen Unfa l l
von Jules llianclii. Zum Auf
takt des Kennwoci ienendcs
ist der Himmel (trau, der
Freitag ist völlig verregnet.
Kein Taifun wie zout,
aber Bedingungen,
die wieder das auf
blitzen lassen, was
den Suzuka Interna
t ional Circui t bei
den Fahrern so
heliebt macht. Das
l.ob fiir den Kurs
der «alten Schule»
(Vorj.ihrcssieger l.cwis
Hami l ton) bes i tz t e ine
Kehrseite; Die iiei^-und-Tal-
balin gehört auch zu den
gefährlichsten Strcckca
auch wenn Bianchis Crash
vor allem eine Verkettung
unglücklicher Umstände
gewesen ist.

Mit demGI'von Japankehrt die Erinnerung
zurück. Auf den Rennwagen
von Manor faJirt der Schrift
zug von Jules Bianchi mit, an
der Garagenmauer liegen
Blumen und l'lakate, verges
sen ist der erste Renn-Tote
der Formel i seit 1994 nicht.
Dafür ist ein Jahr zu kurz,
waren die Umstände zu dra
matisch. Die Konigskl.assc.
sonst ein Hort der Selbstdar
stellung, scheint sich fijr die
Rückkehr nach Suzuka ein
Schweigegclübde auferlegt
zu haben. John Booth. Bian
chis Teamchef, sagt stellver
tretend: «Wir denken jeden
Tag an Jules, Aber Ich bitte
zu respektieren, dass wir sei
ner in Suzuka ;iuf stille und
persönliche Art gedenken.»

Natürlich sitid die Gedanken an das, was gesche
hen ist, da. Viele Rennfahrer
waren bei der Beerdigung im
Juli, Sebastian Vettel. Ro
main Grosjean, Felipe Mas-
sa, Pastor Maldonado, Valt-
teri Bottas, Jean-Eric Vergne
und Adrian Sutil trugen den
Sarg des 25-Jährigen. Sutil.
unmittelbarer Unfallzeuge.

weiß: «Dieses Rennen ist
sicher schwieriger für alle.»
Er selbst habe lange ge
braucht. bi.s ihm der
schreck l iche Moment aus
dem Kopf gegangen sei, aber
auch, wie das Geschehen
seine Sichtweise verändert
habe; «Es öffnet einem die
Augen, was wir da eigentlich
tun. Fakt ist. dass man gerne

verdrängt, dass die
Forme) i immer
noch ein gclahr-
lichcr Sport ist.»

In 65 JahrenF

Elmar Brömmer
Formol I gab es

bislang 26 Tote
während o f f i z ie l l e r
Rennwochenenden,

beginnend mit dem Argen
tinier Onofre Marimöti 1954
auf dem Nürburgring. Die
Nordschlei fe ist mit fünf
Todesopfern - wenig über
raschend - über all die Jahre
der gefährlichste Kurs ge-
wesea gefolgt von Monza.
Aber es geht nicht um solch
fatale Stat ist iken, sondern
um den Lemeffek-t. Mit dem
virtuellen Safety Car und
neuen Vorschr i f ten bei der
Beigung liegen gebliebener
Reimwagen hat die Auto-
mobilsportbehörde FIA so
fort Konsequenzen gezogen.
Mehr kann man kaum tun.
«Wenn so etwas passiert,
wird man Im ersten Moment
wachgerüttelt. Die Ura.stän-
dc des Unfalls waren sehr
speziell, daraus musste
gelernt werden und wurde
gelernt», sagt VeiteL

Für Philippe Bianchi. denVater von Jules, ist es
unmöglich, sich Formel-
1-Rennen anzuschauen: «Die
Woche war keine gute
Woche für die Familie Bian
chi Im Moment ist es zu
schwierig fur mich, einen
Grand Prix zu verfolgen.
Vielleicht kann ich es in ein
paar Monaten aushalten,
vielleicht In ein paar Jah
ren.» Ihm bleibt nur der
TYost. dass die Nummer 17
nicht vergessen werden
wird. Und das wil l schon
etwas heißen in diesem
schnelllcbigen Geschäft.

M c L a r e n - H o n d a

Button wie elr
Vo n E L M A R B R U M M E R

H ö r t e r a u f ? O d e r m a c h t e r
w e i t e r ? D i e Z u k u n f t v o n
Jenson Button war in Suzu
ka das Thema abse i t s de r
S t r e c k e . D i e F a n s w ü r d e n
ihn gerne noch ein Jahr
länger in Action sehen.

Das Gesicht auf der Rennstre
cke hat Honda bei seinem For-
m e l - l - C o m e b a c k s c h o n e i n
paarmal verloren In dieser Sai
son. aber die einheimischen
Fans haben beim Großen Preis
von Japan wenigstens ihren Hu
mor bewaJi r t . Auf dem Suzuka
International Circuit, der dem
Automobilkonzcm gehört, ha
b e n s i e s i c h z u m S c h u t z v o r
w e i t e r e m I m a g e s c h a d e n
sc i iwa rz l ack i e r t e Baua rbc i t e r -
helme übergestülpt und diesen
noch Mini-Heckflügel ange
klebt. Windschnittigkcit kön
nen Fans wie McLarenTcam in

diesen Tagen gut gebrauchen:
Dann geht es nämlich ein biss
c h e n s c h n e l l e r m i t d e i n « A u -
gen-zu-und-durch».

Is t das auch d ie Tak t i k , d i e
Jenson Button für das letzte
Dr i t t e l de r Sa i son anwende t -
weil es die letzten Rennen über
haupt in seiner Kcnnfahrcrkar-
riere sein könnten? Ron Dennis,
der McLiiren-Tcamchef. bestrei
tet dxs - man werde mit Button
a l s a u c h A l o n s o w c i t c r f a h r e a
Der eine liabe einen Dreijah-
res-, der andere einen Zweijah
resve r t r ag .

Dabe i wa r f ü r den Absch ied
schon zum Auflakt des Suzuka-
Wochenendes alles ai^richtct.
Japan ist nach Großbritannien
und Monaco die l iebste Heimat
von Jenson Buttoa dem Fonnel-
1-Champion von 2009. So wie er
das japanische Model Jessica
Michibata liebt, verehren ihn
umgekehrt die Japaner. Wenn
zurücktreten vor Ende der Sai

son. dann doch aiti besten hic r.
Die VorlaguhattecrinSinppi
nach dem dritten desilln.sion» -
rcnden Rennen in Folge seih:
gcliefen: «Mein Kopf weiß o
a b e r m e i n M u n d u n d m e i n
Zunge wissen es noch nichtl,
orakolle er, «man hat im Atifti
nur Spaß, wenn man an der
Spitze mitkämpfen kann, dctindann hat tarn das GcfültI, dâ
man eiwa.s erreicht. Die Freudekommt vom Weltkampf.» |
D.as bedeutet n;iturlich nicljt,

mit dem eigenen Auto zu kämp
fen wie in Suzuka. Fernando
Alonso dümpelte auf Rang U
und musste sich im Gcncratid-
nenduell Max Verstappen beü-
gea worauf der erzürnte Spars
er in Richtung Honda brülltt
«Das ist ein GP2-Molür!» Button
verglich seine Rolle nach dem W.
Platz mi t der e ines «Samurxn-
Kämpfers - nur ohne Schwert:»

Die Experimentierphase d
ganze Saison über geht de
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Von MICHAEL SCHMIDT und TOBIAS GRÜNER

Ein Jahr nach dem verheerenden Crash; Blumen für Bianchi

Gcriiaid Berger tauchte über
raschend im Fahreriagcr auf.
Der Österreicher war vom
Veranstalter engagiert worden,
im Showprogramm alte For-
mel-l-Autos zu faltren. Für
Berger stand der McLaren
MP4-<> von 1991 bereit. «Am
Drchz.-ih!mcsser war bei
lüOOO/min ein rotes Tape
angebracht. Das habe ich mit
dem Fingernagel runter
gekratzt und auf 12 000/rain ge
klebt». grinste der
der ehemalige
Suzuka-Sieger
a i i sc l i l i eßcnd.

♦ ♦♦
Weil sich am
Sonntag keiner
fand, der den
Fonari Fl-87 fai i rcn
konnte, ha l f Mar
t i n B r u n d l c k u r z
fristig aus. Der Brite
lieh sich Handschu
he und Heim von
D a n i e l R i c c i a r d o .
Bis ein passender
Overall gefunden
war. datierte es
etwas länger. Der
TVrrcU 019 mit
seiner charakter is t ischen
Hochnase wurde von Satoru
Nakajima pilotiert. Im Wil
l i a m s I W l l - H o n d a s a ß I h k u -
ma Sato. Das Auto ging am
Samstag allcrdii^ kaputt. Für
den Sonntag stieg Sato in den
größten Exoten im Reigen der

alten Autos ein: Colin Cbap-
mans Lotus 88 am dem Jahr
1981 durfte nie an einem GP
teilnehmen, in Long Beach
und Siivcrstonc wurde das
Auto mit dem Doppelchassts
nach einer freien Trainingssit
zung von den Sportkommissa
ren aus dem Verkehr gezogen.

♦ ♦♦
Die Red-Bul i -PLlolen tauchten
in Tokio in die Welt der Sumo-
Ringercin. Daniii Kvyat

besuch te
e inen Wet t
kampf. Dani
e l R i c c i a r d o
das IVaining
Der Austra l i
er war beein
druck t von
der Kraft,
d ie h in ter

I den massi-
j8 gen Körpern

stecta.
I «Einer hat

100 Knie
beugen

^ g e m a c h t .
Berger (1.) mit Ron Dennis als wäre es

nich ts . M i r
haben die Beine schon beim
Zuscliauen wehgctaiL"

♦ ♦♦
Am ?0. .September wird Max
Verstappen 18 Jahre alt. Aber
er wird dann noch immer
keinen Fül i rerschein haben.
«Ich habe mich noch nicht
einmal hei der Fahrschule

angemeldet, hoffe aber, dass
ich es vor Saisonende noch
über die Bühne bringe.» Das
größte Talent der Fonnel 1
schätzt, dass er mit vier bis

Verstappen: Am Mittwoch 1

sechs Fahrstunden über die
Runden kommt. «Das wird
eine Interessante Erfahrung.»
Verstappen glaubt nicht, dass
die Ihüfting für ihn nur Form
sache wird. «In der 'iTieorie
darfst du nur drei Fehler ma-
chea Und wenn ich einmal zu
schnell fahre, ist es auch vor
bei.» Dann grin.st der Flollän-
der «ich habe ein Druckmitt
in der Hand. Wenn es knapp
wdrd sage ich meinem Fahr
lehrer Willst du näclistes Jahr
beim Grand Prix von Belgien
dabei sein?»
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bmurai ohne Schwert
M c L a r e n - F a h r u m m e r k l i c h a u f
die Nerven. In Suzuka hat Hon
da erst die Ki lomcteranzahl er
reicht, mit der Mercedes in die
Saison gegangen ist. Button und
A l o n . s o v e r s t e h e n s i c h a b e r
mehr als Renn- denn als Test
f a h r e r. B e i d i e s e n Ve r s u c h e n
könnte Huttons Karr iere, es ist
seine 16. Saison in der Königs
klasse, draufgehcn - weil er die
Lust zu ver l ieren dro ln. Zumal
im Tdcnlschuppen von Woking
mit dem Belgier Stoffel Van-
doorne und dem Dänen Kevin
Magnussen bereits zwei Nach
folger unter Vertrag stehen.

Die Erfahrung und der Druck
v o n H o n d a h a t t e n s c h o n v o r
dieser Saison die kolportierte
Ablösung Huttons verhindert.
Doch gut möglich, da-ss es der
SS-fährige jetzt aus freien
S t ü c k e n d e m A u s t r a l i e r M a r k
Webber nachmach t und in d ie
Sportwagen-Weltmeisterschaft
WEG wcc l i se ln w i rd . Po rsche -

Wcrkspilot Webber hat das
noch einmal einen späten Kar-
riercsehub gegeben, und Button
würde die Eingewöhnung auf
grund seiner einfühlsamen
F.ihrweise wohl auch nicht son
derlich schwcrfallca Eine Dop
pelrolle. wie es Nico Hülken-
berg mit seinem 24-Stunden-
Elnsaiz getan hat, schiicl^t der
Brite aus. Dazu hängt er inzwi
schen zu gern an seinen freien
Wochenenden, die er vorzugs
w e i s e m i t d e r G a t t i n i n S ü d -
frankrcich verbringt Er spricht
zwar davon, ■tat«; er sich in gu
ten Gesprächen befinde, doch
noch spielt er das Orakel. Ob es
ums Geld geht? Er selbst ist wie
gehabt fest in seinen Ansichten;
«Wa.s ich 2016 auch tue, es%vird
mich glücklich machea»

Lobeshymne von Vettel
Die Formel 1 würde einen ihrer
besten IVpen verlieren - einen
talentierten Rennfahrer, der ab

seits der Piste im Nu zwischen
Playboy und Elder Statesman
wechseln kann. Die Frage, was
er vorhabe, war die er.stebei der
Ta l k r u n d e a m S u z u k a I n t e r
national Circuit, und Hutton
b e a n t w o r t e t e s i e m i t e i n e m
SchmuFizein: «Sie meinen jetzt?
Oder nachher?»

Noch ist er nicht bereit, .seine
Pläne offenzulegcn, vielleicht
v e r t r a u t M c L a r e n i h m a u c h
n o c h e i n e w e i t e r e S a i s o n .
Teamchef 6ric Boullier liat in
Suzuka jedenfalls öffentlicli so
getan, als wolle er den Routinier
behalten. Dagegen spricht wei
terhin die Zielsetzung des Bri
ten: «Ich mag nicht mehr auf
den 14. Platz fahren, sondern in
die Top-Ten. Allerdings ist das
auch nicht das, was mich vom
Hocker reißt oder was ich ge
n i e ß e n w ü r d e . » A b e r o b e s
Honda ta t säch l i ch übe r Nach t
aas dem Tabe l ienkc l le r an d ie
Spitze schaffen kann? Ein Mann

Jenson Button Uber seine Zukunft: «OerKopfweiBes, aber Zunge und Mund wissen es noch nicht!»

11̂

Sie halten zu Ihm; Button-Fans mit Spezialhelmen für Suzuka-CP Button: Will wieder In Top 10

sucht eine Perspektive, die rich
tige für ihn.

Von Sebastian Vettel jeden
falls gab CS schon eine Lobes
hymne, die so klang, als ob der
Ferrar i -P i lo t bere i ts in But ton-
sche Ausstiegspläne eingeweiht
w o r d e n w ä r e : « D a s w ä r e s i
cherlich ein großer Verlust für
die Formel 1. Er ist ein echter
Charakterkopf, und er ist auf
der Piste stets sehr fair. Seine
fahrerischc Qualität steht außer
Frage. Wir alle wi.ssen, dass er
schnell ist - mit dum richtigen
Auto könnte er eine gewichtige
RoUe im Kampf um einen wei
teren Wcltmelstertiicl spielen.»

B e i n a h e m e l a n c h o l i s c h w i r d
Button in Suzuka, als ersieh dar
an erinnert, wie er seinen ersten
Fl-Sicg im Jahr 2006 auf dem
Hui^aroring mit Honda einge
fahren hat: «Ich bin mit diesem
Konzern schon durch eine Men
ge Aufe und Abs gegangen.» Die
Fans aus Nippon, die mindes
tens genauso auf seine Jessica
stehen, sind ihm in dieser Zeit
ans Herz gewachsea Seit 1994,
s e i n e m e r s t e n K a r t r e n n e n i n
Japan, hat er ein Faible für den
Inse ls taa t i n Fernos t . Desha lb
kann man es ihm abnehmen,
wenn er sagt: «Denen würde ich
gern noch etwas für ihre Begeis
terung zurückgeben.»

Die Me des bewegüdien Seis
Alles, was Jenson Button tut, tut
er mit ausgeprägter Leiden
schaft - man muss sich nur mal
seinen Athlctenkörper ansehen,
den er mit seinem Ehrgeiz für
TViathlon gestählt fiat. Und am
Kampfgeist mangelt es ihm
a u c h i m M c L a r e n - C o c k p i t
nicht. Den will er allerdings kei
nesfalls für sich allein geltend
machen: «Die S i tua t ion is t fü r
das ganze Team schwer. In Wo
king und in Japan wird ohne
Pause ein wahasinnig guter Job
gemacht.» Doch er weiß auch
um die Tücke des beweglichen
Ziels: «Wir verbessern uas nur
nicht so schnell, wie wir es ger
n e w ü r d e a »

Einen souveränen Umgang
mit der Saison, die vom geplan
ten Übergangs- in ein Katastro
phenjahr mündete, pflegen die
japanischen Werbetilmcr. Sic
setzen den Slogan der «Kraft
von Honda» in ürigami um. die
g.anze Produktpalette entfaltet
sich aus Papier. In dieser Meta
morphose wird aus dem Fl-
Rennwi^en ein Silzrasenmäher.
Dem - ungewollten - Sarkas-
mus folgt ganz am Ende wenigs
tens noch eine Ijoffnungsvolle
Botschaft: «Man weiß nie. wo
hin e inen seine Träume fuhren
werdca» Da.s könnte auch e in
Satz von Jenson Button sein. ♦

N A C l i R I C H T E N
Lotus bedankt sich
beißemleEccIestone
Lotus Am Montag stand
Lotus wieder einmal wegen
offener Rechnungen und
Steue rschu lden vo r Ge r i ch t .
Diesmal musste die Rechnung
bezah l t werden . Sons t hä t te
d e r I n s o l v e n z v e r w a l t e r
gedroht. In Suzuka gab das
Team aus Enstone eine
klägliche Figur ab. Die See
fracht wurde v/egen offen
stehender Rechnungen bei
DHL erst am Donnerstagmit-
tag angeliefert. Der für 26700
Euro angemietete Team
pavillon und die Büros blieben
geschlossen, die Küche kalt.
Lotus hat te n icht bezahl t -
Andere Teams ha l fen den
Ingenieuren mit Arbeits
plätzen aus. Bernie Eccle-
stone lud alle Mechaniker in
d ie Kant ine des Paddock
Clubs zum Essen ein. Die
ste l l ten s ich h in terher zum
Gruppenfoto mit dem Schild
«Danke, Bernie» auf. Eccle-
stone stel l te auch zwei der
eigenen HospitaliCy-Einhelten
für die Fahrer zur Verfügung.
Force India lieh Lotus Hydrau-
l ikö! aus. Der Formel-VChef
fo rde r te Renau l t zum Han
deln auf: «Wir haben alle un
sere Vereinbarungen erfüllt.
Jetzt ist es Zeit für Renault,
zuzuschlagen.»

Mercedes ist fix,
Wehrlein noch nicht
M a n o r D i e H i n t e r b ä n k l e r
werden 2016 mi t Mercedes-
Mo to ren fah ren . Ge t r i ebe
u n d H i n t e r a c h s e k o m m e n
von Wil l iams. Das wird den
k le ins ten Renns ta l l de r For - -
mel X der in diesem Jahr mit
rund 80 Mi l l ionen Dol lar
operiert, näher an das Feld
heranbringen. Die Fahrer
stehen noch nicht fest. Merce
des hofft, dass ein Platz übrig
bleibt- Der könnte dann für
Pasca l Wehr le in reserv ie r t
sein. Im Moment will sich
M e r c e d c s - Te a m c h e f To t o
Wolff noch nicht mit dem
Thema befassen, «Pascal sol l
erst einmal die DTM gewin
nen. Das Ist jetzt wichtiger.»

Doch kein Upgrade
beimUS-GP?
Motor Renau l t we iß noch
nicht, ob das Motor-Upgrade
beim GP USA eingesetzt
werden kann. Dabe i so l l ten
v ier der zwöl f Rest-Token
eingesetzt werden. Es gibt
Prob leme be i den P rü fs tands -
läufen. Der Motor ist noch
weit davon entfernt , d ie Min
destdistanz geschafft zu
haben, die für die Rennfrei
gabe erforderlich ist. ♦ ms
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Team für Team - GP fapan 2015

Red Bull: Erster
Die entscheidende Szene: Hamilton drOckt Rösberg In Turn 1 raus

Plattfuß: Massas Rennen war schon nach dem Start vorbei

(So!
<50?AU0N50// i

i
i

Samurai Alonso? Der Spanler war In Suzuka eher ein Lästermaul

Verstappen gegen Sainz: So war auch die Reihenfolge Im Ziel

n

4
Manor-Kutscher Will Stevens: Wilder Dreher in der 130R

MERCEDES 6 ROSBERG P2.44 HAMILTON PI
Die Sllbcrpfcile itiaclicn das Singapur-Wochonendc vcijsessert und kehren in Japan an die Spitze zu
rück. Bie anspruclisvolle Strecke ist die perfekte Spielwiese (ur den AMG W06. Nico Rosberg hat an
Samstag die Nase vorn. Zunächst im dritten IVaining, dann in der Qualifikatioa Dort Tahrt er wie it
tier vergangenen Saison auf die I'ole - seine zweite 2015. Doch im Rennen dreht Lewis Hamilton •
analog zum Vorjahr - das Klassement um. Diesmal übemimpeli der Weltmeister seinen Rivalen an
Start und drückt ihn auspngs c l nach außca was Rosberg zwei weitere Positionen kostet. Eim
holt er sich mit einem starken Oberholmatwver gegen Valttcri Bottas zurück, die zweite durch eiiv
gute Reifenstraiegie. Nach 53 Runden feien Mercedes seinen achten DoppcLsieg 2015 und Hamiltoi
seinen 41. Karriere-t'jfolg. Seine Spazierfahrt Ist im TV kaum zu sehca Angeblich will Bemic Eccie
stone Mercedes dafür abstrafen. Red Bull keine Motoren geben zu Wullen. In Soischi kann Mercedes
d e n K o n s t r u k t e u r s - T i i e i k l a r m a c h e n . W M - P u n k t e / W M - P I a t z : S 0 6 / L

WILLIAMS 13 MASSA P17.77 VALTTERI BOTTAS PS fDie Briten statten die Dienstfahrzeuge von Botlas und Ma-ssa jeweils mit einem neuen Getriebe au
Beide kommen strafTrei davoa weil sieh Bottas im normalen Zyklus befindet und Massa nach sei
nem Singapur-Ausfall wech-seln darf. Am verregneten Freitag geizt Williams mit Runden. Beson •
ders im zweiten Training, obwohl das Team nach seinen schwachen Vorstellungen im Nassen ei •
gentiich trainieren müsste. Begründung von Bottas: Reifen sparen, falls es weiter regnen sollte. Da:
tut CS nicht. Im Quali schnappt sieh der Finne den dritten Rang und gleicht im TeamdueU gege i
Massa(P5) aus. Am Start verliert Bottas eine Pttsition an Vettel. &in Stallgefahrtc fällt nach einer i
Kontakt mit Rieciardo imd plattem rechten Vorderreifen aussichtslas zurück. Im Mittclstint raus ;
sich Bottas auf den Medium-Gummis dem hart-bcmiftcn Rosbeig beugen. Beim zweiten Reifer
Wechsel rutscht zudem nocli Räikkönen durch. «Icii denke dass wir beim zweiten Mal früher hiit •
ten stoppen sollen», kommentiert der 26-Iährige kritisch. WM-Punkte/W -̂Platz: 208/2,

MCLAREN 14 ALONSO PH. 22 BUTTON P16
Das Heimspiel von Honda verkommt zum Werbedesaster für die Japaner. Weil Fernando Alonsoi der
wie Teamkoüege Jenstin Button mit einem neuen Gctrief» aû esianei Lst, gleich mehrmals am Fun.
gegen den Motorenhersteller ledert «Ich werde auf der Geraden wie ein Gl*2-Auto überholt Das is
peinlich, sehr pcinlidi», lauten die vernichtenden Worte des spanischen Doppelweltmcisters. Im
mcrhin tauclit Alonso kurz nach Rennstart in denPunkierängen auf und hält mit seinonfahierische
Qualitliten lange Max Verstappen hinter sich. Zu nicltr als einem elRen ILing reicht es im Ziel nich
Aufihmkiefehlenilim kiuippl3Sekundealen.son Button kann seinem Tcamkollcgcn weder im Qu;
lifying noch im Rennen folgen. Der Weltmeister von 2009 wird aufderI>mnersiags-PK im Vorfcl 1
des Rennens zu seiner Zukomfi gelöchert (siehe .Seite 6). Vor aüem von den etigiischcn Reporten .
Button veritündct jedoch nicht, wie zuvor spekuliert wurde, semen Rücktritt Glüddich wirkt <3v
E n g l ä n d e r a b e r p u t z u n d p i r n i c h t . W M - P i i n k t e / W M - P l a t z ; 1 2 ' 9 .

TORO ROSSO 33 VERSTAPPEN P9.55 SAINZ JR. PID
Max Verstappcii wird eine Weiche nach seiner BefeliLsvcrwcigerungeiner Stallregic in Suigapur fast
;iusschlicßlic 1 gelobt. Im Qualifying hilft das dem jüngsten Piloten der Formel-l-Geschichte aber
nicht. Ein F.lektainik-l'roblem stoppt den Nioderiänder in C}2. Zu allem Ülieiiluss hagelt es eineSiati-
platz-strafe (drei Ränge), da Vcrxuppcn sein Auto nach Kune U auf der Ideallinie parkt. Auch fit
Carlos Saitiz jr. ist im zweiten Teil Schlitss. Vibrierende %'orderreifen verhindern eine schncUi ii'
Rundenzeit. Der Sp.mier. der am Freitag erstmals in.Suzuka fährt und gleich eine Bestzeit in denaij-
scn Mphalt zauben, erlaubt sich im Rennen in der 26. RuiuJe dncn Lapsus: «I)a.s Team hat mir }«i-
sagt, ich solle tlis Gegenteil von Maldonado machea Ich dachte, er fährt in die Box. was er aber dochnicht tat. Ich war d.inn so aggressiv, da.« ich in der Boxcncinfahrt den l\>llcr uitigefahren und mt
den Flügel beschädigt habe.» Der fällige Wechsel kostet wichtfee Sekunden. Am Ende wird Sain"
noch von Verstapjien auf frischeren Reifen kassiert. WM-Punkte/WM-Platz:44.

MANOR (MARUSSIA) 28 STEVENS Pia S3 ROSSI P18
Der wichtigste Fortschritt für Manor am vergangenen Wochenende: Ein Motorendeal mit Men*-
des für die kommende Saison soll Icurz vordem Abschluss stehen (siehe Seite 7). Den hintercnTiil
des Autos will man dann von Williams einkaufea Ansonsten fällt das Team nur durch zu langa-
me Fahrzeuge, eine Strafe und einen Highspeed-Dreher auf. Der Reihe nach: Im Zeiitmining lii:gt
AlexanderRossiln 1:47,114 Minutenüber 14 Sekunden hinterderQl-Bestzeil und verfehlt damit klar
die 107-Prozent-Regel. IXich die Rennkommiisare drücken ein Auge zu und lissen den Amerila-
ner starten. In seinem zweiten Fbrmel-l-GP schlägt Rossi seinen Garagcn-N.ichharn Will Stevens
das zweite Mal, weil Stevens am Boxencingang 2,2 km/h zu schnell ist und sich eine 5-Sekundca-
Slr̂ c einfängt. Und tveil er im .schnellen Linksbogen R130 aus der Baiiii gerät. Rossi, zu diesooiZeitpunkt unmittelbar hinter dem Schwcsicrauto. sagt «danke» und rauscht durch den weißenRauch von Stevens' nualmcnden Reifere WM-PunkteA^-Platzs (VIO.
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Nuller nach 31 GP
RED BULL 3 RICCIAROO P15,26 KVYAT P13
Red null holfl darauf, Motoren bei Ferrari einkaufen zu kiinnea Zunächst scheinen die Italiener
(Krt'illt. allerdings deutet sich in Suzuka ein Sinneswandel an. Im Fahrerlager wird (Iber einen
Red-Hull-Rückzug diskutiert-Auchauf der Strecke läuft es nicht rundfiir donAbo-WcltmcLstcrder
Jahre 2010 bis 2013. Im Quali legt Daniii Kvyal einen bösen Abflug hin. «Ein Anfängerfehler»,' übt
sich der Russe in Selbstkritik. Nach Einschlag im Reifenstapel und einem Überschlag wechselt Red
Hull d;us Chassis sowie die gesamte Antrieb.seinheit und das Getriebe. Kvyat muss das Rennen aus
der lk)x starten. Red Bull versucht eine Dreistopjs-Stratcgie, doch Kvyat klagt über Brems- und Rei-
fcnpniblemc.Fj landet auf PI3. Für Daniel Ricciardo ist der GP Japan prakti.schnachdcmSian ver-
lorea Der Australier kommt vom siebten Startplatz gut weg, bekommt aber von Massa den linken
Hinterreifen aufgeschlitzt In der Folge kämpft ertimAiwchluss imd wird mit ramponiertem Un
terboden nur 15. Der erste Ntüler für Red Bull seit Australien 2014. WM-Punkte/WM-PlntK 139/1.

FERRARI S VETTEL P3, RAIKKÖNEN P4
Ferrari wird nacli dem furiosen Singapur-Erfolg geerdet. Mercedes ist auf dem 5,807 Kilometer lan
gen Kurs zu schnell In der Quali fehlen Vettel über sechs Zehntel auf Pole-Mann Rosberg. Der vier
malige Weltmeister pbt an. dass er sich erst im dritten Durchgang im Auto vsohlgefühlt iiabe, und
höclistens Platz 3 mcjglich gewesen \s^. Gegen die Mercedes sieht er auch atn Sonntag kaum eine
Chance- Mit einem guten Start springt Vettel an Sottas vorbei und gewinnt noch eine weitere Posi
tion. weil Rosberg gegen Hamiiton zurückstecken muss. Don Briten verliert Vettel schnell aus den
Augen. P2 büßt Vettel an der Box ein. Der Heppenheimcr wehrt sich mit einer schnellen Runde und
qualmenden Reifen gegen Rösbergs Undercut. Doch selbst ein zügigerer Reifentausch scitier Crew
(2.4 zu 2& Sekunden) bringt nicliLs. Vettel wird Driner und steht zum zehnten Mal für Ferrari auf
dem Podest Bei Räikkönen macht es Ferrari bosser. Durch einen ftüheren letzten Stopp geht der
Finne an Sottas vorbei Ansonsten fährt er einen unauffälligen GP. WM-Punkte/WM-Platz: 33^.

FORCE INDIA 11 PgREZ P12,27 HÜLKENBERG PS
Nico Hülkenberg geht mit der Hypothek einer Startplatzstrafe von drei Plätzen in das Japan-
Wochenende, weil er in Singapur mit Felipe Massa koUidicrt war. Und nachträglich auch die Schuld
dafüraufsich genommen hat. Im Qualify'ingvetpasst der lange Rheinländer dendritten Durchgang.
Im Gegensatz zu Sergio Perez, der im internen Duell auf 5:9 stellt. Einen Tag später dreht sich das
Bild. W.ährend der Mexikaner bei der Anfahrt zur ersten Kur\'e mit Carlos Sainz jr. zusammen-
rempclt (weil er M.assa ausweichen muss) und zurückgeworfen wird, prescht Hülkenberg nach vor
ne. Mit einem früheren Boxenstopp bringt der indisch-englische Rennstall seinen Piloten noch an
den beiden Lotus vorbei auf den sechsten Rang. Diesen bringt «Hülk» sicher ins Ziel. Für einige ist
er nach der gezeigten Leistung sogar der Mann des Rennens. «Es war ein einsames Rennen für mich,
aber.sehr effektiv. Das Resultat unddie acht Punkte nehmen wir gerne mit», resümierte Hülkenberg.
der zu Perez in der Meisterschaft aufschließt (39-38 Zähler). WM-Punkte/WM-Platz: 71^

Anfingerfehler : Kvyat schroRete Im Qual i fy ing seinen Red Bul l

E / L l .

Auf dem Weg zu Platz 3: Vettel umkurvt Trümmerteile von Sainz

LOTUS 8 GROSJEAN P7,13 MALDONADO P8
Für den Reiui-Stall aus Enstonc beginnt der GP Japan mit einem kla-ssischen Fehlstart. Der Ixigistik-
partner hält aus finanziellen Gründen die Seefracht zurück (siehe auch Seile 7). Erst am Donners-
lagum 1330 Uhr kommen die Cont.iiner an der Strecke an.'IVolzdem kann Lotus sein Wochenende
pn>gr.immgeinäß abspulca Und am Sonntag die zwcitdicksie Punkteausbeute der Saison einfah
ren. Insgesamt spulen Romain Grosjcan und l'astor Maldonado zehn Zähler aufs Te.tmkonto, wes
halb der Abstand zu Force India vim 19 auf 17 Zähler reduziert werden kann. Grosjcan, in Belgien
auf dem l>odest, belegt einen starken siebten Platz. Zudem zeigterlnderDegner-Kurve auffrischen
Gummis ein gewagtes Manöver gegen Marcus EricssoiL Einen kleinen Ausrutscher ohne Folgen
leistet sich Grosjcan in der letzten Schikane. Maldonado braust 1,277 Sekunden nach seinem Tcara-
knllcgen über den Zielstrich. Für den Vcnezol.incr ist es erst das dritte Rennen der Saison, in dem
e r Z ä h l b a r e s m i t n a c h H a u s e n i m m t , W M - P u n k t e / W M - P l a t z : ö f V ü .

SAUBER 9 ERICSSON P14.12 NASR P20 (AUSFALL)

Felipe Nasr muss wie Carlos Sainz noch die Suzuka-Achterbahn lernen. Der Brasilianer zeigt sichnacli seinen ersten Übungsrunden beeindruckt von der anspruchsvollen Piste: «Von den Fernseh
bildern hatte ich es mirganz anders voigestcllt. Wenn man im Auto sitzt, .spürt manerst.wiecshier
rauf und rumer geht, und wie stark die Kurven überhöht sind. Die Strecke ist sicher ganz weit oben
auf meiner Liste.» Das in Sinppur eingeführte Update mit einer kurzen Nase bringt auch in Japan
nicht den großen Fortschritt. In der Quali scheitern beide Piloten in Ql. .Sie glauben jedoch, dass
ein Aufstieg in Q2 möglich gewe.sen wäre - wenn iticht Verstappen ihre Runden zerstört hätte.
Ericsson kitapftdis gesamte Wochenende mit dcrberülimten «Spoon»-Curvc.Erpalztdortinder
(luali in seinem ersten Versuch und im Reimen gleich zweimal In der Anfangsphasc dreht er sich
auf einen Ihinkterang liegend, im letzten Teil huscht ihm Pcrez mach einem kleinen Malheur durch.
So verpasst Sauber erstmals nach vier GP wieder die Punkte. WM-Punkte/WM-Platz: 26/^

Starkes Rennen: K&lkenberg belohnte sich und sein Team mit P6

f - « •

Leerer Lotus-Pavil lon: Das Team musste in Suzuka Improvisieren

Gab vier Runden vor Rennende auf: Sauber-Pllot Felipe Nasr
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Vo n K A Z t G O H A S E G AWA

Die Erwartungen waren
groß. Die Ergebnisse brotai
e r n ü c h t e r n d . H o n d a - M o t o -
r e n c h c f Ya s u h i s a A r a i h a t
sieb in Suzuka den Fragen
von MSa gestellt. Er hoßl,
Hasg 2016 al les besser wird.

Wie groß ist der Druck beim
Heimspiel gewesen?
YASUHISA ARAi; Zunäci ls t mal
ist es für mich persönlich ein
fach grofsartig. mit dem Honda-
Team nach Hause kommen zu
können. Suzuka ist etwas ganz
Bcsondure.s fur uns (Anm. d.
Red.: Honda gehört die Stre
cke), die 200000 Beschäftigten
von Honda in fapan und für
viele japanische Fans. Alle un
terstützen un.s, aber alle wollen
das Team auch erfolgreich se
h e n . D e r D r u c k i s t
also noch ein kleines
bisschen größer go-

Zur Person
Yasuhisa Arai
G«6mfslag23,Hai2l958
fieburtsortroldoü)
HwItunftsJami Japan

K m i E »
1581 Slivlele seine Katrlcre als Inoe-
nieur bei Honda

«fndederSOer-JahreVeiscfiwJe«
yaiweninöerPksv-fntwitiduno2000-1004 Betreute das Projekt Asi-
™-aen InduslfierotiolerVor f l-rinstleg leitete vor dem formel-
'■̂ "WwwildasRSDDeoartmenlvon Honda. War außerdem auch im
'"dyfar-fVoiekt engagiert

«Warum
sollte ich
mich bei ihnen
entschuldigen?»

Y A S U H I S A A R A I

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

w o r d e n . A b e r u n t e r D r u c k z u
stehen, ist in der Fl eigentlich
ein ganz gutes Gefühl, nicht
nur für Honda als Moiorenher-
stellcr allein, sondern auch für
McLaren-Honda a ls e in Team.
I n d e n ß O e r - u n d 9 0 e r - J a h r e n
h a t H o n d a d a s H c L a r e n - Te a m
aus Anlass des Heimspiels stets
mit einer speziellen Suzuka-Ver
sion ausgestattet Wäre es nidit
schön gewesen, dass auch in
d i e s e m J a h r h a b e n z u k ö n n e n ?
Schön sclion, aber die aktuellen
Reglements erlauben uns leider
s o l c h e b e s o n d e r e n M o t o r v a r i
anten nicht. Wir mussten schon
mit dem besonders großen
Herzen aii.skommcn, das in al
len von un.s für Suzuka schlägt
Auch In der Vorstandsetage
I n d e r H o n d a -
Z e n t r a l e i n To k i o ?
Natürlich ist es sehr wichtig für
uns, die Rückendeckung unse

res Vorstandes zu ha
ben. Für Suzuka hat
ten sich einige Herren
angesagt, darunter
war auch unser Präsi
dent, Takühiro Hachi-
go. Er war bereits kurz
nach se inem Amtsan
t r i t t b e i m R e n n e n i n
Österreich, um sein
In te resse an der For
m e l 1 z u u n t e r s t r e i
chen .
Die Aufrüstung der
M o t o r e n h a t I n H o n z a
und in Singapur nicht
zum gewünschten
Erfolg, sondern zu
Enttäuschungen geführt
Hatte das im Vorfeld die

Erwartungen für Suzuka
v e r ä n d e r t ?
Den Suzuka In te rna t i ona l C i t
cuit sehe ich als dicschwicriis
le Strecke auf der ganzen Welt
an, und das gilt eben nicht mirfür die Fahrer, sondern auch iijr
den gesamten Antriebsstraiî .
Deshalb wussten wir, das.s as
nicht so leicht werden würde,
Sollten die anderen Motorenher
steller In der kommenden Salsoi i
nicht genügen Kapazitäten
haben, um alle Teams mit Aggre
gaten zu bellefem - wäre Hondä
es möglich, einzuspringen - auĉ
rein vertraglich gesehen?
Es ist nicht so, dass ich das noi
nicht gefragt worden wäre. N
tür l i ch haben w i r uns darüber
Gedanken gemaclit, aber buslii
liegt mir noch keine offizii l
Anfrage vor. Generell ghuil
ich, d.-iss die Motoren-Sitiiatic

für die Saison 2016 keiiie
ganz einfache ist. Grun
sätzlich sind wir sehr eog
an McLaren gebunden. \V
selbst haben also keine ande
ren Pläne.
Die Fahrer werden langsam
müde, dass sich Ihre Bemflhu

gen nicht in entsprechenden
Ergebnissen niederschlagen. S'
wurden neulich gebeten, sich bei
B u t t o n u n d A l o n s o z u e n t s d i u l

digen. Haben Sie das getan?
Nein, warum sollte ich? Ich
spreche immer mit beiden Fa h-rem. Aber solche Fragen beai t-
worte ich gar nicht.
Uegt die Schuld an den
Ergebnissen denn wirklich nur
am Antriebsstrang?
So wie ich die Scliwachpunl
unseres Motors kenne, versiu
auch McLaren das Beste,
gutes Auto zu bauen. Wir sî id
uns alle Idar darüber, dass v
ein Team sein mUssea um
folg zu haben.
W e r d e n S i e n o c h I n d i e s e m J a h r
weitere Änderungen am Motoi
vornehmen, um eine höhere
Leistung zu bekommen?
Ich kann noch nicht sagen, \
wir die Tokens in dieser Sai.im
cinseizea Aber ich sehe, das.s
wir kleine Fortschritte von Ren
nen zu Rennen machen.
Wie soll es fetzt weltergehen?
Wir haben den Schwachpunki
an unserem Antriebsstrang aiis-
rmdiggctruicht und deshalb be
re i ts mi t der Konst ruk t iun dos
Aggregates für 2016 begonn .■ii.
Es Ist ja kein Geheimnis. J is.s
wir vor allem Schwieri^ei en
mit der Bereitstellung der Ijjis-
tung haben.
Bedeutet es, dass sie wie Ferrirl
Im letzten Jahr die Architektur
ihres Motors so stark verändutn,
wie das Reglement es zulässt?
Wir haben beobachtet, was |in-
sero Gegner tun. Deshalb ijia-
chen w i r von unse rem Gn ind -
konzepi ausgehend auch den
nächsten Schritt. Wir haben ja
bereits eine sehr schlanke ya-
r i a n t e , a b e r w i r w e r d e n d e n
noch einiges stark verände rn.
Wie groß wird der Schritt sein?
Ich hoffe, sehr groß, Ich hoife es
w i r k l i ch , ♦

' 1 0
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GP Japan / Suzuka

iklMnMniMnArrl-MnaewnnSijossottijrlmiiteUScR-igtetlMun-MAittttUigiira'ltKriirgntncpelurlHKMifnGP-ilnnfiMirivnHnit
hinn(Prrnt)und(» (KMC HBdu^(C(ttn}zit Halt Dee ltsnNtrfiMiiiVii».hfetniiiTusjn<nrjttatnkHEaup«i beim Pti)iUoi(ti8P'«tarmn»
gMglilretow<ffMB:9!lHiMshir«,iKiiiSaiCtiiicn.[a;itrrti'iigfa'iatwWB'i(C>itfassHwriacesetiHSasri!gi»Mt.aaaBi>yrtr<wfHtWWsi
[ifeiQoBiiBSunauiaiirsmtMMirmBiiWBtta.n»jCTsnfca.'-MB3Mnaw.nia8»wgew.ft6ta9a9<i«mB^wtiii(iw.iWBfj»Bii»t[u»BWow
[n SaEOi RTMnlm Bm WM [itw gt> g<n tin !ttn3noso»rvM Irin wMtm VMEä ifii Kit Ce WHtseHenak tnannwi 4t IsREuH.
tnrngM(mMU«wmMPMA(NcigieWiHsenskr^n9n.O(!Sfidn(<Ktiinlti(iio(ir(UlU»2DS<nDRS-li»:ajfdsS3l'SH'Gn»lm

TRAININGS

ll.Fielu Training (Fr) min/RiIn.l12.Fr^Training(F0 min/Rdn. 111 Fteles Training (Sa) mln/Rdn. 11 Topspeed Gualttylng (Sa) km/h 1
I Saintif. 1:19.454(10) 1. Kvvat 118.277 (6) 1 Rosi>erg 1:53,995(10) 1. Rosterg 515.5
1 Kvyal 1:49.958 (7) 1 RosOerg 148300 (8) 2 . Hamilton 134,292(20) 2. Hamilton 515.1
5. Rostwrg 1:50.077 (14) 5. Hamilton 148.853 (8) 5. Ricciarco 154,497(22) 5. Grosjean 5115
4 Vettel l:5a519(12) 4. Ricdardo 149.097(10) 4 , Bottas 134,797(27) 4. Hassa 510,8
5. Hamil ton 1:50.722 (6) 5. Vettel 150368 aS) 5. Hassa 154.954(0) 5, Pdrez 509.6
6. VetstaBoen l:5a940(10) 6. Raikkönen 150319(16) 6. RAikkönen 155.082(16) 6. ROikkOnen 309.2
7. Raikliftnen L51,212n5) 7. Sainz jr. 1S0.418 (6) 7. Verstatoen 1:55,160(26) 7. Haidonado 309.1
8. Hassa 1:52.288(12) 8. Verstaooen 150.542 (5) 8. Vettel 1:35,222(16) 8. Vettel 508.8
9- Ericss«) 1:55,620(12) 9. Nasr 130.968(10) 9. Grosjean 1:35,602(20) 9. Hülkenberg 508.5

10. Bottas 1:55.964 (14) 10. Haidonado 1:51.557 (7) ID. Saint ir. 155.965(29) 10. Bottas 508.5
11. Nasr 1:54,013 (9) 11. Hölkentierg 151.674(11) 11 . Hülkenberg 1:55,110(19) li. Ericsson 505.2
12. Button 1:55,678 (6) 12. Button 151.861 (9) 12. Button 1:36,174(15) 12. A lonso 299.4
13. Ricciartlo keilte Zeit (1) 15. Encsson 151934(12) B . Ericsson 1:36,199(19) 15, Builoit 298.8
11. Hülkenberg keine Zeit (4) 14, PSrez 1:52.070 (8) 14. Kwai 1:36,294(25) 14, Ricciardo 298.7
15. P^rer keine Zeil (3) 15. Grosjean 152.554 (6) 15. Kaldonado 1:36,507 (21) 15. Nasr 298.5
16. Alonso keine Zeil (5) 16. Massa 152.765 (6) 16. Alonso 1:56,560(18) 16. Verstappen 298.1
17. Hairfonaclo keine Zeit (1) 17. A b n s o 155359(10) 17. POret 1:36.450(21) 17. Saintjr, 297.6
16, Palmer- kerne Zeil (1) 18. Stevens 158.059 (6) 18. Kasr 1:56.919(24) 16, Kvvat 297.1
16. Stevens keine Zeil (5) 19. Rossi 159.119 (7) 19. Stevens 139,655(24) 19. Stevens 296.8
20. Rossi kerne Zeit (4) Bottas keine Zert (0) 20. Rossi 1:39,619(22) 20. Rosst 272.4
-fürGrosiean

Romain Grosjean (7.) >
«Wir sind mit beiden

Autos in die Punkte

gefahren. Das freut mich.
Gegen Hülkenberg hatte
ich leider keine Chance.
Die Reifen waren gegen

E n d e d e s R e n n e n s

h inüber.»

Sergio Perez (12.) >
« A m S t a r t m u s s t e i c h

Massa ausweichen. Dabei
t r a f m i c h S a i n z . I c h h a b e

nachher versucht, den
verloren gegangen Boden

wieder wet tzumachen.
Aber ohne Safety Gar

hatte ich keine Chance.»

QUALIFYING.

Ol (18 min) 02(15mhl) 105 (12 min) iQualHDuelle
1, Hamiilon 1:52.844 1, Rösberg 1:52652 1. Rösberg 1:32.584 Rosberg 2:12 Hamilton
2. Rosberg 1:55.015 2. Hamilton 132789 2. Hamilton 1:32.660 RIccIaido 9 : 5 K w a i
5. RAIkkOnen 154.171 3. RStkkOnen 135,561 5. Bottas 1:55.024 Hassa 7 : 7 B o t t a s
4.' Bottas 154.326 4. Hassa 135377 4. Vetlet 155345 Vettel 11:5 RSikkOnen
5. Grosjean 1:54.598 5. Bottas 155416 'i. Hassa 133357 Alonso 7 : 5 B u t t o n
6. Rkciardo 1:54.599 6- Vettel 135.844 RAkkflnen 1:55.547 (Magnussen 0 : 1 B u t t o n )
7. Vet te l 1:54.451 7. RrcciardO 134.153 7. lucoardo 155.497 Pdrez 5:9 llulker^ierg
8. Verslapcen 1:54.522 8. Pdrez 134374 - 1:55967 Veßtapoen 5:9 Sainz jr.
9.' Kwai 1:54.646 9 . Kvvat I343D1 9. P«r.; keine Zeit Grosjean 15:1 Haldonailo

10. Hassa 1:54.744 10. Groüean 134378 10. K w a i keine Zelt Erksson 7 : 7 N a s r
11. Haidonado 1:54.796 11 . Ku«ef4)erg- 1:54390 Stevens 2 : 0 R o s s i

12-, Sainz jr. 1:54.875 12. Sanzji. 134.455 (Stevens 7 : 3 H e r i i i )
15.' Perez 155.001 15. Haidonado 154,497
14. Hülkenberg 1:55.528 14. Alsonso 1:54,785
15. Alonso 1:55.467 15. Veßlappen" kerne Zeit
16/ Button 1:55.564
17; Ericsson 1:55.673

- *3 Positronen (Venjrsadvjrg

18; Nasr 1:55.760 Untall)
19/ Stevens 138.785 * • • 5 Postlicnen (Halten aut
20/ Rossi 139345 gelatirtrctiefTi Ur?ckenat»ctnt1)

Felipe Nasr (20./oüt) >
«Bis zum ersten Stopp

lief es ordentlich.
Plötzlich aber fühlte sich
das Auto nicht mehr gut
an. Deshalb entschieden

wir knapp vor Schluss, in
d i e B o x z u f a h r e n u n d

das Rennen zu beenden.»

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
vonJapan

<ValtteriBottas(5.)
«Ich hatte auf einen

Podcstplatz gehofft. Aber
wir waren nicht schnell
genug. Wir hätten den
zweiten Stopp früher
machen sollen. Aber das
ist hinterher immer leicht

gesagt .»

< Hax Verstappen (9.)
«Von P17 auf P9 ist nicht
s o s c h l e c h t . M e i n S t a r t
war gut. Aber leider bin
ich dann zweimal im Ver
kehr hängen geblieben.
Zuerst hinter Nasr, den ich
am Start überholt hatte.
D a n n h i n t e r A l o n s o . »

< Alexander Rossi (18.)
«Ich bin ganz zufrieden
mit dem Rennen. Der
erste Stint war nicht .so

gut. Aber ich war immer
a m H e c k m e i n e s Tc a m -

kollcgcn und konnte ihn
dann überholen, als er
s i c h d r e h t e . »
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H6hepunkle des Reimern
Start: Rosberg und Hamil
ton kommen in etwa gleich
gut weg. Doch der WM-
Leader nutz t d ie Innen
bahn geschickt und zwingt
Rosberg ausgangs Turn 1
zu lupfen. Dabei schießen
auch Ve t te l und So t tas
vorbe i . Wei te r h in ten
berühren s ich R icc ia rdo
und Massa. Beide müssen
mi t e i nem Re i fenschaden
zur Box. Pörez muss aus
weichen und rutscht ins
K iesbe t t .
1. Runde; Gelb in Sektor 2
und 3. Es kommt aber kein
Safety Car raus.
10. Runde: Hami l ton hat
seinen Vorsprung auf 5.6
Sekunden ausgebaut.
Vettel seinerseits liegt S
Sekunden vor Sottas,
der in Runde 12 stoppt.
14. Runde: Vettel an der
Box. Der Ferrari fährt mit
har ten Rei fen wei ter.
16. Runde: Rosberg kommt
rein. Eine Runde später ist
auch Leader Hami l ton an
der Reihe.
18. Runde: Rosberg
überho l t So t tas vo r de r
Schikane und ist Dr i t ter.
Der F inne scheint vom
Angriff Rosbergs über
rascht worden zu sein,
spielt aber fair mit.
20. Runde; Hamilton liegt
9,3 Sekunden vor Vettel.
2 8 . R u n d e : A l o n s o
schimpft über Funk, sein
A u t o h a b e G P 2 - F o r m a t .
Und das vor den Augen
und Ohren von Konze rn
chef Takahiro Hachigo.
30. Runde: Rosberg ver
such t . m i t e inem Undercu t
an Vettel vorbeizugehen...
31. Runde: ...was ihm auch
gelingt. Vettel nur noch P3
32. Runde: Hami l ton b le ib t
nach dem zweiten Stopp
souverän in Führung.
40, Runde: Rosberg liegt
10 ,5 Sekunden h in te r
Hamilton. Vettel in Schlag
d is tanz , aber außerha lb
des DRS-Fens te r s .
4 5 . R u n d e : M a n o r - P i l o t
Stevens ver l ier t se in Auto
ausgangs der 130R, fängt
es mirakulös ab. entgeht
aber nur knapp einer
Kollision mit Teamkollege
Rossi, der dadurch eine
Position gewinnt.
50. Runde: Hami l tons 41.
GP-Sieg ist nicht mehr in
Gefahr. Rosberg ist 17
S e k u n d e n z u r ü c k . A u c h
der Doppelsieg scheint un
gefährdet: Vettel kommt
s e i n e m L a n d s m a n n n i c h t
e n t s c h e i d e n d n ä h e r.
53. Runde (Ziel): Hamilton
kreuzt die Ziel l inie als
Erster. Rosberg holt die 18
Punkte für P2 vor dem
Fer ra r i -Duo Ve t te l und
Räikkönen. Hülkenberg
verdient s ich als Sechster
v ie l App laus . 4

GP VON lAPAN/ Resultate

Suzuka <J): 27. September 2015:14. von 19 laufen mr Fotmel-l-WH; 507.471 km Ober 53 Runden
a 5.807 km: 20 Fanrer gestarlel. 20 geweitet: Welter/Piste: bewdilit/trodien.

1. lewis Hamiilon (GS)
2. Nico Rosberg (D)
5. SebastianVetlel(D)
4. KimiRäikkenenfFIN)
5. ValtteiiBoltas(FiN)
6. NicoHUikenbergfO)
7. Romain Grosjean (F)
8. Pastor HaldonadofiV)
9. Ha* Verstappen <Hl)

10. Carlos Saittz jr. (E)
11. Fernando Alonso (E)
12. Sergio Pfirez (HEX)
13. OaniiI K'zvat (RlfS)
14. HarcusEricaonfS)
15. Daniel Ricciardo (AUS)
16. lenson Button (G6)
17. Felipe Hassa(8R)
18. Alexander Rossi (USA)
19. Will Stevens (GB)
20. Felipe Nasr(BR)

Durcbschniltstempo des Siegers; 209.381 km/h
Internet: www.fia.coraund www.formuial-com

2 7 »

Auto RdA Zell/RDctsL Ausfallsnjnd Stopps Reifen Punkte

Merccbos-WOSAMGHvbiicl 53 1:28:06.508 h 2 m - m - h 25
Mercebes-WOS AHG Hybrid 53 *18.954 see 2 m - fi - h 18
Fcrraii SF15-T 53 *20.850 2 r r i - t i - t i 15
Fertari Sfl5-i 53 *33.768 2 n i - h - h 12
Williams-Mercedes fW37 53 *36.746 2 m - m - h 10
Force-lnilia-HercedesVJHOS 53 •55.559 2 m - h - h 0
Iclus-Hefcedes E23 •1:12298 min 2 m - m - fi 6
lotus-Mercedes E23 53 -L13.575 2 m-m*h 4

loro-Rosso-Renault SIRIO S3 *1:35,315 2 m - h - m 2
loro-Rosso-Reruull STRIO 52 •1 Rde. 2 m-h -h i
McLaren-Kor>daHP4-30 52 •1 Rde. 2 m - m - h 0
force-Irtdta-MercecJesVJHOS 52 •IRde, 3 m - h - h - h 0
Red-Bull-Rcnauit RBll 52 •1 Rde. 1 m - h - m - h 0
Sairtwr-ferrari (54 52 ♦IRde. 2 m - m - h 0

Red-Bull-RerraulIRBU 52 •IRde. 2 m - h - h 0
McLaren-Honda MP4-30 52 -IRcSe. 2 h - m - m 0
Willrams-MercedesFW37 51 *2 Rdn. 3 m - h - m - m 0
Marwr-Manjssia-ferrari W!04 51 *2 Rdn. 2 m - h - m 0

Manor-Harussia-ferrari HR04 50 *3 Rdn. 3 m - h - m - m 0

Sauber-Ferrari (34 4 9 •4 Rdn. Aufgabe 2 m - h - m 0

Schnellste Runde: Hamilton. 33. Runde, in 1:36.145 min ('217,434 km/h)

Erklärung und Haikieiung dei Reifenmischungen: ss'Supersoft (rot);s'= Soft (gelb); m'Hedium (wel6):h°Kard (orange);
i 'Intermediate; r=Regen (blau). Alle Teams fahren Reiten der Harke F%elli. Pro GP stehen frockenieifen in zwei verschiede
nen Kartegraden zur Verfügung. Beide messen im Rennen eingesetzt werden. In der Fl-Fachsprache wird die leweils
weichere Gummimischung «Option», die härtere «Rnine» genannL

f o r m a / a S

Zuveitassigkeit Fahrer

Verteidigte sich lange geschickt: Ericsson (hier gegen Alonso)

llopspeed Rennen (So) k m / h |■ SchnehleRunde Rennen (So) Zelt

1. PArez 326.4 L Hamtl lon 1:36.145
Kassa 326.4 2, Rosberg lß7,147

3. Rosberg 325.3 3. Vettel 1:37.906
4. Bottas 325.2 4, R U k ö n e n 138.035
5. Maldonack} 523,9 5. Haidonado 138.136
6. Grosjean 322.7 6. Grosjean 138.167
7. Räikkönen 322.5 7, Verstappen 138.237
0. Vettel 520,5 8. Bottas 138.241
9. Veßtappen 319.6 9. Hülkenberg 1:38.331

Hamilton 319.6 10. Kvyat 1:38.366
II. Kvyat 318.9 11. Perez L38.591
12. Ericsson 318.3 12, Massa 1:38.595
13. Hülkenberg 318,2 13. Sairujr. 1:38.686
14. R lu iardo 315.9 14. Rtccrardo 1:38.898
15. Sairujr. 315.2 15. Encsson 1:39.343
16. Nasr 314.0 16. Alonso 139.614
17. Aicviso 311.5 17. Nasr 1:40.038
18. Button 309.3 18. Button L-40.121
19. Rossi 306.9 19. Stevens 1:41,452
20. Stevens 306.3 20. Rossr WL467

1 . Vettel
2. Rösberg
3. PSrez
4 . Hamilton
5 . Massa
6 . Bottas

7. Nasr
8. Ricciardo
9. Ericsson

10, Räikkönen
11. Kvyat
12. Saint jr.
13. Verstappen
14, Hülkenberg
15. Grosjean
16. Merhr
17, Stevens
18. Button
19. Alonso
20. MaMonacia
2 L Rossi
22. Magnussen

Zuverlässiglttlt Teams
1. Mercedes AHG Pelronas Fl
2. Williams Marlini Racing
3. Scudeila Ferrari
4. SauberFlTcam
5. Inlinili Red Bull Racing
6. Sahara Force India Fl Team
7. Scudeiia Toro Rosso
8. ManorFlTeam
9. lolcßFlTeam

10. McLaren Honda
Ma*. RdiL (Tahrer/Teams):

8 4 2
8 4 0

818
814
8 0 8
785

780
781
780
739
737
731
721
670
640
633
633
624
537
528
110

0

1654
1593
1581
1560
1518
1488
1452
1376
1168
1161

843/1686

E x p e r t e n -
U r t e i l
C h r i s t i a n

Eichenberger

I

Chef vom Dienst

N i c o

H i l l k e n b e r g
Drei Startposi
t i o n e n b e k a m
er aus Singapur
a u f g e b r u m m t .
T r o t z d e m f u h r H ü l k e n
berg (von SP13) locker In
die Punkte und egalisierte
mi t P6 se in b isher bes tes
Ergebnis vom österreich
ring. Gegen vorne (Merce
des. Ferrari und Williams)
i s t f ü r d e n F o r c e - I n d i a -
Mann kein Kraut gewach
sen. Deshalb ist es eine
besondere Befr iedigung.
«Best of the Rest» zu sein
Hülkenberg sprach nach
d e n 5 3 R u n d e n v o n e i n e m
nahezu perfekten GP.
Auch das zeigt, dass der
M a n n a u s E m m e r i c h i n
Japan alles richtig ge
macht hat. Und jetzt nur
n o c h e i n e n P u n k t h i n t e r
Teamkollege Pärez liegt.

Nämlicher €«wlnner

Danii i Kvyat
Platz 13 ist das
s c h l e c h t e s t e
Ergebnis für den
Russen 2015.
Sieht man einmal von den
NuHem In Austral ien und
China ab. Trotzdem hat der
Red-Bu l l -P i lo t be im Großen
von Japan in Suzuka eine
außerordentlich kämpferi
sche Leistung geboten. Das
Überholmanöver gegen
Marcus Ericsson ausgangs
der Sch ikane im Windschat
ten von Kimi Räikkönen war
nicht von schlechten Eltern.
Wie Kvyat seinen massiven
Abflug im Qualifying
wegsteckte («Anfangerfeh
ler»). ist ebenfalls bewun
dernswert. Red Bull hatte e:
schon samstags verkünde':
Der junge Mann aus Ufa ist
ta tsäch l ich har t im Nehmen

HeimUdiMVttller«
F e r n a n d o
A l o n s o
Man kann se inen
F r u s t v e r s t e h e n .
A lonso f äh r t im
M c L a r e n - H o n d a c h a n c e n
los hinterher. Aber dass ei
die Japaner beim Heim
rennen dermaßen angreift
und dem Motorenpartner
unterstellt, der Antriebs
strang habe nur GP2-For-
mat, ist dcxrh ein starkes
Stück, Und ganz bestimmt
nicht d ie fe ine br i t ische Art
(siehe auch Editorial). ♦
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Start zum Suzuka-CP: Vorne kämpfen Hamilton und Rosberg um PI, hinten funkt es bei Massa

Sergio Pärez auf Abwegen: Seine Aufholjagd endete auf Platz 12
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R e n a u l t 3 . 5 l e N a n s IndyCar

Rowland schon Meister

Sieger und Verlierer: Rowland <rO beim Fototermin mit Vaxiviere

FORMEL RENAULT}.;/Resultate

UHanuT, < JSS bn. L Ulli 40n*i (•] RdJ ' » Mn: 19 Film «eäanel 17 gew.
I Liuf i 40 min (•! Dd.) • n Kiln.: 19 sestaflel undll g«w; VMttrlM)! bewUl/tmkdi
Llaul: l.Oivsf Rowland ((j8/FortK)*t423}351m*i(' ITlOkm/tOilEgwOruWw
(RUS/bdefl) -äilS: 3. Tom Mhiann (F/Jaoonya Äram) *4,9814. Oean Sloneman
(GB/Oams) -S-SeO; 5. Auieiin Panß (F/I«t!l) -ScOlG; 6. Vu Kanamura (i/Fbna •7,028;
7. N«li de Vrics (Nl/Dains) -B,}?!; 8, Roy Nissanv (ISfl/lNh!} •10030; 9. Ik) Eilinai
(Cy/Stiakka)-n,984:10. Hdllliic(jVii«iviere(FAotw)'1?,958.-Feiner Marlon Sloeknger
(RP/lOhis)'26,405
2. LauM. Eoor Oradzhev (RUS/Aidcn) In 41:29,261 nw (• 169.S km/Ii): 2. Haurm Vanvwe
(F/loUß) -2388: i r« [hiaslWSiiakka) -9,075:4. Oean Stooeman IGB/D*«) •10.283;
5. Foni OOnann (F/Jagonya Ayami •10389; 6 Aurelin Parat IF/Ieetil) '14.193:7. Nxtwlat
lalilKCDN/Aidenl •14.994; 8. Oliver Rowland (C6/Forte()-I8.22]; 9. Gustav 1̂  iVSIiak-
ka) •19.017:10. Nvdc de Viies(Kl/0anß)̂ 19i79:11. Marlon SiorkingerlliP/lotus) •20.577
Slaiidnachl5vonl7lSulen I.Rawlan(1264Punlite;2.Vai(Yiere204:3.Slonemanl3I14.0e
Vries 121 S-Dlmam 114; 6 (Inas III 7. Orudztev 109:8. Jaalar 106:1 Halia 69; la Ulli
48; - Femer 17. Sbdungei 14; 21 Binder 4; teams: 1. Fort« 37Ct 2 (Ums 2511 Ittus 244; 4.
StraUa 182:5. Ardai 157; & lagooya Avam 119:7. ledl 67; L Draco 62:9 Por64l: 10 AYF 2D
NklGle Rennen; 17/18. Ottti«, leru (E)
InlemeC www.v«ldsenesbyrer»ull.rr/iie

O l i v e r R o w l a n d

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

M i t s e i n e m ä c b t e a S a i s o n -
sicg am Samstag hatte Oli
v e r R o w l a o d d e n G r u n d
stein zum vorzeitigen Htcl-
gewiiui gelegt. Am Sonntag
r e i c h t e i h m e i n a c h t e r P l a t z .

Ol iver Rowland heißt der neue
und l e t z te Me is te r i n de r Re
nault 3.5. Die Serie, die es 2016
nur noch auf privater Basis ge
ben wird, hat bei seiner Rück-
kehrnach Lc Mans die Läufe 14
und 15 ausgetragen. Und Row
land re i s te m i t e inem komfo r
tablen Vorsprung von 50 lAink-
ten an die Sarthe.

De r B r i t e hä t t e au f Nummer
sieher gehen und seinen Vor
sprung einfach verwalten kön
nen. Doch das i s t n i ch t se ine
Art. «Ich will gewinnen», sagt
Rowland. Und setzte dieses Vor
haben gleich im ersten Durch
gang um. Den Grundstein zum
siebten Saisonsieg war die
sechste l \ ) le -Pos i t ion . Rowland
hatte allerdings kein leichtes
Spie). Sein letzter verbliebener
Gegner im Rennen um den Ti
tel, der Franzose Matthieu Vaxi-
vitre. saß ihm im Nacken. Ab
Runde M war das Duell in vollem
Gange. Drei Umläufe später be
rühr ten s i ch d ie be iden . Row
land hatte Glück, dass er sich
keinen Plattfuß einhandelte. Va-
xiv iere ver lor e inen Tei l seines
Fronillügels und dadurch die
Balance des Autos. In der Folge
vermochte der Lo tus-P i lo t se i
n e m b r i t i s c h e n W i d e r s . i e h e r

nicht mehr richtig folgen. Und
Rowland siegte überlegen vor
Vixiviöre. Doch für den kii in es
nach dein Kennen knüppeldick.
Wei ler mehrfach die «Track Li
mits» ignoriert hatte, erhielt er
eine Zehn-Sekunden-Strafc auf
gebrummt. Statt P2 bedeutete
da.s Plü. Der TVaum, das Blatt
noch zu wenden, war geplatzt.

Bestes Ergebnis für Pants jr.
Z w a r v e r s u c h t e Va . x i v i e r e i m
zweiten Rennen noch mal alles.
Ein Sieg hätte die Tiielentschei-
dung eventuell .luf das am 17/18.
Oktober s ta i lhndende Finale in
(erez verschoben. Doch V;ixi-
viere fiel schon am St.art auf I"?
zurück. Zwar kämpfte er sieh
erneut zurück. Doch am späte
ren Sieger Egor Orudzhev gab
e s k e i n Vo r b e i k o m m e n . « I c h
hat te am Star t Prob leme be im
Schalten. An Egor wäre icli ;iber
w a h r s c h e i n l i c h a u c h s o n i c h t
vorbeigekommen. Er hatte heu
te einen perfekten Tag.»

In der Niederlage zeigte der
Mann aus Limoges walire
Größe. «Ich gratuliere Oliver
u n d s e i n e m ' t e a m z u m ' [ ' i l e l .
Sie haben es verdient.» Rowland
gab die Bhiinen zurück.
Ihieu hat mich das giinze (nlir
über unter Druck gesetzt. Kr war
mir immer . lufden Fersen. Auch
ihm herz l iche Gratu la t ion l»

Für Marlon Stockinger endete
der Betriebsausflug n.ieh Ix-
Mans mit den Rängen 15 und 11.
Besser nwchte es Aurel ien I 'a-
nis. Der Sohn des Fjt-GP-IMloten
erzielte mit {'S und P6 sein bis
her bestes SalsonergehnLs. ♦

Er saß schon im Kondom-Auto
D e r B r i t e O l i v e r R o w l a n d
hat s ich in Le Man.s vorzei
tig den Titel in der Renault
IS gesichert. Sein näckstcs
Ziel: in der GP2 gewinnen.

Im Vergleich mit Formel-l-l'iiot
Max Verstappen (18) Ist Oliver
Rowland ein Rennopa. Der
Mann aus Sheffield ist twreiis 23
Jahre alt. Und vor ihm liegt noch
die GI'2. In dieser will er 2016 un
bedingt gewinnen. DIeersten Er
fahrungen hat er bereits ges.im-
melt. In England und Belgien
fand der von der Racing Step
Foundation unterstützte Brite als
Ersatzpiiot bei MP Motorsport
Unterschlupf. Und als hätte er
nie ein anderes Auto bewegt,
qunlifizierte sich Ftawland ausge
rechnet in Spa-Francorchamps.
auf einer Strecke, die die Spreu
vom Weizen trennt, als Zweiter

- hinter Scriensieger Stoffel Van-
d t x t m c -

Rowland .saß bereits Im Alter
von .sieben Jahren im Kart. Don
durchlief er alle britischen Klas-
.seil und stieg 2010 in den Auto-
mohilrennspon ein. Vier Jahre

verbrachte er in der 2-Litc^-R(^
nault. was für einen Fahrer sei
nes Formates verhältnismäßig
viel ist. «Doch <iie2-Liter-Schulc
war ide.ll», meint Rowland. «Vor
allem der Eurocup hat mir sehr
geholfea mich zu entwicltcln.»

Spritztour Der neue Meister Rowland (kl. Bild) im Surtees TS19

Den 'Hiel im Eurocup verlor
Rowland 2013 gegen Red-Bull-Ju-
nior Pierre Gasly. Dennoch stieg
er 2014 in die 3.5-Klasse auf, si
cherte sich schon im ersten Jahr
zwei Siege und beendete die
Saison hinter Roberto Merhi als
Vierter. In diesem Jahr war Row
land von Anfang an top und gab
die Führung nur kurz .in Jazenuin
Jaafar .ib. Seit Spa führte er die
Meisterschaft souverän an.

Auch im Formel l hat Rowland
schon geses-sen. 2011 gewann er
den Mcl.aren Autosport Awtird.
Dafür durfte er in Silversionc in
einem Chrompfei) Pbtz nehmea
Anfang September drehte er am
selben Ort Showrunden in einem
Red Bull von 2012. Und im Juli
testete er den Surtecs TS19 mit
der Präservativ-Werbung. «Das
war ein garu spezielles Gefühl»,
grinste Rowland ♦ CE

Nach der
Saison...
...ist vor der Saison. Das Fma
der IndyCar-Serie ist erst vijir
vier Wochen über die Bühne g
gingen. Und schon wird wieii
getestet.Selbst Meister Scott D
xon musste antraben. Doch er tnt
dies gerne. Getestet wurde näiTi-
lich auf einer seiner Liebling^-
pisten in Elkhart Lake. Dort u o
tlie IndyCar-Serie nach neunjä j-
riger Abstinenz vom 24. bis 2IS.
Juni 2016 wieder fahren wird.

DLxons letzter Ernstkampf n
Road America datiert von 2C02-
Über die Rückkehr an eine Jet
geschichisträetitigsten Stätten
freute ersicli deraentsprecheHd.
«Es Ist herrlich hier. Diese Stn.--
eke ist das Uetz des US-Motqr-
sporis abseits der Ovaltz»

IX-r Kiwi hat seit seinem Tliel
e i n e n w a h r e n P R - M a r a t h O n
zurücklegen müssen. «Ich vUirfast eine Woche lang von mtjr-
guns bis nbund.s cingespaiijil.
Erst danach hatte ich Zeit llir
meine Familie.» Den Helm, den
er beim donkwürdigen Finaielin
Sonoma getragen hatte, h.it iM-
xon übrigens bei E-Bay vcrstti-
gern lassen. Der Erlös (180j)0
Dollar) kommt der Familie ties
verstorbenen F.x-Kollegcnjiisjin
Wilson zugute. Auch andere
Fahrer haben Rermutensilien ge
spendet. Sogir aus der Formel l,Fernando Aionso hat soi|ie
Rennklamotten vom diesjähri
gen ösierreich-GP zur Verß-
gung gestellt. Jenson Button ei
nen seiner getragenen Helroti

Zu rück zum Tes t . Neben D i
xon waron auch dessen Tc-im-
kollegen Tony Kanaan ujid
C h a r l i e K i m l x i l l , d i e P e a s k e -
Boys Will Power. Juan l'ablo
Montoya. Helio Castroneyes
und Simon l'agenaud sowie Gra
ham Rahal (Rahal Letterrain
nigan Racing), TakiimaSato (AJ
Foyt Racing) und Josef Newg ir
den (CKH Racing) im Eiasatz.
Von Letztercm gibt es interes
sante Onboani-Aufhahmca die
zeigen, wie schnell (und gefihr-
l i c h ) d e r R u n d k u r s i n E l k i a r t
Ltike Ist. Wen's interessiert - es
lohnt sieh; wwwyoutube.coß/
walch?v=8CewiYTütN0 ♦ C E

D i x o n : Z u r ü c k i n E l k h a r t L a k e
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Fonnel-3'EM Nürburgring

Endlich Rosenqvlst

Rosenqvlst jubelt: Nach sechs Jahren Formel 3 erstmals ein Titel

Von ANNETTE LAQUA

Seit nunmehr sechs Jahren
ist Felix Rosenqvlst In der
Fonnel 3 aktiv, am vergan
genen Wochenende konnte
e r e n d l i c h s e i n e n e r s t e n
Utelgewinn feiern.

Die vergangenen beiden Renn-
woehcncnden der PTA For i i ie l -
3-lturopaineisterschaft waren
fest in Prcma-Hand. Sinvohl in
Por t lm. io a ls anchaufdem Nür
burgring dominierten die Ita
l i e n e r k l a r u n d r i s s e n 1 5 d e r
lei'zten 18 Podestplätze an sich.
Dre ima l s t andcnaussc l i l i eß l i ch
Prema-Pilolen auf dem Siegcr-
treppchen, auf dem Nürburp-
ring feierte die Truppe um
Teammanager Rene Rosin sogar
einen Vicrfacll-Sieg - das gab
es in der FIA Formol-3-Europa-
m e i s t e r s c l i a f t z u v o r n o c h n i e .
liinerlialb des Prema-Quartetts
stach in dieser Phase besonders
Felix Rüscnqvist hervor. Der
Schwede gewann fünf der ver-
g.ingenen seciis Läufe. In l'or-
t i t n ä o k l e t t e r t e e r a n A n t o n i o
Giovinazzi vorbei an die Spitze
des Klassements und kehrte mit
34J Punkten Vorsprung auf den
Italieneraus Portugal zurück. In
der Eifelvergrößerte der Routi
nier seinen Vortei l nocl i einmal
auf insgesamt 90,5 Zäliler. Da
be im F ina le max inu t l noch 75
Punkte zu holen sind, war die
FIA Formel-3-F.uropamcister-
schaft 2015 damit entschieden.
«Ich freue mich sehr, dies ist der
bisher wichtigste Titel in mei
ner Karriere. Und icl i bin stolz

auf das, was wir gemeinsam er
reicht I taben.»

HQcke-Team in Erinnerung
Rosenqvlst wecliscilenac)) vier
erfolgreichen Jatiren bei Mücke
Anfang des Jahres zu Prema und
fühlte sich bei den Vorjahres-
Champions, die am Wochen
ende auch erfolgreich den Titel
des besten Teams verteidigten,
sofor t woh l . « Ich kannte Rene
Rüsin und viele aus dem Team
schon vorher und ha t te immer
ein gutes Verhältnis zu ihnen.
Prema war für mich von Beginn
an wie eine Familie», erklärte et
«Ich habe Mücke verlassea weil
ich nach vier Jahren einen neu
en Input brauchte, um mich
selbst at ich weitcrentwickcin zu

köiuiea Dennoch werde ich die
Jahre mit ihnen und die vielen
Erfolge, die wir gemein.sam fei
ern durften, nie veigessea» Mit
den Bcriincm gewann Felix un
ter anderem zweimal das Mas
te rs o f Formu la 3 und e inma l
den Grand Prix von MacaiL

Dass Rosenqvlst schon ein
R c n n w o c h e n e n d e v o r S a i s o n
schluss alles klarmachte, lag
auch am etwas unglücklich ver
lau fenden Wochenende se ines
W i d e r s a c h e r s G i o v i n a z z i . D e r
Carl in-Pilot hatte sich am Start
von Lauf 1 fast schon auf den
dritten Platz nach vorne gear
beitet, doch in der ersten Kurve
gab OS eine Berührung mit Jake
Denn is . G iov inazz i fie l da rau f
hin auf P13 zurück imd sah die

Zielflagge als Zehnter. Heat 3
verlief ähnlich unglücklich für
den Süditaliener, hier geriet er
in Kurve 1 mit Mikkei Jensen
onciainJer. «Das war kein c le
verer Move von Mikkei», gnim-
melte Giovinazzi, der sich an
d e r B o x e i n e n n e u e n r e c h t e n
Hin te r re i fen ho len muss te und
danach dem Feld hinterherjag-
l e . A m S c h l u s s d e s v o n v i e r
Safety-Car-Phascn bestimmten
Durchgangs hatte er sich zwar
auf Rang B aach vorne gearbei
tet, aber Punkte gab es tiicht.
Statt beim Finale noch um den
Titel zu kämpfen, muss Giovi
nazzi nun sogar um den zweiten
Platz der Gesamtwertung furcli-
teivdenn Charles ledere rück
te in der Eifel bis auf sechs Zäh
icr an Ihn ran. Der Monegasse
sicherte sich am Nürburgring
den Titel des besten Rookies.

Harziges Deböt
Etwas weniger zu feiern gab es
beim Team ArtLine Enginee
ring, das sein Debüt in der FIA
Formel-3-EM gab. Die Russen,
die mit ihrem ChassLs-Eigcnbau
ARTTech P315 antraten, reihten
sich mit Harald Schlegelmilch
am Steuer in den hinteren Re-
^onen des Feldes eiiL «Wir ha
ben da.s optimale Set-up noch
nicht gefunden, und zudem
haben wir auch einen riesigen
Erfahrungsrückstand auf die
Konkurrenz. Aber ich bin opti
mistisch, dass unser Auto sehr
gut ist und dass wir bald deut
l i c h w e i t e r v o r n e f a h r e n w e r
den», so Teammanager Egor
Nazarov, ♦

N A C H R I C H T E N

Sehensweite Doku
über«Gonchi»
IndyCar/Formel 3000 Vor
16 Jahren starb Gonznio Ro
driguez beim IndyCar-Lauf
in Laguna Seca. Bis heute ist
der Mann aus Uruguay nicht
nur in seiner Heimat in guter
Erinnerung geblieben, in die
sen Tagen ist nun eine Doku
mentation zum ehemaligen
Formel-3000-Laufs ioger

Gonzalo Rodriguez C1972-1999)

e rsch ienen , d ie sehenswer t
ist. Den Film gibt es bisher nur
au f www.ne tfl ix .com. Er so l l
aber zu einem spateren Zelt
punkt auch auf DVD erhältlich
sein. Einen Vorgeschmack
gibt es bei Youtube. Einfach
eingeben: Gonchi official
Tra i le r.

Fanboost neuest
im Rennen veigeben
Formel E Am 17. Oktober
startet die Formel E In Peking
in ihre zweite Saison. Neu
wird dabei die Vergabe des
Fanboos ts n ich t vo r, sondern
während des Rennens se in .
Genauer gesagt nach sechs
Minuten. Abgestimmt werden
kann über d ie Webse i te und
die App der Formel E sowie
mittels Hashtag über Face-
book , Tw i t te r und Ins tag ram.

Schweizer punkt
gleich an der Spitze
Renault 2.0 Spannender
könnte die Ausgangsloge für
das Finale des Eurocups in
Jerez (17./18. Oktober) nicht
sein. Die beiden Schweizer
Louis Dolätraz und Kevin Jörg
werden als Führende punkt
gleich nach Jerez reisen, wo
die drei letzten Läufe stat t
finden . Nur s ieben Punk te
dahinter folgt der Brite Jack
Aitken. 15 Zähler hinter dem
Spitzenduo liegt der Franzose
A n t h o i n e H u b e r t . L e t z t e r e r
gewann in Le Mans Lauf 2.
Durchgang 1 ging an Ben
Barnicoat, der ebenfalls noch
Ti te lchancen ha t . De lö t raz
und Jörg belegten an der
Sarthe die Ränge 3 und 8
respektive 2 und 7. ♦ CE

Durchzogenes Wochenende: Giovinazzi bangt nun um Vizetitel

Fostlaune auf dem NQrburgring: Rosenqvlst holte alle Rennsiege

F0RHEI-3-EM/Resultate

Nürcuigring/Ci; 3,52*1 bn: WeltH/Pble Sa/So: leicht bewölki/Uotken;
1. Lauf (25 Ihnden > 90,725 km. 33 Fahret gestarteL 32 gewettet).
1. Fdi« Roseixrmt (S/Prema) in 34:07,623 mm (■ 159,507 km/h); 2. Kick (assidv
(N2/Piema) •6,491:3. (alium Holl (G8/Cailin) •7,764; 4. (Harles ledere (HC/Ameisloorl)
•36.405:5. Mikkei lensen (OK/Höcke) -36325:6, Markus Pommer (D/Holcoark) •36,992.
- Fernen 31. NxcHas Pohler (O/DouUe R) •1:19.712
2. lauf (24 Runden > 87,096 km, 33 Fahrer gestartet, 27 gewertet)
1. Felix Rosenqvlst (5/Prema> in 35:51337 mln{* 145,745 km/h); 2. Antonio Giovinazh
(i/Jagonya Ayam) •4,955:3. Lance Stroll ((BN/Prema) '9.155:4. fake Dennis
(G8/Piema) •10,539; 5. Charles ledere (HC/Amerslood) -».SOg; 6. Nick (assidy
(NZ/Prema) -IS-SSO. - ferner: 13. Markus Pommer (D/Holopaik) 25. Nicolas
Pohler (D/DoutHeR)'46.605
3. lauf (22 Runden ° 76209 km, 32 Fahret gestarteL 23 gewettet)
1. Fek« Roseocrnsl (S/Prema)«35:25,406 mm (■ 3292)82 km/h); 2. Lance Stroll
((DN/Fh«na) •0,900; 3. Nick (assidy (N2/Ptema) •1,663; 4. Jake Dennis (GB/Prema)
*2.418:5. Charles ledere (HC/Amersfoort) *5.186; 6. Markus Pommer (D/Molopatk)
•3,718; - out »«las PoWet (D/DouNe R)
Stand nach 30 von 33 Uirfen: L Rosenqsisl 453 Pimkte; 2. Grovnarzi 362,5; 3. Ledere
356.5:4. Dennis 333:5. StroH 198; 6. Russell 191; 7. Altron 168; 8. Günther 118; 9. Pommer
110i:l0.lensenl01S;U.ferru(Cl89; 12.Henefes65:13. Holt 533; 14. Halsano53:
15. Seite (änafa 505:16. (assidy 43; 27. f rt laaldi 32; 28. Maml 27. - Ferner; 24. Schillei 2.
- Teams; 1. Prema 814; 2. Jagonya Ayam willi (ariin 474,6; 3. Van Ameisfoott 444,5;
4. (arim 328,5; 5. Mücke 295; 6. Signatüre 256; 7. Hotopark 166,5; 8. Fortec 55:9. West
rec435;iaDoul>ieR2;ll.Hitechl
Nächstes Rermem 17718. Oktober. Höckelheim (D)
Internet: wvrw.lial3eizope.com
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P r i v a t f a h r e r

Starker
Filippi
Als Frühs ta r te r un te r den Pr i -
vatfaiirem am auf den Sormiaj:
verlegten Qualiiyüig zeigte sich
John Filippi. Denn nicht etwa
Norber t M ichc l i sz . Mehd i Ben-
n . i n i o d e r To m C h i l t o n h o l t e n
die interne «Privatiers-Pole»,
sondern der Franzose aus dem
Campos-Tcam.

Filippi war icdoch eines der
Opfer im Startgerangcl des ers
ten Durchgangs - ebenso wie
Tom Chilton, der danach sogar
fiir Race2 passen musste. Nutz
nießer war Hennani. der im ers
ten Lauf volle Punkte holte.

A u c h u n z w e i t e n I j u f w u r d e
de r Marokkaner bes te r P r i va t -
fahrcr, vor dem enieut starken
l'ilippiund Michelisz. Letzterer.
wiedieWerks-Markenkoüegen
mit dem Kompensationsge
wicht hadernd, ist dabei weiter
hin Gesamt ftihrcnder der Yoko
hama Trophy-jetzt wieder vor
Bennani. ♦ MSR

Shangha i

Elster Titel verteidigt

starker Auttritt: John Filippi

TOURENWAGEN-WM/Resultate

Von MiCHAEL BRÄUTiGAM

S c h o n n a c h d e m e r s t e n
Dtirchgang durfte sich
CitroCn fiber die gelungene
Verteidigung des Herstel
ler-WM-Hteis freuen. Siege
f ü r M e i s t e r s c h a f t s r i v a l e n
Lopez und Muller.

Im Qualifying sprengte diesmal
tücht wie in Motepi Honda die
Dominanz der Doppelwinkler,
sondern der wieder glänzend
aufgelegte Nick Catsburg aus
dem I . ada -Renns ta l l - de r m i t
P 3 a u c h P l a t z h i r s c h R o b H u t f
<P6) hinter sich ließ.

Am Start setzte Lopez seine
wieder mal eingefahrene Pole-
Pos i t i on souverän in d ie Füh
rung um. zumal I.okalmadator
Qing Hua Ma den C-Elyscc
abwürgte und der Argentinier
schon auf dem Weg in die erste
Füirvc Luft hinter sich hatte.

Im Feld brach noch in dieser
schwierig zu fahrenden «Sclinc-
ckcnkurvc» das große Chaos
aus. Gleich (unf Fahrzeuge wur
den in eine Kettenreaktion ver
wickelt. Die beiden Ro.il-Che-
vys wurden dabei so stark be
schädigt, dass sie gar nicht mehr
zu Lauf 2 antreten konnten.
A u c h d i e R o u t i n i e r s G a b r i e l e
Tarquini und Rob Huff kolli-

Auf dem Podium nach Lauf 1: Citroen-Fahrer und Sportchef Yves Matten (I.) mit Champion-Flagg 9

d ienen und konn ten nach Re
paratur nur noch einen kurzen
Funk t i onscheck abso lv ie ren .

Titel nach Lauft fix
Das Safety Car kam atif
d i e S t r e c k e - d e m C i t -
rot'n-D-Zug an der Spit
ze mit Löpez, Muller und
Ix>eb war nach dem Re
s t a r t n i c h t s m e h r e n t
gegenzusetzen. Mit dem
Droifacherfolg machte
in.iii vorzeitig den Sack in Sa
c h e n W M - Ti t e l z u .

o
N. Catsburg

Der zweite Durchgang mit de
zimiertem Feld ging gesitteter
über die Bühne, einzig Reverse-

Ikilcmann Hugo Valentc
kol l id ierte mit dem dann
führenden Tarquini und
schied aus. Der Italiener
zeigte trotz seiner S3
lx:nzc den Kampfgeist
eines jungen Wilden
u n d h i e l t d i e C i t r o e n -
Meute inSchach. ledig
l i ch Mu l le r konn te den

H o n d a - P i l o t e n k n a c k e n - f ü r
Tarquini wurde es zwar kein

Shanghai/K: 27. Septemtwt 2015; 19.im<l20.lau1tufTour«iwagen WH: Rennen Ob« 16/14 RutKlenä 4,603 km{« 75,648/64,442 km): Wetlet/Slietkeisonnig/trotlten.

1. Lauf (17 Fahrer gestattet. 14 gewerteU 2. Lauf (17 Fahrer gestaltet, 15 gewettet)
Pos. Piiv. Fahrer Auto/Team RdiL Zeit Gewiiht* 1 1 Ros-Priv. Fahrer Auto/Ieam Rdn. left Gewähr

1 . Josö Maria Lopez (RA) Citroön C-Efysöe 16 33:21,541 •60 kg 1. Yvan Hüllet (F) Citroen C-Elysöe 14 26:56,942 •60 kg
2 . Yvati Müller (F) Cilroön C-Elysöe 16 •2,428 •60 kg 2. Gabriele Tarquini (!) Honda Civic 14 •2,659 •40 kg
3. Setiastien loebJF) Citroen C-£lvsöe 16 •3.379 *60 kg 3. Josö Maria löpez (RA) Citroen C-EIvsee 14 •2,684 •60 kg
4. NiCkCalsburg(NL) lada Vesta 16 •8.9(» 0 kg 4 . SöbastiHi löeb(F) Citroen C-EIvsee 14 •6.079 -60 kg
5. (P) Mehdi Bennani (MA) Citroen C-Flysöe 16 •13,912 •60 kg 5 . Rob Huff (GB) Lada Vesta 14 •8.366 0 kg
6. (P) Norbert Michelisz (H) Honda Civic 16 •16,774 •40 kg 6 . fiago Monteiro (P) Honda Civic 14 •11.224 •40 kg
7. Tiago Honteiro (P)_ Honda Civic 16 •20.662 •40 kg 7. (P) Mehdi Bennani (MA) Citroen C-flysde 14 •14,559 •60 kg
8. (P) HupoValente(F) Chevrolet Cruze 16 •22.575 0 kg 0 . Ging Hua Ma (RO Citroen C-Eivsee 14 •15.378 -60 kg
9 . m Stefano D'Aste (!) Chevrolet Cruze 16 •26361 0 kg 9 . Nicolas lapierre(F) Lada Vesta 14 •24.968 Dkg

10. OingHua Ma(RC) CilroönC-Elvsöe 12 • 4 R d r L •60 kg 10. (P) John Filippi (F) Chevrolel Cruze 14 •27i57 Qkg
nicht klassled n. (p) Norberi Michelisz (H) Honda Civic 14 •28.270 •40 kg

(P) CregoiteOemoustiertF) Chevrolel Cruze 9 Kotiision 0 kg 12. (P) Grögoire Demouslier (F) CtievroFet Cruze 14 •20.6M 0 kg
Gabriele Tarnuini (1) Honda Civic 5 Kollision •40 kg 13. (P) Stefano D'Aste (!) Chevrolel Cruze 11 •3 Rdn. Dkg
Rob Hüft (GB) Lada Vesta 4 Koll ision 0 kg näht klassiert

(P) lohn Filippi (F) Chevrolet Cruze 4 Koll ision 0 kg Nick Catsburg (NL) tada Vesta 1 Kollision Dkg
(P) romChillon(GB) Chevrolet Ciuze I Koll isioo 0 kg (P) HugoValenie (F) Chevrolet Cruze 1 Kollision 0 kg
(P) Tom Cotonel (NL) Chevrolet Cruze 0 Kollision 0 kg nicht gestartet

Nicolas lapierte (F) Lada Vesta 16 disflualif. 0 kg (PI Tom ChiI(on(GB) Chevrolet Cruze - Kollision R1 0 kg
(P) Tom Coronei (NL) Chevrolet Duze - K o i l i s i o n R l Okg

Sieg, mit P2 aber das beste E;
gebnis der Saison.

L6pez baut Vorsprung aus
In der WM-Tabelle baut Ldpcz
seinen Vorsprung vor Mulh r
auf bereits TS Punkte aus. Bit i-
b e n i h m n a c h d e r ' i l t a i l a i i i l -
Kundc davon noch 56, kann
«INjchito» sich wie im Vorjal ir
s c h o n b e i m v o r l e t z t e n E v e i t
des Jahres zum WeltmeistlT
krönen lassen. Auch rein rec
nerisch ist nun jedoch bercl
Uieb aus dorn WM-Kennen. Jk

4
321
■iil

i
H l
l is
45
47

76
J9

WM-Stand fahtei

1. Löpez
2. Müller
3. l o e b
4. Ma
5. Michelisz
6. larquini
7. Honteiro
8. Valente
9. Huff

10. Chilton
11 . Bennani
12. (oronei
13. Catsburg
14. D'Aste
15. Van Lagen
1 6 Ttwmpson

(P) = Privat(atirer' KomgensatlORSgewichle (Basî ewkht; 1100 kg)

Durchsdinlttstemgo der Sieger: 1. lauf 132,5 km/h, 2. laut 145.3 km/h
Sthneliste Runden; 1. lauf Löpez In 1:52.401 min (-147,4 km/ti), 2. lauf Loeb in 1:52.191 min (= 147,7 km/h)
Nächstes Rennen: L November, Buniam (TH)
Intemet : www. l iawtcc .com

WM-Stand Prlvatlahrer

L Michelisz ito
2. Bennani 1̂
3. Chil ton 1116
4. Valente 103
5, 71
6. Coronet 69

W H - S l a n d H e t s l e l l e t i

1. Citroön 279
2. Honda 611
3. Lada — SO

1

W H - S t a n d P r i v a t t e a i n s i
1 . R o a i H o l o r s o o f t 1 6 5
2 . C a m p o s R a c i n g 1 5 0
3 . Zengo Mo lo rsp i ^_ J43
4. schien Loeb Racing 114
5. All-Inkl.com Hünnich Hototspod 73
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Porsche Carrera Cup Nürburgring

Müller schlägt Eng
D e r b e r e i t s f e s t s t e h e n d e
Meister Philipp Eng und
Porsche-Junior Sven Müller
gewannen die beiden Ren
nen am Nürbui^ring.

Schon bei SichersteiJung des n-
lels kündigte Philipp Eng an,
dass sein Siegeshunger noch
nicht gestillt sei. Gesagt, getan:
Auch .Ulf dem Nürburgring
kämpfte der Österreicher um
Platz 1. Seine Ambitionen unter
strich er bereits mit einer astrei
nen l.eistung im Qualifying, .als
er .seinen ersten Verfolger Sven
Müller lim 0339 Sekunden dis
tanzierte. Damit sicherte Eng
sicii seine aclite Carrera-Cup-
Pole in Folge und die zehnle in
dieser SaLsoa Im ersten Durch-
g-uig iicß der 25 Jalire alte Pro-
ject-)-Pilot dann gleich einen
Starl-Ziel-Sieg folgen. Auch
wenn er Müller die ganze Zeit
im Nacken hatte, w.ar .sein ach
ter Triumph in dieser Saison nie
wi rk l i ch in Gefahr.

KOIIer immer besser in Form
Im zweiten Heal halte Eng nur
a m S t a r t e i n e n s c h w ä c h e r e n
M o m e n t . M ü l l e r n u t z t e s e i n e

Reihenfolge vom Vortag umgedretit; Müller sonntags vor Eng

Chance und zog an Eng vorbei.
Dort blieb der Schützling vom
Team I.echner Racing Middle
E a s t b i s z u m S c h l u s s d e s
2 2 - l U i n d e n - R e n n e a s . « D e r S t a r t
war der Schlüs.scl zum Sieg, und
der ist mir sehr gut gelungea
Danach war das Überholen ex
trem schwierig, denn zumin
dest das vordere Feld is t e in
fach zu ausgeglichen», gab der
23-jährige Porsche-Iunior zu
Protoko l l . Se i t Ende der Som
merpause eroberte er drei Po
destplätze in vier Rennen. «Wir
h a b e n d i e e r s t e S a i s o n h ä l R e
noch gebmucht. um uas richtig

einzuspielen, nachdem ich im
Winter ers t zum Lcchner-Team
gewechselt bia»

Rivale Eng konnte auch mit P2
gut leben: «Wir haben an die
sem Wochenende w ieder v ie le
Punkte fiir die Teamwcrtung
gesammelt, die wir auch noch
gewinnen wollea Und ich per
s ö n l i c h h a b e m e i n e P o d e s t
platz-Serie fortgesetzt, die seit
13 Rcnnwochcncndcn anhä l t .»

In der Teamwenung hat Pro
ject 1 zwei Rennen vor Saisonen
de einen Vorsprung von 65 Zäh
lern auf Lechner Racing Middle
East (Müller/Schmidt). ♦ AL

Audi Sport TT Cup Nürburgring

KIsiel siegt weiter

Nach Crash am Samstag: Die Wracks von Lappalalnen/Hofbauer

Wie in Oscbersleben ge
wann Jan KIsiel auch am
Nürburgring beide Rennen.
W i e d e r e i n s c h w e r e r C r a s h .

Fünf Siege in den letzten sechs
Rennen - [an Kisiel ist absolut
d e r M a n n d e r S t u n d e . D a b e i
war zwar der Speed des Polen
am Nürburgring nicht so domi
nant wie zuletzt, doch ein wenig
Glück und etwas taktisches Ge
schick sorgten dann docii wie
der für zweimal vol le Punkte.

Denn im ersten Durchgang
war es zunächst Emil Lindholm,
der auf noch leicht angcfeucli-

te ter St recke d ie Pole-Pos i t ion
einfuhr. Im Rennen war der von
P2 gestartete Kisiel aber stärker
und sclinapptc sich den Schwe
d e n . A u c h D e n n i s M a r s c h a l l
k a m a n L i n d h o l m v o r b e i u n d
holte auf Kis iel auf-doch dann:
Rennabbn icb und ke in Res tar t
m e h r .

Am Sonntag setzte Kisiel sei
ne Pole-Position gleich In die
Führung um «nd entfloh dem
hinter i l im entstehenden Cliaos.
Im Kampf um P2 wurden harte
Bandagen ausgetauscht - und
bis sich nach einigen Runden al
les sortiert hatte, war der Pole

Berg-ÖM

Dreimal
Norma
Auf der extrem schnel len Stre
cke von St. Agatha ging beim
vorlet2tcnüM-LaufdieBergs;n-
son in Mitteleuropa zu Ende. Da
Vorjahressieger Eric Berguerand
verzichtete und zu Hause Vater
freuden entgegensieht, musste
er widerstandslos den Streckon-
r e k o r d . t n d e n F r a n z ö s i s c h e n
Vizemeis te r Sebas t ien Pet i t im
N o r m a m i t 4 - l - B M W - V 8 - M o t o r
a b t r e t e a

Mitfavorit Patrik Zajelsnik.
dem unter der Woche der Sieg
vom Ibcrg (D) noch aberkannt
worden war, trat nach zweit
bestem Training aus rätselliaften
Gründen zum Rennen nicht an.
Mit den Tschechen Neveri ] und
Janik fuhren so zwei weitere
Norma- I ' i l o ten au fs Pod ium. In
der Berg-ÜM genügt Andreas
Gabat (Ford ) nach se inem E l -
Sieg in zwei Wochen in Civklale
(I) ein dritter Rang zum Titel ge
gen Karl .Schageri (VW). ♦ TBU

N A S C A R L o u d o n

K O M P A K T
» >

A D A C 6 T M a s t e r s B r u n o
Spengler wird am V/ochen-
ende Jens Klingmann, der
beim USCC-Fina le in Road
At lan ta fähr t , e rse tzen .
Spengler unterstützt Do
minik Baumann, der noch
Me is te r we rden kann .
» >

BTCC Mat Jackson (Ford).
Andy Priaulx (BMW) und
Colin Turkington (VW)
haben sich die Siege in den
d r e i S i l v e r s t o n e - R e n n e n
untereinander geteilt.
) »

STCC Trotz zweier Siege
beim Finale in Knutslorp
reichte es für Fredrik Ek-
blom (Volvo) nicht mehr
zum Ti te l . Den hol te erneut
Teamkollege Thed Björk.
» >

Renault Sport Trophy In
Le Mans siegten David
Fumanelli (Elite), Dario
Capitanio (Prestige) und
Richard Gonda/Andrea
Pizzitola (Endurance).
Capitania Ist vorzeitig
Prestige-Meister. ♦ mbr

Harvick veizockt sich

an der Spitze schon um über
sechs Sekunden entei l t . Wieder
war es Marschall, der auf P2
liegend aufholte, aber einfach
nicht mehr genug Rest-Renn-
dauer zur Verfügung hatte.

In der Meisterschaft liegt Ki
siel nun 35 Punkte vor Nicolai
Moller Madsen, der am Nür
burgring (P4/PI2) ein Horror-
Wochenende er iebte. Ihn trennt
jetzt nur noch ein halber Punkt
von Marschall, sodass zumin
dest der Kampf um den Vize-
titcl spannend werden dürfte.

Hega-Crash am Samstag
G r u n d t u t d e n A b b r u c h a m
Samstag war ein heftier Crash:
D o m i n i k P c i t z s c h o b i n d e r
B r e m s z o n e z u Tu m 1 d e n T T
von Joona-s Lappalainen so un
glücklich an, dass dieser sich
drehte und fast ungebremst in
den Renner von Christoph Hof
bauer flog. Glück im Unglück:
Beide Fahrer entstiegen ihren
Wr a c k s u n v e r l e t z t .

Der am Red Bull Ring ver
letzte Schweizer Levin Ainweg
fehlte am Nürbu^ring weiter
h i n - s o l l h e i m F i n a l e i n H t v
c k e n h e i m a b e r s c h e i n b a r I n s
Cockpit zurückkehren. ♦ t4BR

Ketdn Harvick, der do
m i n i e r e n d e M a n n v o n
Loudon, vcraockte sich
im Spiitpoker - und muss
jetzt um das Chase-Aus
bangen. Sieg für Kenseth.

216 der 300 Rennrunden führte
der Titelverteidiger auf dem
New Hampshire Motor
Speedw.iyan. Doch zwei
Runden vor Schluss ging
d e m S t e w a r t - H a a s - P l l o -
lender Saft aus. Und jetzt
heißt CS bangen für Har
v i c k . N a c h d e m C r a s h
in Chicago - nebst an
schließender Rüpelei ge
gen Jimmie Johnson - gab es
nun weder den Sieg, der sicher
zum Wei terkommen in d ie E l i
minator Round qualifiziert hät-

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

M. Kenseth

te. noch die erhofften Big
Points. So liegt Harvick nur
auf PIS der Tabel le und muss
am Wochenende in Dover fast
schon gewinnen, um weiter im
Ti te l rennen zu b le iben .

Des einen lajid. des andere
F r e u d - M a t t K e n s e t h , d e r
Druck auf Harvick machte und

ihn so zum Spritver-
hrennen zwang, holte
einen weiteren Sieg für
Gibhs-Toyota. womit er
wie Chicago-Sieger und
Te a m k ü l l e g e D e n n y
H . a m l l n s i c h e r w e i t e r
ist. Auch Carl Edw.irds,
Pole-Mann in Loudon,

dü r f te übe r d ie Punk te s i che r
weiter sein. Nur Kyle Busch
muss nach Loudon-Re i fensc iu -
den und Crash zittcriL ♦ mbr

loudon/New Hamiisliite (USA): 300 Rdn. A I.JOI km; 43 Fahier geslartel; Welten hocken.
I. Matt kensetli (loyoial: I Denny Hamlin (Tovota): 3. Joev Logano (Ford): 4. Cieg Binie
(fotd); 5. (all Edwards (Toyota); 6. Jrfnrnie lotnson (Cheycolel); 7. letf (jofdon (Chey-
lolel): 8. Hatiin Ituei Ir. (Ctievrofei): 9. Kasey Katine (Chevrolet); 10. Ryai ttewman
(ChevfOlet): 11. Tony Siewatt (Üievtolel); 12. Btad Kesetowski(ft)rd); 13. Ricky Sten-
hotße Jr. (Ford); 14. Jamle HcHuttay (Chevrolet): 15. Paul Menard (Chevrolet); 16. Irevor
Bavne(Ford); 17. Kyle Larson (Chevrolel); 18. Casey Hears (Chevrolet); 19. Kurt Busch
(Che'violel); 20. Sam Horn sh Jt. (Ford): 21. Kevin Harvick (Chevrolet): 22. Austin Dillon
(Ctievioiel); 23. A. J. Allmendinger (Chevrolet); 24. Cî e Whilt (Ford); 25. Dale Earnhardl Ii.
(Qieyiolel); 26. (lint Bowyer (Toyota); 27. Brett HoHltt (Ford); 28. David Gilllland (Ford):
29. Mid--ae! feine» (Cnevroler); 50. Matt OiBenedetto (Toyota)
Stand nach 28 von36 Rennen: 1. Kenseih 2095 Fhjnkle; 2. Hamlin2092; 3. Logano 2089;
4. Edwards 2088; 5. Johnson 2083:6. Newman 2074; 7. Kurt Busch 7073; 8. Keselowski
2071; 9. Frue» Jr. 2071; 10. Gordon 2068; 11. HcMurray 2058; 12. Earnhardt Jr. 2057;
15. Kyle Busch 2056; 14. Paul Menard 2056; 15. HarvkJr 2032; 16, Bowyer 2018
Nächstes Rennen: 4. Oklotrer, Dover/Delaware (USA)
Internet: www.nascat.eom
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Kurz nach dem Start Int Samttagsrennen: Martin (36) und
Wehr le in (94) vor dem Zutamment to t t (k l . Foto : Migue l
Molina, der sonntagt seinen ersten DTH-Sleg leierte)

. - v -

Von MICHAEL BRÄUTIGAM
u n d A R N O W E S T E R

Maxime Mart ifl und Miguel
M o U n a b e s c h e r t e n B M W
und Audi Siege in der EifeL
Großer Sieger ist mit Pxscal
W e h r l e i n a b e r e i n M e r c e
d e s - P i l o t - a u c h d a n k n i c h t
u n u m s t r i t t e n e r Te a m i o k t i k .

Besonders Miguel Molina wird
wolil nocli lange auf seinen Tri
umph am Nürburgring zurück
b l i c k e n . D e n n z u v o r w. i r d e r
K a t a l a n e , t r o t z v i e r l N i l c - l \ « i -
tiotjs. in 66 DTM-Rennen sieg-
los geblieben. «Ich h.abe st) lan
ge auf diesen Moment gewartet
und lioll'e, das.s das mir der An
fang war», zeigte sicli der Abt-
Pilot nicht nur sichtlieh happy,
s o n d e r n a u c h e r l e i c h t e r t . A u f
dem Podium wurde er von den
Kx-Meis tem Paul d l Uesta und
Bnino Spengler eingerahini.

Tags zuvor war Molina noch
der Peclwogel. als er kurz, nacii
dem Start dem herumgedrehten
Markenkollegen Jamie Green
n ich t mehr auswe ichen konn te
und tVontai In dessen Audi RS 5
knallte. Für beide das Aus.

Zwei Kurven zuvor, in der Kin-
fahr t zur Mercedes-Arena, ko l
lidierten bereits der spätere Sie
ger Maxime Martin und Pascal
W e h r l e i a w e l c h e b e i d e d e n

sensationeil von IMIe gestarte
ten I.uc.is Auer kassiert hatten.

Wegen des Green/Mol ina-
Unfalls. der allerlei Trümmer
und Öl auf der Strecke hinter
l ieß. wurde nach nur einer Sa-
fct>--Car-Ruride das Rennen mit
der roten Flagge unterbnxhen.
Das Prek.iro: Bei Wehrlein, der
s i ch d i e F ron t be i de r . ^ k t i o ^
mit Martin beschädigt hatte,
konnte in der Pause repariert
werden-unter .Safety (Tar wäre
das nicht respektive nur mit
großem Zeitverlust möglich ge
wesen. Bei BMW und Audi war
man also wenig amäsiert über
die Rcnnunterbreehung.

Reifen wieder in der Kritik
«Die Rennieilling hat von den
Sportwarten die Information
erhallen, dass neben den Trüm
merteilen, die vom Green-Un-
fall beseitigt werden sollten,
auch ausgelaufen sei. Da das
Öl großflilehig auf der Strecke
verleilt war. hat die Rennlciiuiig
entschieden, das Rennen mit
der roten Flagge zu unterbre
chen. Zur Beseitigung des Öls
wurde e in Spez ia l fahrzeug
(Orca) auf die Strecke ge
schickt. dass (Mbindemittcl auf
der St recke ver te i l t und in e i
nem Arlviisgang auch wieder
aufsaugt», erklärte Rennleiler
Sven Stoppe auf M5>a-Anfrage.

Es sollte nicht der einzige Auf
reger des Wochenendes blei-
bea Der zwe i te kam schon im
Qualifying zum zweiten Lauf.
Samstags-Pole-Mann Auer nur
auf P15. Vortagessieger Martin
auf Startplatz 16. «Ich habe an
diesem Wochenende gesehen,
wie schnell sich die Dinge in der
D T M ä n d e r n k ö n n e n . N a c h
meinem Sieg am Samstag hatte
icham Sonntag keinen Giipund
kam mit den Reifen, die einen
Tag zuvor noch perfekt funkti
oniert habea gar nicht zua-cht.
Da würde i ch m i r mehr Kons
tanz und Bcreehcnbarkei l wün
s c h e n » . k r i t i s i e r t e B M W -
Wcikspilot Martin das schwar
ze Gold von l lankook.

Damit befand er sich in bester
CieselLschaft. Viele Fahrer sind
o t f e n b a r n a c h w i e v o r d a v o n
überzeugt, dass es große Unter
schiede bezüglich der Perfor
mance, etwa durch Gewichls-
schwankungcn, gibt. Schaut
man sich die Ergebnisse der 24
Ihlcten in den jewcUigen ()uali-
fyings und Rennen am Nür
burgring an. wird dieser Ein
druck auch bestätigt!

•Miguel Molina. der mit Pole
u n d s c h n e l l s t e r R u n d e s e i n e n
souveränen ersten DTM-Sieg
garnieren konnte, dürfte wohl
keinen Grund zur Klage über
die Einhei tsre i fen haben. Doch

e i n C i r o ß t e i l d e s A u d i - I n -
gers war am Sonntag
in i tzdem sauer. Zum ei
nen, weil der durcii P2 ̂  ̂
am.Santstagauihinder
Tabelle Zweitplaiziertc
Eduardo Mor ta ra nach
e i n e r R a m m - . \ k i i o n
von T lmo C lock - de r
d a f ü r e i n e D u r e h -
f a h r t s s t r a f e b e k a m -
au.s.scTiied.

Z u m a n d e r e n , w e i l
Mercedes völl ig unverblümt
Titelaspirant Wehrlein so viel
m a r k e n i n i e r n e H i l f e z u k o m
men ließ, wie eben möglieh
w a r . S o l i e ß s i c h i i a e l i d e n
Plliehlhoxeasloppsersi Daniel
Jiincadella zurückfallen, um
Wchr le in zum e inen vor l i e i zu -
winken. und zum anderen vom
h e r a n s i i i r m e n d e n M i k e R o -
c k e n f e l l e r a b z u s c l ü n i i e n . D a s
gleiche Spielchen wiederholte
sich einige Runden später mit
dem g länzend autge legtcn
Maxi Gütz (mehr da/u und Re
aktionen auf S. 19 olien).

Ein Titel zum Geburtstag?
Juncadella gelang es sogar.
W e h r l c i n s T i t e l k o n k u r r e n t e n
Manias Ekström. der mit zwei
mal PI7 im Qualifying schon
ziemlieh gcsirafi war. aus den
Ihinktenzu kickea IX-r Spanier
blockte einen Angrilfsversuch

Eks l rön i s de r
art. dass Martin Tomczyk an
beiden vorbei auf P9 fuhr. K<s-
iröm fiel auf Pll und blieb sonnt
punktlos. Und Fl-Tcster Junea-
d e l l i i w u r d e i m M e r e e d e s - I . a -
ger wie ein Sieger gefeiert.

Im Kampf um den Titel. 'aIo
CS am Samstag auf Plü auch
noch eine Ruchadc zwisclnin
RiK-kenfeiler und Ekström fir
den letzten Punkt gab. sind
mächtige 37 Zähler Vorspmiig
tür Wehrlein auf Mortara und
deren 38 auf Mortara ein Br.'tt.
Selbst zwei zweite Plätze s'iid
«nur» gleichbedeutend mit 36
M e i s i e r s c h a f t s z ä h l e r n ! D i e
Chancen, dass Pascal Wehrlein
sicli spätestens an seinem 21.
Geburtstag, also dem Hocken-
heim-Finalsonn tag (18.10.). zam
jüngsten DTM-Meister aller
Zeilen küren lassen kann. l ie
hen also mehr als gut ♦
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Ekström: nur ein Punkt am Ring Wehrlein; Vorsprung ausgebaut

Mortara vor Wehrlein: In der Tabelle Ist es genau andersherum

K O M M E N T A R

Was sind Absprachen in
der DTM noch wert?

Vo n A R N O W E S T E R

Diese Krage stellte sich auf
dem Nürburgring gleich in
doppelter Hinsicht. Die drei
Molorsportchefs von Audi,
H M W u n d M e r c e d e s - B e n z
linden vor dem ersten von
zwei Rennen e ine mündl iche
Absprache getroffen, den
Fans an der Strecke und vor
dem T'V in den re.silichen
vier Rennen fairen und
scliöncn Motorsport bieten
zu wollen. Keine 30 Stunden
später wurde genau diese
Absprache von Dieter Gass
(DTM- I -e i te r be i Aud i ) und
BMW-Motorspor td i rck ior
Jens Marquardt in der inter
na t iona len Pressekon fe renz
nach dem zwei ten Rennen
auf dem Nürburgring in
Frage ge.stellt (sie)ic oben).
Fakt ist: Mercedes hat nicht
gegen das Reglement ver
stoßen! Aber Die Ar t und
Weise, wie Siemfahrer Götz

seinem Markenkollegen
Wehrlein SchützenhÜfe
leistete, kann man sportlich
ge.sehen als grenzwertig oder
auch unfair bezeichnen.
Auch die Tatsache, dass da.s
erst am 18. Mai dieses fahrcs
vom «Class One» Steering
C o m m i t t e e v e r a b s c h i e d e t e
und zwei Tage später ver
kündete neue Motorenregle
ment ab 2017 (Zweil i ter-Vier-
zyl inder- l i i rbotr icbwerke
mit rund 600 PS) von Merce
des-Benz wieder gekippt
worden ist, zeigt, dass eine
mündliche Absprache oder
schriftliche Vereinbarung
offenbar nicht viel wert ist.
Ich bin gespannt, wie die
Vertreter der japanischen
GFA und der ebenfal ls invol
v ie r ten Hers te l le r Honda,
Ijlxus und Nissan auf die
übe r raschende Mercedes -
Ab.sage re^erea

M e r c e d e s - S c h ü t z e n h i l f e

Unschöne l^icks

Sonntags-Podest: Molina (2. v. I.) zwischen Di Resta und Spengler

V o n A R N O W E S T E R

Weil sich Mercedes angeb
lich nicht an Absprachen
gehalten hat, die die drei
Motorsportchefs getrofTen
haben, war Dieter Gass am
Sonntag stocksaucr. Audis
D T M - L c i t c r k r i t i s i e r t e d i e
laut Reglement nicht verbo
t e n e S c h ü t z e n h i l f e d e r
S t e m - P i l o t e n f ü r T i t c l k a n -
d l d a t P a s c a l W e h r i e i n .

«Ich glaube, die DTM stein in
der Kritik, weil wir keine gute
Show bieten. Wei l wi r Herste l
ler-Spielchen spieleti. weil wir
Strategie-Spielchen spielen.
Das wollten wir abstellen», er
klärte Gass und bezog sich da
mit auf die Abspraciie.

Zu möglichen Konsequenzen
mein te Gass : «Theore t i sch i s t
immer alles möglich.» Auf die
Nachfrage, ob eine Option.auch
der Ausstieg aus der DTM wäre,
sagte Gass; «Das werden die ge
gebenen Personen zum gegebe
nen Zeitpunkt entscheiden, ob
das mö(dich ist, oder nicht.»

Fritz sieht kein Foui
Grund seines Ärgers: In der 29.
R u n d e h a t t e M c r c e d e s - F a h r e r
Ma.\imilian Götz auf l'S noch 7,7
Sekunden Vorsprung vor Wehr
iein. Vier Umläufe später lag

Nach Mercedes-Absprachen sauer, Audi-DTM-Lelter Dieter Gass

Götz plötzlich 0.4 Sekunden
hinter Wehrlein, was bedeutet,
dass Gütz in vier Runden mehr
als acht (!) Sekunden langsamer
f u h r a l s We h r l e i n . I n d e r 3 3 .
Runde fuhr Götz eine 1:29,624
Minu ten - rund fü t i f Sekunden
langsamer als seine Bestzeit
Was nicht nur Gass besonders
äigerto: Götz fuhr anschließend
wieder 1:24er Zeiten.

« D a s i s t f ü r m i c h e n t t ä u
schend. Da muss ich mich fra
gen, inwieweit kann man Ab
sprachen treffen und sich dar

auf verlassen?», schimpfte Ga.ss,
d e r d a b e i v o n B M W - M o t o r
sportdirektor Jens Marquardt
unterstützt wurde: «Das, was
ich heute gesehen Itabe, würde
ich nicht unbedingt als schönen
Motorsport bezeichnen.» Mer-
c e d e s - D T M - C h e f U l r i c h F r i t z
bestätigte zwar die Absprache,
aber ein Foul war für ihn nicht
erkennbar «Ja, wir haben uns
auf schönen Motorsport geei
nigt Die Frageise, wo die Gren
ze ist Ich denke, dass wir lieute
nicht unfair agiert haben.» ♦
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- A H R E R L A G E H
Vo n A R N O W E S T E R

Die als Ehrcnga.st gebdcnc
raehriache Ski-Olympiasiege-
r in und Wei tmeis tor in Mar ia
Höfl-Rltsch verriet der ARD,
dass sie im Alter von 18 Jaliren
wegen zweier Verkehrsdelikte
den Führerschein abgeben
musste. Abgesehen davon hätte
die Rennerei auch sehr viel mit
den Spced-Disziplincn im
Skisport gemeinsam. «Mit dem
Rennauto ist es allerdings noch
um einiges schneller», meinte
die 30-J.ihrige. «Für mich ist
das wahnsinnig spannend.»

♦ ♦♦
Audi Sport durfte sich neben
dem Pjc-Ski renn-Star mvh
über einen weiteren bekann
ten Besucher freuen; Ralf
HasenbDttl, TVainer des
Bundesliga-Aufsteigers FC
In^lstadt 04. Höfl-Ricsch
und Hasenhüt t l bekamen am
Nürburgring eine exklusive
Boxcntülirung und trafen die
Audi-Piloten Jamie Green und
Timo Scheider. Der FCI-Trai-
ner ftthr zusätzlich im Audi
RS5 DTM-Renntax i m i t .

♦ ♦♦

Staunend nahm Sanwuigssie-
ger Maxime Martin (BMW)
aus den Händen des dreimali
gen Formel-l-Weltmeistcrs
Nelson Piquet den Sicgcrpo-
kal entgegen. Der Brasilianer
(63) wurde 1983 in einem
B r a b h a m - B M W e r s t e r Tu i b o -
WcltmeLster der Formel I.

♦ ♦♦
Auch i'echt-OlympiDsiegerin
Britta Heinemann du^e
einen Pokal übergeben: An
Paul di Resto, der im Sonn-
tiigsrennen auf P2 fiihr-

Gasf. Maria Höfl-R'esch

Auer wie
Klammer
Was weder den f rühe ren Fo r -
racl-l-Piloten Gerhard Berger,
Roland Ratzenberger oder lOitl
Wcndlinger und auch nicht den
Ihiblikumsliebiingcn Sepp Hai
der und Dieter (Juester gelang,
ha t nach F r. i nz KL tmrne r ( am
1.6.1986 auf dem Flugplatz in
M a i n z - F i n t h e n ) n u n i n L u c a s
Auer erst der zweite Österrei
cher geschafft; F.inc Poie-l'ositi-
on in der DTM. Der Mercedes-
Rookie, der zuletzt beim zwei
ten Rennen in Oseherslcben we
gen eines Defekts (über den
Mercedes allerdings keine Aus
kunft gibt) in einem Rcifenstn-
pel und anschließend im Uni
versitätskl inikum Magdeburg
gelandet war, konnte daraus al
lerdings kein Kapital schlagen.

Auer, der bei dem Crash nach
eigener Aussage unverletzt
b l i e b , w u r d e « O p f e r » d e r
S c h ü t z e n h i l f e v o n M e r c e d e s -
Kollege Pascal Wehriein (siehe
oben) und landete am Ende auf
P6, was immerhin sein bestes
Saisonresul ta i darstel l t . ♦ aw
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Nürburgr ing / Kurzanb indung

Z I B

HShepunkle Reimen 1 (Samstag)
Sta r t : Mar t in und Wehr le ln
kommen besser weg als
Pole-Mann Auer, kollidieren
leicht in der ersten Kurve.
1, Runde: Safety-Car-Ein-
satz, da Green in der
Mercedes-Arena umge
droh t w i rd und Mo l ina
frontal in ihn reinfShrt.
3. Runde: Rote Flagge -
um die Trümmer und öl
vom Crash zu beseitigen.
4. Runde: Nach rund 12
Minuten setzt sich das Feld
hinter dem Safety Car
wieder in Bewegung.
5. Runde: Restart - Mart in
führt vor Spengler und
Mortara, Wehrle in auf P4.
10. Runde: Fbiix da Costa
ü t je rho l t Eks t röm fü r P ID
und den le tz ten Punkt .
15. Runde: Mortara rempelt
sich an Spengler vorbei auf
P2, auch Wehrlein zieht mit.
18 . Runde: Re i fenschaden
Spengler nach Kampf mit
Götz - Spengler gibt auf.
2 0 . R u n d e : R o c k c n f e i l e r
schenk t Eks t röm P IO
und damit e inen Zähler.
25 . Runde: (Z ie l ) : Mar t in
mach t se i nen zwe i t en
DTM-Laufsieg perfekt.
M o r t a r a u n d We h r l e i n
komplettieren die Top 3.

HNKpuntle Rennen 2 (Sonntag)
Start: Jamie Green (SP3)
bleibt stehen, Pole-Mann
Molina geht als Führender
in die erste Kurve. Wickens
und Sche ider ko l l id ie ren .
Sche ider b le ib t im K iesbet t
stecken-Safety Car,
4 . Runde: Be im Restar t
führt Molina vor Blomqvist
und Di Resta. Ekström
k o m m t a n R o c k c n f e i l e r
vorbei auf Platz 10.
9 . Runde : Eks t röm überho l t
Glock. ist jetzt auf P9.
10 . Runde : Wehr le in
überholt Farfus für PS.'
12. Runde: Die ersten
Boxenstopps: aus der
Spitzengruppe kommen
Di Resta, Spengler und
Blomqvist zum Service.
13. Runde: Wie bei Ekström
zuvor läu f t auch Wehr le ins
Stopp nicht optimal.
26. Runde: Juncadel la lässt
Wehrlein vorbei, ist damit
Puffer vor Rockenfe i le r.
33. Runde: Auch Götz lässt
Wehrlein passieren.
34. Runde: Juncadeila (P9)
b l o c k t E k s t r ö m . d a d u r c h
Tomczyk an Ijeiden vorbei.
43. Runde: Mol ina fe ier t
se inen ers ten DTM-Lauf -
sieg, dahinter Di Resta und
Spengler auf dem Podest.

Stand Fahrer 1 Island leans 1
1. Wehrle in 165 1. Hercedes/KWAgofflx 221
2. Mortara 1 2 8 2. Aüdi/Abt Spoi lsl ine 181
3- EksIrCm 127 3. BMW/RMG 1 7 5
4. Spengler 119 4. BHW/HTtK 175
5- Green 1 0 7 5. Aüdi/Rosberg 133
6. Wittmann 1 0 4 6. Audi/Abt 131
7, Patfel t 8 7 7. BHW/RBK 130
6. Farlus 77
9. reiix da Costa 73

10- Rbckenlellei 73

H$a-RooUe-W«rtung"'
1. Götz
2. Blomqvist
5 . Auer

• •■»» l l i i i e l l tWe f t ng

Stand Hersteller
1, BMW
2. Audi
2. Mercedes-Benz

28S
259
2 5 «

554
5 0 3

472

DEUTSCHE TOURENWAGEN HASTERS / Resultate /1. Rennen (Samstag)

V .
k

PS und P6; Teamplayer Götz

Nüituigiing (0): 26. Seplember 2015; 15. von 18 Läufen zurDTM;
Rennen Uber 40" Minuten -1 Runde: 25 Runden ä 3,629 km: 23 Fahrer gestaltet, 19 geweitet: Weller/Slrecke: bewölkt/trocken

Fahrer F̂ rzeug Gewicht' l a m Rdn. Zät̂ hkJsL AusfaDgiund SduLRd, SF« P,

1, Maxime Martin (B) BMWM4 -7,5 kg RHG 25 48:17,038 1:23,502 2 2̂
2. EdoardoMoriaiaJI Audi RS 5 •7.5 kg A b t 25 •2,543 1:23,930 5 1̂
3. Pascal WelHlein(D)" Metcedes-AHG C63 •10,0 kg HWA 25 •2,955 1:23,805 3
4. GacvPalletKGB) Metcedes-AHG C6! •7.5 kg ART 25 -14i27 1:24,031 14 l i
5. Maximilian Götz (0) Hercedes-AMG C63 -2.5 kg Wcke 25 -15i93 123.659 6 id
6. Lucas Auer (A) Metcedes-AHG C65 •/-0 kg ART 25 •16,750 1:23.857 I d
7. _ Marco Wiltmann (D) BMWH4 ■2,5 kg RHG 25 •17,549 1:24,077 12 d
8. Robert Wickerts (CON) Hercedes-AMG C63 •2,5 kg HWA S •20,620 - 123,973 13 4
9. ArtonicFfiiidaCosladO BHWM4 ■2.5 kg Schnitzel 25 •22.189 1:24,122 20 1
10. Mattlas EkstrOm(Sl AudiRSS •7.5 kg A b t 25 •23.857 1:24,209 17 j
11. MikeRockenfelleriO) Audi RS 5 •7.5 kg Phoenu 25 •24,598 123,858 8 d
12. Paul dl Resta (GB) Hercedes-AMG (63 •/-0 kg HWA 25 •25,032 1:24,056 22

13. Timo Glock (0) BMW H4 -5,0 kg HTEK 25 •25,383 1:24,241 18

14. Adhen lamhav (F) Audi RS 5 -7.5 kg Abt 25 -25,756 1:23,875 23
15. ChnstianVieloris(D) Metcedes-AHG C63 •2,5 kg HWA 25 -26,4U 1:24,007 2 i
16. NkoHüiioKCH) Audi RS S •/-O kg Rosberg 25 -27,142 1:24,080 15
17. Daniel Juncadella (D Heicedes-AHGC63 •5,0 kg Mücke 25 •27,724 1:24,032 9
18. Augusto Faifus (8R) BMWM4 -2,5 kg RBM 25 -1:00,378 1:23,566 16
19. Bruno Spengler (CDU) BMWM4 -5,0 kg HIEK 18 •7 Rdn. 1:24,107 4

Nicht klassi^:
limo Scheldei Audi RS 5 -5.0 kg P h o e n i 11 •WRflh. Kollision 125,118 19

Tom Blorngvist (GB) BHWM4 -5,0 kg R6M 9 •16 Rdn. Kollision 1:25,714 11 1

Jamie Green (Gß Audi RS 5 •5,0 kg Rosberg 0 •25 Rdn. Kollision 124,262 7 1
Miguel Molina (E) Audi RS 5 -5,0 kg A b t 0 •25 Rdn. Kollision 1:25,128 10 1

"zzgl. Roi-Hiase, sodass sich eme höheie Gesamitennzeil ergibt

'Performance-Gewicht (Basisgewicht: 1120 kg), 'Startplatz
Vordem Rennen (indel ein 20-minutiges Qualifikationsliaining statt, das Ober die Startplätze (SP) entscheidet.
Im ersten Rennen des Wochenendes ist kein Boxenstopn vorgeschneben.
Durchschnittslempo des Siegers; 112,739 km/h
Schnellste Runde: Martin, 7. Runde, in 1:25,502 min (■ 156,456 km/h)

DEUTSCHE TOÜRENWAGEN MASTERS / Resultate / 2. Rennen (Sonntag)
Kurbuigring (0): 27. September 20)5:16. von 16 Läufen zur OTM:
Rennen Ober 60 Minuten • 1 Runde: 43 Runden ä 3.629 km: 24 Fahret 9estaitel.20 gewettet: Wetter/Strecke: sonnig/trocken.

'Performarxe-Gewicht (Basisgewichl: 1120 kg),'Slanplalz
Vor dem Rennen findet ein 20'minutiges Ouaiifikationstrammg statt, das über die Startplätze (SP) entscheidei
Im zweiten Rennen des Wochenendes ist ein Boxensiopp vorgeschrieben.
Am Nürburgringdurfte im zweiten Rennen pro Fahrzeug ein Slick-Reifensatz maximal 30 Runden am Stück benutzl werden.
Durctischniltslempo des Siegers: 151,006 km/h
Schnellslo Runde: Molina, 16. Runde, in 1:23,416 min(* 156,616 km/h)

Fahrer Fahrzeug Gewicht' Team Rdn, Teit/ROdisL iiEfallgnuid SctinRd. SP" P

1. Miguel Molina (E) Audi RS 5 -5,0 kg Abt 43 l.-02:00,166 1:23,417 1
2. Paul dl Resta (GB) Hercedes-AMG C63 •/-0 kg HWA 45 •7,500 1:23,804 4
3. Bruno Spengler (CDN) B H W H 4 -5,0 kg HIEK 43 •8,791 1:24,071 5
4. Tom Blorngvist (GB) 6HWN4 -5,0 kg RBN 43 •19,824 1:24357 2
5. Pas£alWehrleln(0) Hercedes-AMG C63 •10,0 kg HWA 43 •25,581 133,961 9
6, HaximllianGbtz(D) Hercedes-AMG C63 •2,5 kg HUcke 43 •26,326 - 1:24,025
7, HlkeRockenfeller(D) Aud iRSS •7,5 kg Wioenix 43 •26,626 - 1:24,254 12
8. Augusto Faitus (BR) BHWM4 -2,5 kg RBM 43 •34J05 1:24,025
9- Martin lomuyk(D) BHWH4 -7,5 kg Schnilzef 43 •37iD5 1:24.126 24
10. Daniel Juncadella (E) Metcedes-AHG C63 •5,0 kg Mücke 43 •38,059 1:23.997 14
11. HatliasEksliömCS) Aud iRSS •7,5 kg A b t 43 •3834« 1:24,079 17
12. AdiienfambaY(F) AudiRSS -7,5 kg A b t 43 •38,980 1:23,750 22

13. Maxime Hailin(B BMWH4 •7,5 kg RHG 43 •41,174 1:24,446 16
14. ChiislianVietoils(D) Hercedes-AMG C63 •2,5 kg KWA 43 •41,451 1:24,486 19
15. Antonio Felix da Costa (P) BHWH4 -2,5 kg Schntzer 43 •42,656 1:24,242 18
18. Nico Hüller (CH) AudiRSS •/•0 kg Rosberg 43 •43i05 134,276 2 1 (
17. Jamie Gleen (GB) AudiRSS •5,0 kg Rösberg 43 •47,506 134,312 3 (
18. Maico Willmann (D) BMWH4 -2,5 kg RMG 43 •1:02,291 1:24,315 1 0 (
19. Lucas Auer (Ä) Meicedes-AHG C65 •/•0 kg ART 43 •1:05,555 1:24,146 1 5 (
20. limo Glock (D) BHWH4 -5,0 kg HIEK 43 •1:11,458 1:24,430 1 1 (
Nicht klassiert;

Edoardo Mortara (D AudiRSS •7,5 kg A b t 28 •6 Rdn. Koll ision 1:24,168 2 0 l
Gary Paftelt (GB) Heicedes-ÄHGC63 •7,5 kg ART 8 •14 Rdn. teislung 135,988 2"5 (
Robert Wickerts (CON) Heicedes-ÄMG C63 •2,5 kg HWA 1 •24 Rdn. Kollision keine Zeil 7 1
Timo Scheider Audi RS 5 -5,0 kg Phoenix Ö •33,928 Koll ision keine Zelt 1 3 (

Nächste Rennen; 17./18. Oktober 2015, Hockenheim (0) Internet; www.dlni.
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29. September 2015 / MOTORSPORT aktuell R A L LY E A U T O M O B I L
Ral lye-WM

Comeback eines Klassikers
Vo n R E I N E R K U H N

Nach sieben Jahren Absti
nenz kehrt die Rallye-WM
w i e d e r n a c h K o r s i k a z u -
r fi c k . H i n t e r d e n a l t e n u n d
n e u e n W e l t m e i s t e r n v o n
Volkswagen kämpfen Ci
troen und Hyundai noch um
d e n V i z c t i t e l d e r H e r s t e l l e r .

Von 1973 bis 2008 war die «Tour
deCorsc» fester Hestandteil der
Rallye-WM, Nun kehren die
Ttippiloten wieder zur "Rallye
der 10000 Kurven» zurück. Die
Herausforderung ist groß; Ex
trem schnelle, dann wieder
enge und langsame Abschnitte,
rauer und gleiclizeitig rutschi
ger A.sphalt, dazu der perma
nente Wechsel von Bergauf-
und Bergab-l'assagen - die
Rallye Korsika ist in vielerlei
Hinsicht speziell. Die langen
Wertungsprüfutigen - die kür
zeste beträgt 15.74, die längste
48,46 Kilometer - und Distan
zen von b i s zu 80 K i lomete rn
bis zum nächsten Rcifensorvice
erfordern eine clevere Slrategie.
U e i e i n e r G e s a m t d i s t a n z v o n
15.34,87 Kilometern werden ne
ben Ajaeeio auch die Städte
Bastia und l'orttt-Vecchlo. wo
die 1-ahrer jeweils einmal über
nachten. angesteuert. Der Ser
vicepark befindet sich in Corte
i m T l e n t n i m d e r M i t t e l m e e r i n

sel. Im krassen Gegensatz dazu
steht die Anzahl der Wertungs-
strecken: Insgesamt 332,72 WI'-
Kiloraeter verteilen sich auf ge
rade eifun.il neund) Prüfungen.

Testabbrudi bei Volkswagen
Favorisiert ist dtts VW-Trio mit
Weltmeister Sebastien Ogier.
Jari-Matti Ijtvala und Andreas
M i k k e l s e a A u c h w e n n d i e Te s t -
falirlen der Wolfsburger Werks
sportler vergangene Woche
nach e inem Unfa l l des F innen
abgebrochen wurden und des
sen Teamkollegen auf Testkilo
meter verzichten mussten. Aber
auch be i der Konkur renz läu f t
nicht alles rund. Aus Australien
brachte Mads Östberg statt

WM-Punkte eine Rippenprcl-
lung mit. Der Norweger ließ
sich ein Spczlalkorseit für den
R i t t i m W R C s c h n e i d e r n . D i e
l e t z t e n Te s i f a h r t e n v e r l i e f e n
positiv, und nicht nur Östberg
i s t d e s h a l b z u v e r s i c h t l i c h .
Denn für das Gltrocn-Racing-
Duo Östberg und Kris Mcekc
geht es auf heimischem Boden
darum. Hyundai wieder vom
zweiten Rang in der Herstel
lerwertung zu verdrängen.
Schwer genug, denn die immer
b e s s e r i n F a h r t k o m m e n d e n
K o r e a n e r s c h i c k e n w i e i n
Deutschland mit Thierry Neu
ville, Dani Sordo, Hayden Pad-
don und Kevin Abbring vier
Werkswagen an den Start.

löWorldRaily Cars bilden die
Spitze des 138 Teams uinfasscn-
den WM-Feldes. Noch vor den
15 WRC2-Teilnehmem, darun
ter Armin Kremer (D. Skoda Ka
hla R5) und Jonathan Hirschi
(CH. Peugeot 208 T16), gehen
Romain Dumas und Francois
D e l e c o u r m i t i h r e n R G T- P o r -
sche911 GT3 ins Rennen. Zwölf
Fahrer haben für die WRC3 ge
meldet. elf davon in der Junior-
W M . B e s o n d e r h e i t : 3 4 A u t o s
.aus dem WM-Feld, darunter
zwei ältere 21-WRC, entspre
chen nicht dem WM-Regle
ment der PIA. Neben dem WM-
Ijuf lauft gleichzeitig eine na
tionale Rallye, in der weitere 60
Teams an den Start gehea ♦

KurvenkQnstler Wcitmeitler Ogier will nach der «Monte» nun auch beim zweiten Heimspiel glänzen

Rallye-EM Zypern

Kajetanowla auf Titelkurs
M i t d e m G e w i n n d e r E M -
Worttuig auf Zypern baute
Kajetan Kajetanowicz seine
TabellenfQhrung weiter
a u s . S c h n e l l s t e r M a n n b e i
den zypriotischen Prüfun
gen war aber Ford-Marken
kollege Nasser Al-Attiyah.

E i n m a l m e h r w u r d e n b e i d e r
R.ülye Zypern neben EM-lhmk-

ten auch Zähler für d ie kont l -
n e n l a l e F I A - M e i s t e r s e h a f t d e s
Mittleren Ostens vergeben.
Kajct.anowicz (Ford Fiest.i R5)
wurde de r Favo r i t en roUc den
noch gerecht und dominierte
die EM-Wcrtung nach Belie
ben. Mit einem gewaltigen Vor
sprung von 4:25,1 Minuten ent
schied der Pole den dritt letzten
E M - U u f fi i r s i c h .

Nur einer vsar an diesem Wo-
cheiK'nde schneller: Ibp-Allroun-
der AI-Attiyah. Der Dakar-Sieger
fühlte sich im Ford Fiesta RRC
aufdcn Schotterpisten wohl und
siegte sieben Sekunden vor Ka-
jctanowicz, und er fuhrt neben
der WRC2 auch die FIA-Serie im
Mit t leren Osten an. In der EM
sicherte Bruno Magalhäcs (Peu
geot 208 T16) seinen zweiten

Rang am Schlusstag ab. Robert
Consani wurde im DS 3 R5 FM-
Dritter, obwohl er sich auf der
letzten Prüfung einen Plattfuß
cinfing. Alcxcy l.ukyanuk (Ford
Fiesta R5) wuiüe erst durch eine
defekte Servolenkung, dann
durch e inen Turboschaden zu
rückgeworfen. Ihm blieb hinter
Jaromfr Tarabus (Skod.a Fabia
S2000) Platz S.^RK

RALLYE-EUROPAHEISTEÎ CHAFT / Resultate

Zypern Ralfie (CY), 8 von 10 (H-läufen; 706,87 Gesanitkilometer mit 16 Wl>s Dbei
204,4Z km, 64 leamsam Start, 36 gewertet. Wetter/Piste: klar, sonnlg/Itotken.
L Al-Mltyafi/Baumel (QA/F/ford Fiesta PRO in 2Ü8:J8,4 h; 2. Kajetanowia/Batan (fU
Fcfd Fiesia 15) -OÜ7.0 sec 3. W-Kuwati/(iarke (OÄ/GßTotd Fiesta PRO -4̂ )0,0 min;
4. MagaPiäes/Ragalliies (PJ/Peuget4 208 T16) '4:32,1; 5. Consani/Vonnesle (F/B/Ciltoen
DS3 (5) '5:431); 6. larabus/ltunkät (C?/Skoda Fabia 52000) '6̂ 6.8; 7. lukyanuk/Amau-
lov (Plis/FonJ Fiesta PS) -7:223:8. ̂ka/Steles (HU/Mitsubislii Lancer tvo IX) '8:053:
9. Oemosthenous/laos (CY/Hitsutishi Lancet Evo IX) -8̂ 9,5:10. Tlustak/Kuiet a (CZ/9co-
(üFatM 52000)-9:46,7
leader (£Hk LukyaniA (WPl). Kajetanowict {W 2-16/2iel)
WP-8est2eiten (Ol): K^etanowla 13. Lukyanuk 2
St̂ d (tiadi 8 von 10 Läufen): 1. Xajetanciwin 198 Punkte: 2. Sieen 136; 3. Uikyanuk
119; 4. (onsani 79: S. Magalhäes 38:6. laralxs 56:7 Pbngi 44; 8. Lolx 35:9. Eiilvilas 33:
10. Bouffier 28
Nächster Lauf: 09.-1L Oktcber, Aktopoiis Patlye (GP) Internet: www.tiaerccom
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Gewaltig; Kajetanowicz siegt 4:25,1 Minuten vor EM-Gegnern

N A C H R I C H T E N

Warten auf den
WM-Kalender 2016
F I A - W e l t r a t A m M i t t w o c h
dieser Woche tagt der
We l t r a t des i n te rna t i ona len
A u t o m o b i l v e r b a n d e s F I A ,
Wichtigster Punkt In Sachen
Rallyesport ist die Verab
schiedung des WM-Kalenders
fü r d ie kommende Sa ison ,
Die großen Fragen: Kommt
China bere i ts im nächsten
Jahr? Und welcher Lauf muss
dann weichen? Womöglich
wi rd man au f d ie An twor ten
war ten müssen. Ins ider s ind
sich s icher, dass FIA-Präsident
Jean Todt erst nach der Ral
lye Korsika eine finale Ent
scheidung treffen wird. Ver
ständlich. ausgerechnet der
WM-Lauf in Frankreich gilt als
Wa c k e l k a n d i d a l N u m m e r 1 .
Daneben werden Änderun
gen beim technischen Regle
ment erwartet . So sol l der
Restriktor für Regional Rally
Cars (RRC, sprich S2000 mit
1.6t-Motor) verringert werden,
damit die R5-Autos künftig
klar die Spitze In der WRC2
b i l d e n .

Galli steigt mit Kid in
dieRallycross-WMein
Rallycross-WM Mit Gigi Galli
wechselt nach Potter Solberg
und Manf red S toh l de r nächs
te ehemalige Rallye-WM-Pi
lot mit einem eigenen Team
in die Rallycross-Weltmeis-
terschaft. In Eigenregie ließ
der 42-jahrige Italiener einen
Kia Rio entwicke ln und be
reichert die boomende Serie
somi t m i t e ine r we i te ren
Marke . Renndebü t fe ie r t Ga l l i
b e i m k o m m e n d e n W M - L a u f
(16.-18. Oktober) in seiner
i ta l i en i schen He ima t , au f dem
F r a n c i a c o r t a - C i r c u i t b e i
Bargnana.

Peugeot präsentiert
2008DKR16fürDdkar
Rallye Dakar Nach schwa
chem Debüt im Januar bau te
Peugeot seinen Dakar-Proto
typ 2008 DKR grundlegend
um. Der Buggy bekommt
nicht nur den Zusatz «16».
sondern legt in der Länge und
Breite um jeweils über 20
Zentimeter zu. Die Aerody
namik so l l deut l i ch verbesser t ,
d ie vo rderen und h in te ren
Überhänge verkleinert, die
Gewichtsverteliung optimiert
und die Aufhängung kom
plett überarbeitet worden
se in . De r V6 -B i tu rbo -D iose l
ist auf jetzt 350 PS und ein
D r e h m o m e n t v o n 8 0 0 N m
e r s t a r k t . Z u d e m s o r g e n n e u e
Magnesiumfelgen mit leichte
ren MIchel in-Pneus für weni
ger Gewicht, »rk



TOYOTA MOTORIPOAT CMBH

■^lÄUM

'*7

TEIL DER RALLYE.REVOLUTION!
MIT EINFÜHRUNG DES NEUEN GT86 CS-R3 BRINGT DIE TOYOTA MOTORSPORT GMBH
PURE. HECKGETRIEBENE BEGEISTERUNG ZURÜCK AUF DIE RALLYEPISTEN DIESER WELT.

Das Konzept GT86 CS-R3 wurde durch
die TMG Ingenieure von Grund auf neu
gestal tet . Das Resultat ist eine R3
homologierte, heckgetriebene Fahrmaschi
ne, die einen kostengünstigen Eintritt in
die nationale und internationale Rallyewelt,
inklusive der WRC Meisterschaft, bietet.'

Im Rahmen der Deutschen Rallye Meister
schaft wird dieses Fahrzeug ab Anfang 2016,
in Kooperation mit HJS, in einer eigenen
Trophy-Serie an den Start gehen und bietet
neben einer Preisgeldauszahlung bei jeder
Veranstaltung viele weitere Vorteile.

-> Nur 84.000 € (plus Mwst.)
inklusive Chassis, Einschweißzelle
und a l ler Ser ienanbaute i le

-> Sequentielles 6-Gang-Getriebe
-> Vierzylinder Boxer Motor

mit 232 PS (171 kW)/235 Nm
-> Sperrdifferential

mit verschiedenen Übersetzungen
und einstellbarer Sperrwirkung

-> Gewicht fahrfertigfink. Ersatzrad):
1080 kg

-> MacPherson Vorderachse,
M e h r l e n k e r H i n t e r a c h s e

•> Reiger Fahrwerk für
Schotter und Asphalt

•> Diverse Opt ionsteile und
streckenspezifische Komponenten

Toyota Allee / -50858 Köln - -t49 22341823 0- motorsportcScoŷ ĉ -moiorspbrt.co
www.toyota-motorsport.coin/motorspo
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Am 11. luni 197S erschien diese
Wochenzcilung zum ersten
M 3 I . D a m a l s u n t e r d e m H i e l
«powcrslide- MOTORSPORT
a k t u e l l » - M i t d e m U n t e r t i t e l
« M O T O R S P O R T a k t u e l l »
signalisierten dieCrOnderväter
Dieter Stappen und Hans Hup:
Dem verändenen Zeitgeist ent
sprechend kommen die News
und Hinteigründeaus der Weit
des Remisports viel schneller
zum Lese r a l s be im von R i co

Ren6 Schöni 1963 eingeführten
imd daher abgelösten Monats-
magazin «powerslide». Zudem
kam vor 40 Jahren Motorrad-
Racing neu mit ins Blatt.

Seither hat sich viel verändert
in Motorsport und Medien.
« M O T O R S P O R T a k t u e l l » i s t
immernoch da. heute als Print-
Ausgabe, digitale App-Version
und Internet-Plattform. In die
sem Heft fe iern wir in unserer
40-Jahrc-Serie die «Wilde Rei-

Zwei Dsuerbrenner: Ford tobt seit jeher mit Escort,
RS 200, Sierra (Foto), Focus oder Fiesta mit.^

Malcolm Wilson, hier 1091 selbst am Steuer, hlilt mit
seinem M-Sport-Team die Ford-Fahnen hoch.
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Auf jedem Tenaln el|i
Splt2enkeil: Sandro Munarl im legendären Lancia Stratos1976 Colin McRae im Subaru 1997 Portugal 1980: Fords Vatanen und Mikkola an gleicher Steile im Aus

Sprung: Tommi Mäkinen 2000 Von Rekord zu Rekord: Säbastien Loeb 2010 bei seinem achten von neun Deutschland-Siegen Frauenpower: Michele Mouloi

Röhri im Sport Quattro 19BS Bis die Fetzen fliegen: Armin Schwarz bei der Rallye GB1999 1983; Juha Kankkunen fliegt in Kenia zum Toyota-Sie |

-r.. '

I t ' s ^ k l

Didier Auriol Im Lancia 1989 GB 1980; Torvonens Taibot-Sieg Monster 1986: Gruppe-8-Autos Röhri im Opel Ascona 1982 2013: Ogier im VW Polo R WRC
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Spektakel
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V o n R E I N E R K U H N

Egal ob auTA-sphalt, Schot
ter, Eis und Schnee, bei Son
nenhitze, Starkregen oder
Nebel, meist tagsüber, zu
wei len ober auch in der
Nacht - der Rallyesport ist
nicht nur die älteste, son
dern auch die komplexeste
und wohl spektakulärste
Motorsport disziplin. Zu
unserem Jubiläum reiten wir
n o c h e i n m a l d u r c h v i e r
Jahrzehnte der Rallye-WM.

Seit Sandro Munari am 24. Ja
nuar 1975 in einem Lancia Stra
tos die Rallye Monte Carlo ge
wonnen hat, Ist viel passiert. 40
WM-Jalire und rund 500 WM-
Läufe liegen zwischen ienem
Tc u f c L s r i l i d u r c h d i e w i n t e r
lichen Seealpen und dem nicht
minder spckt.ikuiiirenTriumpli
von Scbastien Ogier im VW
P o l o W R C ü b e r d i e S c h o t t e r
pisten iin australischen Coff
l larbour. Über 30 Länder haben
die weitbesten I.unkradariisien
empfangen, und über 70 ver-
sciiiedene Piloten stiwie 20 ver
schiedene Herst eller haben sich
in die Siegerlisten cingetragea

In vier Jahnwhnicn wechwlie
cbeaso oft das technische Reg
lement. Droschen die Topstars
in den 70ern noch Gruppe-2-
und Gruppe-4-Autos über die
Pisten, jagten sie Mitte der 80cr
in den vor schierer Kraft kaum
steuerbaren Gruppe-B-Boliden
durch die Gegend. Mitunter
verheerende Utifälle sotgten fur
eine folgerichtige Zäsur und
den Neubeginn mit deutlich re
duzierten Gruppe-A-Fahrzeu-
gea bevor zum Ende des Jahr
hunderts die ersten Worid Rally
C a r s d a s Te r r a i n e r o b e r t e n .
G r o ß e A u t o s w i e d e r L m c i a
Stratos, Ford Escort RS. Audi
Quattro. Peugeot 205 T16.
Latida Delta Integrale, Toyota
Colica, Subaru Imprcza und
C i t r o e n C 4 e n t s t a n d e n , t r i u m
phierten und wurden von noch
besseren Fahrzeugen über
trumpft.
VW Polo auf Rekordjagd
Das beste Falirzcug auszuma
chen, ist schwierig, zu unter
schiedlich war das Reglement,
dem sie unterlagen. Wie ver
gleicht man die Leistung eines
ser ienbasier ten Ford F jcor t RS
Cosworth aus der Gruppe A
mit der eines nur fur den Ral
lyesport entwickelten Ford
Fiesta WRC? Selbst die Frage
nach den meisten Siegen ist

nicht so le icht zu be.mtwonen;
Der Stibaru Impreza kommt
ebenso wieder Lancia Delta auf
jeweils 46 Siege, die Ford Fbcus-
Reihe liegt mit 44 Erfolgen
knapp d.ahlnter. Aber wie viel
hat der Impreza 555 noch mit
dem WRC2005 gemeinsam,
oder der Delta HF 4WD von der
Monte 19ft7 niit dem fiügei-
geschwängcrten «Super-Delta»
TOn l')')2? N<Kh gilt der Citroen
C4 WRC mit 30 Siegen (bei 56
Starts) .lis erfolgreichstes Ein
zelmodell. Die Ablösung steht
allerdings kurz bevor. Der V\V
IVilo R WRC kommt auf 31 Sie
ge bei nur 37 Slan.s. Mit einer
Erfolgsqutiie von 83 Prozent
fuhrt der Wolfsburgcr Werks-
wagen schon jetzt diese Statis
t ik souwrän an.

loeb, der Überflieger
Bei den l i i l i rern lasst s ieh der
Beste der Besten etwas e in fa
che r ausmachen : D ie me i s ten
Titel (9) und l.aiifsicge (78), die
längste Siegesserie (6), die
meisten Siege in einer Saison
( 11 ) u n d b e i e i n e r e i n z e l n e n
Rallye (9), die meisten Siege bei
verschiedenen Rallyes (23), die
Lingsie Serie von Dxliumsplat-
zierungen (15) und von Punk-
ler.ingen (28) - jeden Rekord,
den man sich im Rallyespurt
überhaupt nur vorstellen kamt,
h ä l t d e r l . e n k r. i d z . i u b e r e r S c
bastien Uk'K Dennoch gibt es
immer wieder Stimmcti. die be
haupten: «Der l.oeb hat doch
nur so viel gewonnea weil er so
wenig Konkurrenz hatte.»

Von wegen: 2003 holte der
junge Elsässer bei seinem eist
D. WM-Start den zweiten Sieg
vor den wesent l i ch rout in ier te
ren Cilroen-Te.imkollegen Co
lin McRne und Carlos Sainz und
ließ Champions wie Tommi
M ä k i n e n . R i c h a r d B u r n s o d e r
M a r c u s G r ö n l i o l n i d e n H a u c h
einer Cliance. Zudem waren bei
L o c b s e r s t e n W M - Ti t e l n 2 0 0 4
und 2005 mit Climen. Peugeot,
F o r d . S u b a r u . M i t s u b i s h i u n d
Skoda sechs Werksieams mit je
z w e i F a h r e r n v e r t r e t e n ! W i e
wenig ein Goneraiionenver-
glcich taugt, zeigt auch ein kur
zer Vergleich zwischen Übor-
fUegvr l.oeb und Walter Rülirl.

Während der Franzose es auf
neun WM-Tiiel und 78 Siege bei
169 Starts brachte, feierte der
Deutsehe bei 75 Starts 14 Einzel-
crfolge und zweimal den Ge
w i n n d e r W M - K i t m e . B e i d e r
Sicgquoie lut Loeb mit 4634 zu
18.67 Prozent klar die Nase vora
Auch müssen die Topfahrer seit

gut zwei Jalirzehntcn bei allen
WM-l.äufcn antreten, da.s «Ro-
sincnpiekcn» ist Geschichte.

Aber hätte Rohri. der nie ge
gen die «Fliegenden Finnen» in
deren Heimat antrat, damals
überhaupt eine ähnlich hohe
Siegquole erreichen können
wie ein Loeb? Erinnern wir uns
nurandes-sen Leidensgeschich
te mit dem Opel Kadett GT/E
I6V oder seinen Kampf im
heckgeiriebencn Lancia Rally
037 gegen die übermächtigen
Allndicr aus Ingolstadt. Ohne
die rein technisch bedingten
Ausfälle, 26 bei Röhr) und nur
10(1) bei Loeb. schafft der Re-
gcnsburger eine Erfolgsquoie
von 28.57 Prozent (Loeb 4935
ITozent). Ähnlich ging es .ande
ren großen Stars, nicht nur den
Champions. So markierte M.ark-
ku A len nac i i l . oeb d ie zwe l t -
meistcn WP-Bestzeiten. wurde
;iber nie Weltmei.ster.

Spezialisten-Zelten vorbei
1 jMgc vorbei sind auch die Zei
len der Spezi.nlisten - nicht nur
bei den Fahrern: Je nach Terrain
lullten auch solche Überautos
wie der Stratos oder (Juattro
konzeptbedingte Probleme.
Saab baute seine Autos mit dem
Schweden-Sieg im Hintorkopf.
Toyota und Datsun bereiteten
sich monatelang auf die Rallyes
in A f r i ka vo r. Waren Loka lma-
tadore wie Shekhar Mehta oder
Kyösii Hämäläinen vor Jahr
zehnten noch in der Lage, dank
a u s s c h w e i f e n d e m S i r e c k c n s t u -
dium und Training die Welt-
stars in ihrer Heimat zu besie
gen, müssen sich mittlerweile
selbst Asphalt- oder Schnee-
experten lang machen, um die
weitbesten RallyepUoten auf
ihrem bevorzugten Terrain zu
K'sicgen.

40 Jahre liallye-WM sind vier
Jahrzehnte wilde Drifts und
atemberaubende Sprünge, mal
Marathon, mal Sprint, jenseits
oder mitten in Afrika, Innova
t i o n o d e r U n s i n n , S l i c k s o d e r
Spikereifen, Vergaser-Verei
sung oder Turboloch, Vor
schlaghammer oder l.apiop.
Immer aber auch e in fasz in ie
render Kampf virtuoser Lenk
radartisten und ihrer kongenia
len Copiloten am und mitunter
überm Limit gegen die erbar
mungslos tickende Uhr. Und
daran wird sich auch in Zukunft
n i c h t s ä n d e r n . *

ENDE OER SERIE

Sandro Kunari

Wa i l t i R M u l

Der heute 75-iahrige Italiener prägte im Lancia
Stratos die Anfangsjahre der ab 1973 vorerst nur
für Marken ausgeschriebenen Rallye-Weltmeis
terschaft. 1977 holte keiner mehr WM-Punkte.
Bis 1984 bestntt er 36 WM-Läufe und feierte
Sieben Siege, alle in der legendären Flunder.

Mit i isauberem strich» statt wilden Drifts feierte
der Regensburger (68) 14 Siege bei 75 WM-
Stsrts (1973 bis 1987). Unvergessen: Die Rallye
Monte Carto gewann der Weltmeister von 1980
und 1982 mit vier verschiedenen Autos ('80
Fiat, '82 Opel. '83 Lancia. '84 Audi).

K a m H ä d u t i

I I
Bevor der Finne (73) zwischen 1981 und 1985 im
Audi Qua'ttro einen Fahrer- ('83) und zwei
Markentitel ('82 ur>d '84) feierte, drosch er vom
Peugeot 504 über Toyota Corolla, Mercedes
Ber« 450 SLC und allen voran Ford Escort RS
alles zum Sieg, was er in die Hände bekam.

Juha Kanktunen

SI
(artet Sairu

( o l l n H t R M

Ebenso l ieeindruckend wie die vier WM-Titel
('86. '87. '91. '93) des SS-jährlgen Finnen sind 23
WM-Siege von 1985 bis 1999 - ob in wilden
Gruope-B-Bol«den (Toyota/Peugeot), schmal
brüstigen Gruppe-A-Geräten (LanciaAoyota)
oder edlen World Rally Cars (Subaru).

Der mit zwei WM-Titeln ('90 und'92) und 26
Erfolgen in 196 WM-Starts (Rekord) dekorierte
Spanier (53) galt und gilt als exzellenter Tester
Kein Wunder, gelang «El Matador» doch in 18 (!)
WM-Jahron ('87 bis '05) nahezu mit jedem
Rallyeauto, das er bewegte, ein WM-Sieg.

Mehr noch als durch den WM-Titel 1995, drei
Vize-Titel {'96, '97 und 2001) und 25 WM-Siege,
erlangte der 2007 bei einem Helikopterabsturz
tödlich verunglückte Schotte durch seinen
spektakulären Fahrstil und das nach ihm be
nannte Compoterspiol Berühmtheit,

lominl Hakinen

Ende des vergangenen Jahrhunderts bildete der
51-iähnge Finne mit dem Mitsubishi Lancer ein
nur schwer zu schlagendes Duo. tn den «Evo»-
ModeHen IM bis Vll feierte Makincn 22 seiner
insgesamt 24 WM-Siege und glech viermal in
Folge de Fahrer-WM (1996-1999).

HarcusärMKlni

r t

Mit 18 WM-Siegen war der Weltmeister von 2000
und 2002 nicht nur in Peugeot-Diensten (2000
bis 2005) eine Macht. 2006 und 2007 gewann
der Finne (47) im Ford Focus WRC weitere
zwölf WM-Laufe und sicherte seinem Arbei t
geber jeweils den Hersteller-Titel.

S t t l i S U M l M t

Knapp die Hälfte der 169 WM-Läufe, bei denen
der Elsässer (41) startete, hat er gewonnen! Der
neunmalige Weltmeister (2004 bis 2012), der
1625 WM-Punktc und 906 WP-Bestzei ten in
den Citroän WRC-Modelten Xsara. C4 und DS 3
holte, führt nahezu jede Statistik an.

S(tiaslleii Osler
Der nächste Super-Säb: Innerhalb von 709 Tagen
holte der 31-jahnge Franzose im VW Polo R WRC
drei WM-Titel - Rekord! Zudem fiat Ogier mit 31
WM-Siegen nach nur 94 WM-Starts die Chiam-
pions Grönholm (30) und SaihZ (26) übertrof
fen. Ein Ende ist noch nicht in Sicht.

■» M a k t g t M » I M . « c - :
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Bradl auch 2016
bei Aprllla

Stefan Bradl: Werks-Aprilia wird audi nächstes Jahr sein Arbeitsgerät sein. Teamkollege bleibt Bautlsta

Von IHRE PAULOVITS

S t e f a n B r a d l u n t e r s c h r i e b
einen Vertrag bei Aprilia
für 2016 und Sam Lowes
hat seinen für die nächsten
drei Jahre in der Ihsche.
Ansonsten gibt es noch
viel Stüi i ierücken hinter
d e n K t i i i s s e n .

Letzten Dienstag machten Ste
fan Bradi und das Aprilia-Wcrks-
tcain k!ar, was sich schon in den
Wochen zuvor abgezeichnet
hatte; Brad) unterschrieb für
2016 einen Vertrag bei den Ita
l ienern . Er w i rd den MotoGP-
i*rototypen gemeinsam mitÄI-
varo Baut isla weiterentwickeln.
Wenn das Projekt derzeit auch
noch weit von der Spitze ent-

Superb ike-WM

fcmt ist: Für das nächste Jahr
soll ein völlig neuer Motor
mit dem Kahrwerkspakct. das
derzeit entwickelt wird, einen
Quantcnsprung machen.

Für Sam Lowes, der einen
Vorvertrag mit Aprilia Itatte,
w u r d e e i n e z u k u n f t s w e i s e n d e
Lösung gefunden: Der Brite
fahrt nächstes Jahr im Moto2-
Team von Fausto Gresin i e ine
Kale.v und wird sich als Test
fahrer an der Entwicklung der
MotoGP-Aprilb beteiligen. Für
2017 und 2018 hat er bere i ts
seinen MotoGP-Vertragbei den
Ital ienern in der Tasche.

Wie wird umstrukturiert?
W i e C S m i t F o r w a r d i n d e r
MotoGP weitergeht, steht in
den Siemen. Loris Baz, Führen

der der Open-Wertung. hat
zumindest einen Vertrag bei
A v i n i i a - D u c a i i u n t e r s c h r i c b c a

Naeh dem Abgang von Scott
Redding bei Marc-VDS-Honda
liegt eigentlich auf der Hand,
dass Tito Rabat seinen Platz
ü lwm imn i t . Un te r sch r i eben i s t
aber noch nichts, auch wenn
d o r M o t o 2 - We l l m e L s t e r v o n 2 0 M
am Montag in Aragon die
M o t o G P - H o n d a t e s t e n d u r f t e .
Da Lucio Cecchincllo kein Zwei
mann-Team mehr machen kann,
wird Jack Miller wahrscheinlich
mitsamt dem Tcampiatz von
Cecchinei io zu Estre lb-Gai ic ia-
Marc -VDS t rans fe r i e r t

Über Aspar, wo Miller zuerst
hinkommen sollte, wird gemun
kelt. dass sie von Honda zu Du-
cat i wecl ise in könntca 4

Yamaha kehrt zurück
Angekündigt hatte es Yamaha
schon vor einem Jahr, jetzt
b t e s o f fi z i e l l : Ya m a h a k e h r t
2016 a l s Werks team in d ie
Superblke-WM zurück.

Es gab in diesem Jahr einige
werksuntcrsiütztc ITojekie, die
d ie neue Yamaha R1 zu i h re r
R e n n r c i f e e n t w i c k e l n s o l l t e n .
Mit der festen Voigabe. 2016 in
die Supcrbikc-WM zurückzu
kehren. Eins dieser Projekte
w a r b e i m Te a m v o n M i c h a e l
Galinski in der lÜM angesie
delt. Und da Motorenguru
M a r c u s E s c h e n b a c h e r m i t
involviert war, gab es berechtig
te Hoffnungen, dass der WM-
Weckseinsatz über das deutsche
Team erfolgen könnte.

Nun kam es ganz anders.
Y a m a h a h a t s i c h m i t d e m

Crescen t -Team von Pau l Den
ning verbündet, das mit Suzuki
einst in der MotoGP und in den
letzten vier Jahren in der Super-
bike-WM antrat sowie seit Jah
ren In der Britischen Superbike
vorne mitfahrt. Denning wird
seinen Fahrer A lex Lowes mi t -

aprilia

K a w a s a k i

S U Z U K I

m t "

IMAklAHA

. y

Y a m a h a : D i e R 1 1 s t n u n b e r e i t f ü r d e n W e r k s e i n s a t z i n d e r S B K

bringen, dazu wurde Sylvain
Guintoli. Supecbike-Weltmeis-
ter von 2014. verpflichtet. Auch
konnte der i taUenisehe Snack-
Hersiclier Pata, in den letzten
Jahren Sponsor des Ten-Katc-
Honda-Teams. ab Hauptspon
sor gewonnen werden. ♦ IP
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3250 Lyss
MOTO-KAUFMANN-LYSS
Sudstrasse 3 (Industrie Süd)
Tel. 0041(0)32 384 33 51
Fax 0041(0)32 38448 91
www.moto-kaufmann-lyss.ch
m0to-kaufmann-lyss@9mx.ch

3250 Lyss
MOTO-KAUFMANN-LYSS
Südstrasse 3 (Industrie Süd)
Tel. 0041(0)32 384 33 51
Fax 0041(0)32 384 48 91
www.moto-kaufmann-lyss.ch
moto-kaufmann-iyss@gmx.ch

4 8 5 2 R o t h r i s t

Eichenberger Zweirad-Sport
Bernstrasse 115
Tel. 0041(0)62 794 20 02
Fax 0041(0)62 794 20 48
www.zweirad-sport.ch
info@zweirad-sport.ch

3250 Lyss
MOTO-KAUFMANN-LYSS
Südstrasse 3 (Industrie Süd)
Tel. 0041(0)32 384 33 51
Fax 0041(0)32 384 48 91
www.moto-kaufmann-iyss.ch
moto-kaufmann-lyss6gmx.ch

2543 Lengnau
Frei Suzuki Motos GmbH
Suzuk i -Mo tos
Soiothurnstrasse 60
Tel. 0041(0)32 653 01 63
Fax 0041(0)32 653 80 75
www. f re l -suzu lc l .ch
in fo@fre i -suzuk i .ch

3537 Eggiwil
Fri tz ßrechbühl
Velos - Motos Zubehör,
Bekleidung
H o i z m a t t
Tel. 0041(0)34491 20 00
Fax 0041(0)34 491 24 54
w w w - b r e c h b u e h l - m o t o s . c h
in fo@brechbueh l -motos .ch

3537 Eggiwil
Fritz Brechbohl
Velos - Motos Zubehör,
Bekleidung
H o i z m a t t
Tel. 0041(0)34 491 2000
Fax 0041(0)34 491 24 54
w w w. b r e c h b u e h l - m o t o s . c h
i n f o S b r e c h b u e h l - m o t o s . c h

5 0 3 2 A a r a u' Rohr Maurer Motos AG

YAMAHA Spezial
Gartenstrasse 21
Tel. 0041(0)62 823 94 74
Fax 0041(0)62 823 94 73
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Listig vorneweg: wahrend sich hinter
Ihm Oanl Pedrosa und Valentino Roul
mit dem Messer zwischen den Zfihner
bekriegten, winkte Lorenzo den Fans

V o n I M R E P A U L O V I T S

Der .schiere Speed von Jorge
Lorenzo in Ang6n brachte
nicht nur Marc Marquez zu
Fall, sein Sieg machte auch
gleich über einen Ekrittel
d e s R ü c k s t a n d s a u f Va l e n t i
n o R o s s i i n d e r W M - l h b e l l e
wieder wett. Dem ist plötz
lich noch ein Gegner er-
w a c t L s e n .

Die Erleichterung, die seine Freu
de ausdrückte, war unmissver
ständlich. Ais Jorge Lorenzo nach
einer Langen Auslaufhmde, wäh
rend der er auf einer von seinem
Fanclub vtjrbereitcten Tafel eine
Skizze des Siegerpokals, den er
mit entworfen hatte, gezeichnet
hatte, endlich bei seinem Team
ankam, br i i l l te er seine Freude
aus dem noch geschiossenett
Helm heraus, ging in die Knie
und ballte die Fauste. Nach zwei
frustrierenden Rennen, bei de
nen er 23 Punkte aufseinen WM-
Rivaien und TcamkoUegen Va
lentino Rossi verloren hatte,
konnte er nun zurückschlagen. Er
schien das ganze Wochenende
unantastbar, und diesmal brachte
er diese Form auch bis ins Zid.

ihm ist beimZieietnlauf nicli t nur
eüi Steirt. sondern ein ganzes Ge
birge vom Herzen gefellcn.

Natürlich gibt ein Gigant wie
Jorge Lorenzo ohnehin nie auf
und kämpft bis zum Letzten.
N a c h s e i n e m S t u r z i n M i s a n o
postete er auch gleich: «Die
Schwachen werden von e inem
Rückschlag gebrochen - die
Sta rken noch mehr mot i v ie r t .»
Doch Kämpferparolen .sind das
Eine. In Momenten von Sieg
und Niederlage zeigt sich allzu
gut, wie sehr auch diese Aus-
n a h m c k ö n n e r n u r M e n s c h e n
sind. Und .Menschen brauci ten
ücstätigung, um Selbscsicher-
h e l t a u f z u b a u e n . D e s h a l b h a t
Joige Lorenzo diesen Sieg so
sehr gebraucht und nachdem er
ihn sich eikämpft hat. wird er
nochmals gestärkt in die letzten
vier Rennen gehen.

Diesmal stimmte das Umfeld
N a c h d e m H o n d a d i e l e t z t e n
Jahre das Tempo in Aragon be
stimmt hatte, entschied sich das
Yamaha-Werks team im Win te r,
d iesen Kurs als Teststrecke zu
n o m i n i e r e n u n d t e s t e t e h i e r
zwischen Si iverstone und Misa
n o m i t s e i n e n W e r k s f a h r e r n .

«D;is war wirkjicli eine gute
Idee», gab Valentino bereits in
Misano zu verstehen.

Entsprechend waren die bei
den Yamaha-Pi lo ten t im ersten
Tag auch die Schnellsten. Doch
Jorge Lorenzo und Valentino
Rossi wiesen gleich daraufhin,
d a s s d i e H o n d a - P i l o t e n m i t
dem hä r te ren H in le r re i f en un
terwegs waren, der noch im
Vorjahr ihr Rennrcifcn war. Die
mittlere Mischung brachte aber
gleich eine halbe Sekun
d e i n d e r R u n d e n z e i t .
Und wie sich zeigte, war
d ieser Rei fen nun auch
in der Lage, die Renndi
stanz durchzustehen, da
sich die Fahrwerke wei
t e r v e r b e s s e r t u n d d e r
Belag sich leicht verän
d e r t h a t t e . D o c l i a u c h d i e s e r
mittlere Reifen wurde gegen
über dem Vorjahr geändert und
hatte nun an den Seiten die wei
c h e K o n s t r u k t i o n f u r f n c h r S c i -
tengrip, wie ihn Jorge Lorenzo
braucht, um richtig schnell zu
sein.

Das war der Yamaliii-Werkspi
lot dann auch. F.S war sclion fast
erschreckend, wie er Valent ino
Rossi an den Trainingstagen in

allen Sitzungen, wo CS drauf an
kam, uin die sieben Zehntel pro
R u n d e a b n a l i m . D e r W ^ - L e a -
der strauchelte vor al lem beim
Beschleunigen auf die lange
Gegengerade.

Je näher es an die Rennab
stimmung ging, desto mehr fiel
aber auch auf. dass diesmal
nicht nur mit einem, sondern
m i t z w e i H o n d a - P i l o t e n z u
rechnen sein wird. Dani Pedro
sa war in FP4 mit der Rermab-

st immmung gar der
S c h n e l l s t e . D a s s M a r c
Märquez dann in seiner
übl ichen Manier d ie Po
le-Position gleich mit
s e i n e m e r s t e n R e i f e n
satz und mir einer Zeit,
die eine halbe Sekunde
schneller als seine letzt-

jährige war, erreichte, konnte
Lorenzo wenig schocken. Zu
mal er selbst ntdi an die Zeit he
rankam und Märquez beim Ver
such, noch schneller zu fahrca
s t ü r z t e . W a s d e r H o n d a -
Wcrkspilot aber im Warm-up
auf die Bahn zauberte, beunru
higte Lorenzo umso mehr.

A l s s i e h n a c h e i n e r W o c h e
hei ter Sonnenschein am Renn
tag wieder Wolken über der

D . P e d r o s a

Strecke zusammenbrauten,
brachte das dann ebenfalls Sor-
genfaltcn auf die Stirn von l.o-
renzo und seiner Truppe.

Zu frQh gepusht
Doch dann waren aU die Soigen
umsonst. Ob Märquez wirklid
zum Schluss des Rennens nocl
schne l le r hä t te fah ren könne t
als Lorenzo, werden wir nie er
fahren, deim der noch ainiii
rendu Weltmeister kam nur bi>
zur zweiten Runde. Da holte e
.allerdings wirklich mit Siebeu-i
mcilenstiefeln auf den Führen!
den auf. Doch beim Anbremseri
von Turn 12. wo bergab icj
Schräglage verzögert wird
rutschte ihm das Vorderrad woj
und jede Sieg- und jede noch.st
kleine Chance auf die Ti telver
teidigung zerschellte geniein
s a m m i t d e r We r k s - H o n d a i i r
K i e s b e t t . « I c h k a n n m i c h h e
meinem Team und den Fans nii
entschuldigen», sagte Märquez
nachdem er sich wieder gefass
hatte. «Es war komplett meii
Fehler. Gut, ich hatte nichts zi
v e r l i e r e n u n d e s w a r n i e i i
H e i m - G P. D e s h a l b h a b e i c i
wohl auch schon in der zweitei
Runde so gepusht. weil ich Jor
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Die Entscheidung; Dan) Pedrosa dräckt sich in der letzten Runde In Tum 7 innen an Rossi vorbei

Neue üchtgestait: Pedrosa Keine Spur von Feindschaft: Umarmung von Rossi und Lorenzo

Einsame Fahrt, aber schmerzhaft: Andrea iannone fuhr ohne Schmerzmittel auf Platz vier

ge unbedingt einholen wölke.
Dabei war dies zu diesem Zeil
punkt gar nicht nötig. Denn ich
w a r b e r e i t s s e h r n a h a n i h m
dran. Aber mit vollem Tank, die
R e i f e n v i e l l e i c h t n o c h n i c h t
ganz auf optimaler Temperatur,
habe ich einfach zu viel gewollt.
Das einzig Positive ist, dass wir
gesehen haben, wie gut wir
über das Rennwochcncnde un
ser Set-up verbessern und un
sere Pace steigern können.»

Doch der fünfte Rennsturz im
14. Rennen hat das Thema Titel
verteidigung wohl endgültig ab-
gesciilossetL Lorenzo kontrol
lierte fortan das Rennen von der
Spitze aus in seiner gewohnten
Fehlerlosigkeit. «Zurücklehnen
konnte ich mich nicht, aber ich
fahr nur noch 99 Prozent. Wenn
mich Marc bedrängt hätte, wä
ren noch zwei Zehntel pro Run
de drin gewesen.»

Pedrosa wieder da
Wa s s i c h h i n t e r L o r e n z o a b
spielte, war dafür die Würze des
R e n n e n s . D a r ü P e d r o s a h a t t e
auf dem Kurs, auf dem er 2012
so eindruckst'oil gewonnen hat
zum ersten Mal seit seiner Un-
t c r a r m - O P s e i n e P a c e w i e d e r

gefunden. «Siclier hilft es. da.s.s
d i e s e S t r e c k e n i c h t s o v i e l e
Rechtskurven hat und deshalb
den rechten Unterarm r i iel i t so
belastet», räumte er ein. «Aber
ich hatte mich . in diesem Wo
c h e n e n d e a u f d e m M o t o r r a d
auch sonst so wohl gefühlt, wie
schon lange nicht mehr.»

Es war aber noch nicht einnuil
s e i n e P a c e , s o n d e r n s e i n e
Kampfstärke, die hier über
rascht hat. Nicht viele haben in
den letzten 20 Jahren
Va l e n t i n o R o s s i i n d e r
le tz ten Runde Im Zwei
kampf besiegt. Pedrosaschjifftc es in Aragon.
Wie er jeden Angriff des
n e u n f a c h e n W e l t m e i s
ters erwidert hat und wie
er in der letzten Kunde in
Turn 7 innen so reinstach, dass
R o s s i k u r z v o n d e r R a s t e
rutschte, war ein ganz neuer
Dan i Ped rosa . « I ch habe das
Bike so hinbekommen, dass ich
mich nicht nur wohl drauf ge
füh l t habe , sonde rn auch m i t
ihm spielen konnte», verriet
der kleine Spanier. «Es ist sonst
die Stärke von Valent ino, dass
er seine Bremspunkte verlegen,
a u f u n t e r s c h i e d l i c h e n L i n i e n

einbiegen kann. Das Ist mir hier
auch gelungen.» Dazu kam
noch seine .Stärke, dass er noch
i m m e r w i e k e i n a n d e r e r d a s
Motorrad aus engen Ecken
hochrcisst und früh Gas gibt,
was ihm zusammen mit seinem
G e w i c h t u n d d e r P o w e r d e r
Honda .lufder langen Gegenge
raden jedes Mal cinenuneinhol-
barcn Vorsprung eingebracht
hat. So musste Valentino Rossi
zugeben: «fch habe meine Kar

ten alle ausgespielt, sogar
eine mehr als ich gedacht
liiibe, als ich in der letzten
Schikane noch einmal in
nen re ins techen konnte.
A b e r D a n i w a r h e u t e
einfach besser.»

B e i d i e s e m T i t a n e n
kampf ging eine eiasa-

me. aber umso sclimorzvollere
Fahrt etwas unter. Andrea Ian
none fuhr mit seiner vor einer
Woche ausgerenkten Schulter
ohne Schmerzmittel auf Pia tz 4!

Es bleiben ntKh vier Kennen,
in denen der Titelkampf immer
d r a m a t i s c h e r w i r d . U n d w e n n
jetzt mit Dani Pedrosa auch der
vierte der ganz Großen mit
m isch t . w i rd es noch unbe re
chenbarer. Wahns inn ! ♦

Ross l

m / / M .
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N A C H G E H A K T B E I
Jorge Lorenzo
(28/E) Der Aragön-Steger über sein Rennen, und wie er sich
den weiteren Kampf mit Rossi um den Titel vorstellt.

Vo n I H R E PA U L O Vr r s

?Dein Start war super. Ist
auch das restliche Rennen
nach deinem Plan verlaufen?
Ja. Und es war ein sehr
wichtiges Rennen. Wenn ich
hier weitere Punkte verforen
hätte, wäre es so gut wie
unmöglich gewesen, noch
um den Titel zu kämpfen.
Aber ich war an diesem
Wochenende sehr schnel l ,
hatte auch etwas Glück mit
dem Sturz von Marc. Meine
zweite Runde war nicht so
schnell wie seine, das hat ihm
geholfen, aufzuschliessen.
Nach seiner letzten Runde im
Warm-up habe ich gewusst,
dass er hier «jm Ende des
Rennens sehr stark werden
könnte, so wäre es sehr
schwer gewesen, ihn zu
schlagen. So war sein Sturz
auch mein Glück. Ich bin zu
Beginn aber nicht nur schnell
gefahren, um Marc zu
enteilen, sondern auch Dani
und Valentino. Ich konnte
auch als ich über zwei
Sekunden Vorsprung hatte
nicht völlig verschnaufen,
denn ich wusste, dass Dani
alles versuchen wird.

S t e f a n B r a d l

heranzukommen. Er hat te
hier einen sehr guten
Rhythmus und mit Valentino
im Nacken hat er noch mehr
gepusht So blieb ich bis zum
Schluss konzentriert. Es war
nicht nur ein wichtiger,
sondern auch ein emotionel
ler Sieg, denn nach den zwei
schlechten Rennen hafte ich
schon ein schlechtes Gefühl
in mir. das mit diesem Sieg
wieder verflogen ist

?Jetzt hast du bei vier
verb le ibenden Rennen noch
14 Purrkte Rückstand. Die
Erwartung der Fans, die die
WM verfolgen, ist unglaublich
hoch. Mal mache ich den
Rückstand wett dann wird er
wieder größer, das macht
unseren WM-Kampf so
interessant, ich werde jetzt
natürlich versuchen, in den
nächsten Rennen noch weiter
aufzuholen. Ich weiss aber,
dass das nicht einfach wird.
Marc wird in Japan sicher
stark sein, und Valentino hat
heute wieder bewiesen, dass
er auch an einem Wochenen
de. das schlecht begonnen
hat. nie aufgibt und aufs
Podest fährt .

Zeit kostet Reifen
Weil ihm wegen technischer
Probleme nicht genügend
Zeit für die optimale Renn
abstimmung bl ieb, iMuten
an Stefan Bradls Werics-Ap-
rilia die Reifen ab, und et
fi e l a u s d e n P u n k t e n .

Dass Stefan Hradl sich bei den
Misano-Tcsls ausgiebig mit den
Abstimmungsmöglichkeiten
seiner Aprilia auseinanderset
zen konnte, zeigte gleich am
ersten Tag seine Früchte: in FPI
war der Deutsche gieich 12., da
mit überraschte er gar sich
selbst. Doch am Nachmittag
verzettelte er sieh bei der Rei-
femvahl. «Zuerst dachten wir.
d ie här tere unserer be iden Mi
schungen wäre bei diesen war
men Temperaturen die bessere,
dem war aber nicht so», musste
Bradl fests teUen. «Wir müssen
aber auch sonst noch Trakt ion
finden. Wi r haben un tersch ied
liche Schwingenlängen und Set
tings probiert, aber noch nicht
den richtigen Weg geftindea»

Am zweiten Tag wurde Bradl
von Problemen zwischen Kupp
lung und Getriebe aufgehalten
(s. S.SO) und verlor Zeit bei der
Feinabstimmung für das Ren
nen. So war er mit der 17. Quali-

Zcii erst einmal zufrieden. «Das
Qualifying ging mir recht leicht
von der Hand, aber für das Ren
nensind wir noch nicht optinuil
vorbereitet, dafür is t uns zu viel
Zeit verloren gegangen.»

Und seine Vorahnung sollte
sich bestätigen. Bis zur Renn-
mittc hatte sich der 25-jährige
Deutsche auf den 12. vorgefah
ren, doch in den letzten Runden
bauten seine Reifen ab und er
wurde von der ganzen nachfol
genden Gruppe aufgeschnupft,
zum Schlus-s blieb nur Platz 18.
« D a s M o t o r r a d r u t s c h t e n u r
noch, ich hatte keine Chance,
zurück zu überholen.» ♦ IP

Stefan Bradl: zu Beginn stark
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N o t o G P

Zurück zur alten Kupplung
Bei der Aprilia von Ste&n
B r a d l w u r d e u n e r w a r t e t d i e
alte Öibadkupplung einge
baut Bei Honda probiert
man weiterneue Schwingen,
um das FahrgefOhl und die
H a l t b a r i c e i t d e r R e i f e n z u
v e r b e s s e r n . U n d b e i Ya m a h a
wird weiter mit den Flügeln
escperimentiert

Ein Schritt auf dem Weg zur
Entwicklung des zukünftigen
Protot>'pcn-Motonj war die auf
wendige und leichte Trocken
kupplung. die das Werksteam
zu Beginn der Saison an dem
aus dem Superbikc-Motor der
R S V 4 s t a m m e n d e n T r i e b w e r k
montiert hat. Bislang schien sie
auch immer klaglos zu funktio
nieren. Doch in Aragon rüstete
das Team bei Stefan Bradl has
tig beide Motorräder auf die
alte, aus dem Superbikc stam
mende Ölbadkupplung um.
Wa s t e c h n i s c h h i n t e r d i e s e m
Schritt steckt? Seit Mugeilo ver
wendet Aprilia ein übergangs-

K O M P A K T

MotoGP Nachdem Ton i E l i as
für die letzten fünf Rennen
der Saison Claudio Cort i bei
Forward-Yamaha abgelöst
hat, hat das Team nun den
größten Unterschied von
al len zwischen den Fahrern:

K O M M E N T A R

Motorsport als die
richtige Investition

Apr i l ia -Werks team; Hast iger Kupp iungswechse l be i S te fan Stad l

Joses Getriebe, das nach dem
br i t ischen Patent von Zcrosh i f t
funk t ion ie r t . Das bn t i chc be im
Schaltvorgang aber Schlupf an
der Kupplung. Diesen konnte
Aprilia in Aragon mit der neu
en Kupplung offenbar nicht
optimal eiastellen und rüstete
deshalb auf die alte Kupplung
um. Sicher wird man in Zukunft
an der Einstellung arbeiten.

Honda brachte für Märqtiez
erncut eine neue Schwinge.

Loris Baz ist 1.91 groß und
wiegt 79 kg, Elias bringt es
auf 1.53 und 53 kg. In der
Königskiassc ist nur Dani
Pedrosa noch k le iner.
) »

Motorrad-WM Das spannen
de Duel l um d ie Wel tmeis ter -
Krone der Königskiasse
sowie die Aussicht, In allen

Honda versucht weiterhin al les,
um da.s I'ahrgcfühl auch mit
gebrauchten Reifen oder bei
wenig Grip so hinzubekommen,
w i e e s d e r a m t i e r e n d e W e l t
meister gerne hätte. Yamaha
s e t z t e d i e Ve r s u c h e m i t d e n
kleinen Flügeln an der Verklei-
dungsfrnnt fori. Aber weil
R o s s i u n d L o r e n z o m i l i h n e n
Prob leme be im E in lenken ha t
ten, fuhren sie das Qviaiifying
und das Rennen ohne. ♦ NS/IP

Klassen Spanier auf dem
Podest zu sehen, hat auch
in Aragon neue Zuschauer
rekorde gebracht. Am Sonn
tag waren es 67000. Der
Ve rans ta l t e r des WM-F ina ies
in Valencia reibt sich schon
die Hönde: «Wer Karten will,
muss sich beeilen. Wir sind
fas t ausve rkau f t .» ♦ ! ?

Von IMRE PAULOVr rS

Ais vor fünf Jahren der erste
Grand PrLx auf dem Motor
land Aragon stattfand, waren
wir alle nicht wenig über
rascht. wie jemand in diesem
Niemands land e ine so lche
h o c h m o d e r n e R e n n s t r e c k e
bauen konnte. Wir haben
damals gehört, dass die
Strecke erst den Anfang
eines ehrgeiz^cn Projekts
darstellte, mit dem die Regi
on belebt werden soll te.
Doch so richtig ins Staunen
sind wir erst gekommen,
nachdem sich all die damali
gen Versprechungen mit der
Zeit in Real i tät verwandel t
h a b e a
Da.s Motorland wird heute
s e i n e m N a m e n w i r k l i c h
gerecht. Wer das erste Mal
hierherkommt, fühlt sich wie
im Schlaraffenland. Der
Ucnnsport- und Tcchnolo-
gicfrcund findut hier so
ziemlieh alles, was sein
Herz hüherschlagcn lässt
Eine Rennstrecke mit um
die zehn möglichen Kurs
varianten, Motocn>ss-,
Supcrmoto-, Autocross-
und Enduro-Streckcn,
Gokar t -Kurse und e inen
über 200000 Quadratmeter
großen Technologiepark.
Dort werden nie)« nur die

Techniker der Zukninfi .aus
gebildet - die dort angesie
delten Hightech-Firmen
stellen auch feinste Renn-
sport-Technik her.
Natür l ich war d ie Grund-
bedingui^ hierfür, dass in
der Region genug Begeiste
rung für den Motorsport
vorhanden ist. Diese ent
springt euier Tradition, die
vor 50 Jahren ihren Anfang
auf dem berühmten Ci rcu i to
Guadalope Straßenkurs und
dem Alc.afii2 Grand Prix
darauf itahm. Doch um ein
Projekt wie das Motorland
zu finanzieren, müssen auch
Politiker mutig genug sein,
die Gelder dafür freizugeben,
um eine Region aufblühen zu
lassea Schaut man sich
heute an, wie sich alles um
das Moto r land herum en tw i
ckelt, war es eine goldriclui-
gc Miißnahrae. Und wenn
man außerhalb des Grand
Prix Kinder und lugoiidliche
auf der Anlage trainieren
sieht, wird man das Gefühl
nicht los, dass die spanische
D o m i n a n z i m i n t e r n a t i o n a
len Motorsport noch lange
nicht ihre endgültige Dimen
sion erreicht h.at, Sciiadc,
dass gescheiterte Rennsta--
ckenprojekte bei uns so
etwas für immer unmöglich
gemacht haben.
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AUS DEM FAHRERLAGER Von IMRE PAULOViTS und NiKOLETT KOVÄCS
Suzuki-Werkspiloi IVlaverick
V i n a l e s h o b a m M i t t w o c h
vor dem Aragön-GP im
wahrs ten S inne des Wor tes
ab. Von der Airbase in Zara
goza flog er als Copilot im
F-18-Homel-Kampficl des
spanischen Armee-Piloten
Captain J. Barcala über
das Motorland Aragon und
bekam so eine ganz andere
Perspektive von seiner
Heimst reeke . «Es war e in
unvergessliches Erlebnis»,
f reute s ich Vina les . «Die
G-Kräfte sind .selbst nach
e i n e m M o t o G P - B i k e u n
glaublich.»

a
Maverick Viftales als Copilot

Die Herstellung und das
Schneiden von geräucher
tem Schinken ist in ganz
Spanien, aber besonders im
U m l a n d v o n A l c a fl i z e i n e
Kunst , d ie se i t Genera t ionen
gepflegt wird. Am Donners
tag versuchten sich Älvaro
Bautista, Loris Baz, Alex
Rins, Miguel Oliveira und
N i c c o l ö A n t o n e l l i i n d e r
VlP-Lounge mit dem Schnei
den von möglichst dünnen
Scheiben vom kompletten
S c h w c i n c s c h e n k e i . B a u t i s t a
gewann den Wettbewerb des
geschicktesten Schneiders
und konnte so n ich t nur
das Messerais Erinnerung

beha l ten , son
dern auch e inen
b e s o n d e r s s c h ö
nen und teu ren
S c h i n k e n m i t
nach Hau.sc
n e h m e n .

. • = — ♦♦♦

Jo i^e Lorenzo
hat schon seit
s e i n e r K i n d -

ImKampli« heit ein Inter

esse an Design und Kunst.
Vor dem GP von Aragon
konnte sich der 2tl-iährigc
Mallorquincr in dieser
HinsiclK richtig au.sleben.
Die Pokale, die am Sonntag
an die ersten drei jeder Klas
se verleilt wurden, wurden
n ä m l i c h v o m v i e r f a c h e n
We l t m e i s t e r i n Z u . s a m m e n -

SchlnkenschniKmoistef Alvaro Bautista

a rbe i t m i t dem bekann ten
spanischen Designer Marc
Garcia Rojab entworfen.
Als Idee diente die Stein
mauer, die in Aragön hinter
den Kurven 12 und 13 steht,
und d ie s ich mi t t le rwe i le a ls
das Wah rze i chen d i ese r
Strecke in die Köpfe der
Fahrer und der Fans einge

brannt hat. So waren
die Trophäen dies
m a l e i n e A n s a m m
lung von Steinen in
Form und Farbe, wie
sie sich in dieser
Mauer f i nden . «Es
w a r e i n e w u n d e r
bare Erfahrung, an
diesen Trophäen
mitgestalten zu
können», gab Loren
zo zu. «Ich habe so
etwas noch nie ge
macht. obwohl ich
m i c h s e i t m e i n e r
Kindheit für Design
i n t e r e s s i e r e . W i r
haben uns mi t Marc
Garcia Rojals beim
GP von Barce lona

zusammengesetzt und uns
das Konzept überlegt. Weil
diese Steinmauer so typisch
für Aragön ist, haben wir sie
zum Leitthema genommen.
Ich denke, die Trophäen sind
wirklich schön geworden.
Mal was anderes, als was wir
bisher hai teru Ich wi l l am
Sonntag unbedingt eine für
mich selbst gewinnen.»
Mit dem Sieg erfüllte er sich
d iesen Wunsch dann auch .

♦ ♦♦
Der japanishc Hclm-Herstei-
ler Shoei stellte in Aragon
z u s a m m e n m i t W e l t m e i s t e r
Marc Mirquez den X-Spirit
I I I vor. Shoeis neuesten
Rennhe lm. Neben de r ae ro
dynamisch ausgetüftelten
Form können i n d iesem
Helm d ie Pols ter so var i ie r t
werden, dass der Heim nicht
im Weg steht, wetm der Kopf
auf der Geraden wei t nach
hinten gedrückt werden
muss. Außerdem verfugt er
übe r e i n zusä t z l i ches Be lü f
tungssystem an den Backcn-
poistem.
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HthepunkleduReniHns
Star t : Lorenzo führ t vo r
iannone und Märquez.
Lorenzo w i l l so for t
wegziehen, Märquez geht
nach wenigen Kurven an
Iannone vorbei . Rossi
zuerst P6, dann P5,
1. Runde: Lorenzo. Mär
quez. Iannone, Pedrosa,
Rosst, Pol Espargarö, Dovi-
zioso. Alei* Espargarö,
Smi th und Cru tch low s ind
dieTop-10, Bradf P13,
2. Runde: Märquez stürzt
s c h o n w i e d e r ! L o r e n z o
allein 2 sec voraus,
3 . Runde: Lorenzo z ieh t
Zehntel um Zehntel weg,
Rossi hängt hinter Pedrosa
und Iannone auf P4 fest.
Bradl P12!
4. Runde: Rossi an Iannone
vorbei auf P3. Der WM-
Leader greift Pedrosa an.
Lorenzo vorne bereits 2,7
s e c v o r a u s ,

5. Runde: Pol Espargarö
verbremst s ich und fä l l t von
P6 auf RIO zurück,
6. Runde: Alex de Angells
stürzt im h interen Feld,
7. Runde: Bradl P13.
8. Runde: Lorenzo hält 2,5
sec Vorsprung vor Pedrosa
u n d R o s s i ,
10. Runde: Petrucci s türzt ,
11. Runde: Abraham gibt an
der Box auf.
13. Runde: Lorenzo halt
weiterhin 3 sec Vorsprung
vor Pedrosa und Rossl ,
l a n n o n e u n d D o v i z i o s o
weiter zurück. Bradl P12,
15. Runde: Brad! auf PI4.
20. Runde; Ross i s tar te t
die Angriffe auf Pedrosa,
kommt aber n i ch t vo rbe i ,
Bradl nur noch auf P17,
23. Runde: Rossi an
Pedrosa vorbei, doch der
Spanier kontert auf der
letzten Ri l le und dank
H o n d a - P o w e r a u f d e n
Geraden, Lorenzo siegt
klar, Bradl nur P18,4 ML

Oualilytng
1, Härgu»
2, to rento
3, Iannone
4 P.EsMrgarö
5. Pedrosa
6. Rossi
7. A. Espargarö
8. (tuKOlow
9- PelriKCi

10. Smiih
11. Hernarxlez
12. Viföles
13. Do/iaoso
14. Redding
15. lavertv
15- Havflen
17, Brad!
18, Di Meglio
19, BaiOcia
20, Mil ler
21, Bautisla
22, Bat
23, Abraham
24, DeAngelis
25, Elias
XX = 02nopl2) XX-

GRAND PRIX VON ARAGÖN - MOTOGP / Resultate

Atagör (E): 27. Seplember 2015; 14, lauf zur Wellmeistersctiatt: 116,794 km über 23 Runden a
5,078 km; 25 Fahret gestartet, 21 gewettet; Wetter/Piste: sonnig/trocken; lult: 23 Grad; Ascfiait; 59 Grad.

F ^ e f Hototrad RdiL Zet/ROdcsL Ausfallgr, SdnefisteRd, Topspeed Reifen Pite,

1, Jorge lorchzo(E) VamahaYZR-Hl 23 41:44,933 1:48,120 333,1 m/m 25
2, Den! Pedrosa (E) Honda PC 213V 23 •2.683 1:48,451 340,9 m/m 20
3. Valentino Rossi (!) Yamaha YZP-Ml 25 •2.773 1:48,165 334,6 m/m 16
4, Andrea Iannone (!) DucatiD16GP15 23 •7,858 1:48,581 343,2 m/m 13
5. Andrea Dovizioso (!) E)ucatiDI6GP15 23 •24,322 1:48.986 343,8 m/m I I
6, AleixEsoargai6(E} SuzukiGSX-PP 23 •24,829 1:49,120 330,1 m/m 10
7. Cal CrulthlovrCGB) Honda PC 213V 23 •25,367 1:48,980 355,9 m/m 9
8, Bradley Smith (GB) Yamaha YZR-Ml 23 •25,503 1:49,138 338,2 m/m 8
9. Pol EsparoaiO(E) Yamaha YZR-Hl 23 •26,452 1:49,035 337,5 m/m 7

10, Yonny Hernandez (CGI) DucaliD16GP14.2 23 •43,889 1:50,148 334,7 m/m 6
11, Maverick Vlhalos (£) Suzuki GSX-RR 23 •44,255 1:49,879 335,7 m/m 5
12, Scolt Redding (Gß) Honda PC 213V 25 •48,176 1:50,029 336,8 m/m 4
13, Alvaro Bautisla (E) Apiilia RS-GP 23 *49,755 1:49,961 336.0 m/s 3
14, Eugene Laverty (IRL) Honda RC 213V-RS" 23 •50,271 1:50,506 334,8 m/s 2
15, Nicky Hayden(lSA) Honda RC 213V-PS" 25 •50,364 1:50,400 329,5 m/s 1
16, liectorljarbeia(E) 0iicatiD166P14" 23 •50,722 1:50,139 538,2 m/m
17, lorisBazff) Forward-Yamaha" 2 3 •51,997 1:50,313 330,6 m/s
18, Stefan Bradl(D) Aptilia RS-GP 23 •53,406 1:50,406 551,2 m/s
19, Jack Miller (AUS) Honda RC 213V-RS" 23 •56,859 1:50,460 333,9 m/m
20, MikediMeglio(F) DuC3tiD16GP14" 23 •59,607 1:50,397 334,4 m/s
21, Toni Ellas (E) Forward-Yamaha" 23 •1:15,237 1:50,909 332,8 s/s
Nicht klassiert:

• Katel Abiaham Honda RC 213V-RS" 1 1 -12 Rdn. Schmerz, 1:51,714 325,8 m/s
- DaniloPetiucci(l) DucatiD16GP14,2 9 •14 Rdn, Sturz 1:49,000 335,9 m/m
•. AlexdeAngelis(RSA) ART" 5 *18 Rdn, Sturz 1:51,176 322.0 m/s
- Marc Härguez (E) Honda PC 213V 1 -22 Rdn, Sturz 335.9 m/m

Sdtnellsle Runde: lorenzo, 2, Runde in 1:48,120 min (= 169,0 km/h; Rekord)
FOhrung: Lorenzo (Runden l-23/2iel)
KSchstes Rennen: 11, Oktober 2015, Hotegi (J)

S T R E C K E

"Open-Class

Internet: www.mologp.rom

A r a g ö n ^̂tOßP
S T A R T

WM-Stand Fahrer

Runde(Ol Runde

1:46,635
1:46,745
1:47,178
1:47,534
1:47,357
1:47,492
1:47,573
1:47,574
1:47,775
1:47,830
1:48,556
1:48,643
1:48,294
1:48,674
1:49.035
1:49,102
1:49,109
1:49,255
1:49,426
1:49,455
1:49,457
1:49,496
1:49,761
1:50,154

, 1:50,755
Ol (Obrige Fahret)

I i
I I

9} 99 29 44 ?l, •- 41 55 9 38 68 25 4 45 50 69. 6 65 8 45 19 76 17 15 74

! 2, 99 29
994'i}l29̂26,16l44.4i41

26
3, 99J6,29
i r u S4, :99

41 :58

'41158
26;4829;4.41.58i56

6, ■99!26ä.
7, •99;26'J
8, 99_,
9,;94

10, ,99
11, .9i
12, ;99'
13, 99
14, :99
15, ;99
16, ,99
17, ;99
18,199

38;35 9!68'6 69-50l45:2S]43:i9 76 15"" 6 45169 50ll9i25!45:76 24:65'
5519 68.

551.9'68.
9 44^68

45 6 ,69 19!50;2Sj45:76.65
45--6,69 19iM:2S"43.76.65"

24165
15 17

5, ;99 26145.29 4 ,4l.5835i9 14.68.«j5T9i59;50|25.43:76i65.
n rion£ii<d2g'4 b',t,*'4Qr,<c c tb'cn la .»S',r7i9 '44:6814

24 15 8
24 15
24'8
8I24S17

17

19,
20.
21,
22.
23-

38 4n5!9 44i6e!4$'6 5(1 19:69.25 43 78163
63(76

74:1?
38 41(35'9:44 68 45 6 50 19 25169 43 8 24(17
38
38

41:35|J
4 r 3 5 4 4

44
68

63
45

6
SO

50
19

1925:69 45
25;69l43 63

63
76"

76
8

J i24; i?
24ll7

38 41:35[44
4V35U4

68 45 6 51) 75 i9.69l43.63 76 8 741)7
38 68 45 6 58 78 19 69;43;63 76 8 74i
38 41 55'44 68 45 6 50 25 19'69 43 65 76 8 24
41 35'3aj4 6E 45 6 75 80 19l69 43,76 63 8 74
4! 35 58.44 68 45 78 19 6 50i69 43:76 63 74 1
41 3 8 3fl '44 68 45 78 19 6 50i69!43 '76 63 74
41 3 8 3fli44 68 45 78 19 50 69 i76 .4 ! 63 74
41 35 38:44 68 45 78 19 50 6926 :43 63 74 1

41 35 38 44 68 45 25 19 50 69 76 8 43 63 24 1
41 35 38 44 f,f 45 25119

[25'45!i9
80 69 7 6 : 6 8 . 4 3 63 74 j

41 35 38 44 68 80 69 76 43 63 74 1
41 35 38 44 6F 2 5 ' 4 5 : 1 9 80:69 76 6 .43163 24 1
41 35 38 44 68!25I45T9 5 0 6 9 76 6(43 63 24 1

1. Rossi 263
2, Lorenzo 249
3, Marouez 184
4. iannone 172
5. Smith 143
6, Dovizioso 139
7. Pedrosa 129
8, Petrucci 93
9, Crutchlow 88

10. P Espargarö 88

11, A, Espargarö 76
12, Vioales 74
13, Redding 67
Ferner:

20, Bradl 11

WH-Sland Marken
1, Yamaha 322
2, Honda 260
3, Oucati 210
4, Suzuki 105
5, Yamaha-Fotward" 53
6, Apiiiia 2 6

WH-Standleams

L Hovistar Yamaha MoIoGP 512
2, Repsol Honda Team 310
3, DucatiTeam 311
4, Monster Yamaha lecItS 251
5, Suzuki Ecsiat 1 5 0

6, Odo Pramac Racing 140
7, CWM LCR Honda 104

"Onen-Class

□•falirt des Siegers
□•Fahrt des Zweiten
□"Fahrt desOrilten
XX*Fahrerl)eimßo*cnstoop
XX'Fahretaus dem Rennen

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
von Aragön

Andrea Dovizioso (S.)
«Von P15 gestartet, auf
P5 angekommen - das
ist ein gutes Resultat,

T r o t z d e m b i n i c h n i c h t
restlos zufrieden. Es

gelingt mir nicht, das
Bike so zu fahren, wie

ich es svill.»

Cal Crutchlow (7.)
«Beim Star t rutschte

die.Kupplung, was
mich gleich Plätze

kostete, und im
Renneti rutschte das

H i n t e r r a d . P l a t z 7
macht mich nicht sehr

glücklich.»

Eugene Laverty (14.)
«Ich bin überglücklich.

Die (Qualifikation war
super. Aber im Rennen

kam die Bestätigung,
dass wir 23 Runden so

f a h r e n k ö n n e n . D a s
Te a m m a c h t e c h t e i n e n

starken Job in der
zwei ten 'WM-Häl f te .»
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Fakten und H5hepunkle<Ies Rennens
Start: Zarco und Rabat ließen
weiche Hinterreifen aufziehen,
Rins wählte die harte Mischung.
Topstart von Rabat. Lowes P2,
dann Rins. Zarco P5 hinter
Nakagami. Fehler von Ratjat.
fällt auf P4 zurück. Simäon
räumt Aegerter abl Zweiter
unverschuldeter Crash für den
Schweizer nach Misano.
2. Runde: Rins führt vor Lowes.
Rabat. Zarco. Abbruch, weil
Aegerter neben der Strecke
behandelt wird. Neustart über
14 statt 21 Runden.
Neustart; Auch Rins jetzt wie
alle anderen mit weichen
Hinterreifen am Start. Rabat
führt vor Rins. Lowes. Folger,
1. Runde: Rins. Rabat. Lowes.
Folger, Corsi. Zarco. Mdrquez.
Lüthi. Nakagami und Baldassarn
sind die Top 10. Cortese Pll
Schrötter P18. Krummenacher
P20. Mulhauser P24. Alt P26.
Raffin P28.
2. Runde: Die Top 5 bereits 2
sec vor dem Rest. Zarco nur P7.
Salöm stürzt. Simeon zum 2.Mal.
4. Runde: LOthl an Zarco vorbei
auf P7. Cofsi neben der Strecke,
fällt zurück. Vorne ziehen Rins
und Rabat davon. Dann Lowes
und Folger.
7. Runde: Rabat jetzt vor Rins,
doch dieser bleitat dicht dran.
Folger P4. Lüthi P6, Cortese PH.
Schrötter P16, Krummonachor
P18. Mulhauser P20.
9. Runde; Mdrquez stürzt (PS).
11. Runde: Lüthi auf PS zieht von
Zarco und den Verfolgern weg.
14. Runde: Rabat wehrt alle
Angriffe von Rins ab und siegt.
Zarco P6. die WM-Party muss
warten. Folger P4, Lüthi PS. Cor
tese P13. Schrötter PIS. ♦ ml

Oualltrhig
1. Rat»t 1:52.232
2. Rins 1:52^67
3. Zaico 1:52.659
4. Lowes 1:52.672
5. Nakagami 1:52.780
6. A. Mdrquez 1:52.782
7. folger 1:52.804
8. -luihi 1:52.917
9. A.PoFis 1:52.937

10. Cortese 1:52,943
11. Corsi 1:53,010
12. Baldassarii 1:53,114
13. Syahrin 1:53,117
14. Aegerter 1:53.197
15. Kaiiio 1:53.224
16. Simdn 1:53,378
17. Shah 1:53,378
18. Simeon 1:53,381
19. Krummenacher 1:55,665
20. Salom 1:53.670
21. Schrötter 1:53,683
22. Cardus 1:53,845
23. E.Pons 1:53.980
24. Futigni 1:54.149
25. Rossi 1:54.162
26. Mulhauser 1:54,171
27. Vieige 1:54,200
28. Warokom 1:54,803
29, A l l 1:54,830
30. Ralfin 1:55.358

GRAND PRIX VON ARAGON-HOTOZ/ Resultate

Aragin (E): 27.Septeml)ei 2015:14. laut zur Weltmeisterschalt; 71.D92lmut)e{ 14
Ruwfena 5.078 km (nach Rennabbruch von 21 auf 14 Rön. gekürzt); 29 geslaitcl.
23 geweitet; Wettw/Piste; sd)ön und trocken; lull; 21 firad. Asphalt: 34 Grad.

Fahrer Hot tend Rdn. Zefl/RlkbL SdmiisteRd. Rkte.

l.Esleve Ratwl (E) Kalex 14 26:25.125 1:52.800 25
2. Alex Rins (E) Kalex 14 •0,096 1:52.767 20
3. Sam Lowes (GB) Soeed-up 14 •5.363 1 « , 0 1 6 16
4. lonas Folger (D) Kalex 14 •7.363 1:53,201 13
5. Thomas l£ilhl(CH) Kalex 14 •16.723 1:53,710 n
6. Johann Zarco (F) Kalex 14 •16.989 W3,679 10

Z.HafizhSyahiinCHAl) Kalex 14 •17.086 1:53.591 9
8.Takaaki Nakagami (J) Kalex 14 •18.056 1:53.848 8
9. Simone Coisl (1) Kalex 14 •18.658 1:53.482 7

10. loiento Baldassairi (l) Kalex 14 •19,656 1:54.037 6
ll.MlkaKallio(FlN) Speed-up 14 •20.090 1:53.908 5
12. Axel Pons(E) Kalex 14 •20Z22 1:53.725 4

13. Sandte Corlese (D) Kalex 14 •21.043 1:54.034 3
14. Allan Shah (MAL) Kalex 14 •22.384 1:54.027 2
15. Marcel Schrötter (0) rech3 14 •26.017 1:54.286 1

IG.XaviViergeCE) reth3 14 •54.464 1:54.587
17. Randy Krummenacher (CH) Kalex 14 •34.658 1:54.478
18. Ricky Caidüs(E) Suter 14 •54.727 1:54.259
19. Rot)in Mulhauser (CH) Kalex 14 •37.335 1:54.832
20. lesko Raitin (CH) Kalex 14 •4a.018 1:55.182
2LflOfian Alt (0) Suter 14 •44,275 1:55,098
22. Jhilipong Warokorn (THA) Kalex 14 •44.604 1:55,335 •

23. Louis Rossi (F) Teth3 14 •54,320 1:54,955

Nicht klassiert;
• FedeticoFuligni(l) Sulei 13 •IRnd. 1Ä5.232
- AiexHartjueNE) Kalex 7 •7 Rdn. 1:53.274
- Julian SimönCE) Speed-up 4 •10 Rdn. 1:54.528
- Edgar Rons(E) Kalex 3 •11 Rdn. 1:54.467 -

- Kavier Simeon (B) Kalex 2 •12 Rdn. 1:54.898
- Luis Salom (E) Kalex 2 •12Rdn. 1:54.479

Niehl gestaltet:
- O o m i n i fl u e A e g e r t e r ( C H ) K a l e x - - - -

Ouichschnittslempo des Siegers: 161.4 km/h
Schnellste Runde: Alex Rins (E). 13. Runde, in 1:52.767 min (■ 162.1 km/h). Rekord

Nächstes Rennen; 11. Oktober 2015. Hotegi (J)

Internet; vvww.motogD.com

IWH-Stand Fahrer ■ 16. Baldassarn 52
1. Zarco 284 17. Salom 50
Z. Rabat 206 18. Syahrin 45
5. Rins 144 19. West 30
4. Lowes 144 20. A.Pons 28
5. lüthi 142 21. Schrötter 20
6- Folger 125 22. Kiunvnenathec 19
7. Simeon % 23. Shah 11
6. Horbidell i 84 26. Mulhauser 1
9. Nakagami 69

10. Aegerter 62
11. A.Hdrquez 62 ■ WH-SiandKonstnikteuie
12. Cortese 62 L Kalex 345

13. Corsi 60 2. Speed-up 166

14. Simön 58 3. 1e(h3 27
15- Kallio 53 4. Suter 6

GP von Aragon - NotoZ

WN-Paity
verschoben

Top-Trio Rins, Rabat, Lowes WM-Leader Zarco: hoher Druckj
♦♦♦r I

- i• ' ^ I i ; «

Noch-Wellmeister Rabat wehrte im Finale alle Angriffe von Rins ab

Folger musste Lowes ziehen lassen, wurde aber starker Vierter

Von MARKUS LEHNER

Johann Zarco hätte sich in
Aragon mit einem Sieg den
WM-Htel vorzeitig sichern
können. Doch gegen Rabat
u n d R i n s w a r e r c b a n c e n l o s .
Jonas Folger verpasste das
P o d e s t n u r u m e i n e n P l a t z .
Dominique Aegerter wtude
vsde schon in M isano von
einem Gegner abgeräumt.

WM-Leader Johann Zarco reis
te mit 93 Punkten Vorsprung im
Gepäck nach Aragön, mit einem
7. Saison-Sieg hätte er den WM-
T i t e l v i e r R e i m e n v o r E n d e
sicliern können. Falls Vorgänger
Uto Rabat nicht Zweitergewor-
dcn wäre. Doch Zarco verlor,
obwohl er in der eisten Startrei
he stand, bereits im Training
fast eine halbe Sekunde auf die
in Aragon in einer andern Welt
fahrenden Rabat und Ale.t Rins.
Im Rennen kam es sch l immer
Zarco musste frühzeitig Alex
Mdrquez (er stürzte später) und
To m L ü t h i v o r b e i l a s s e n u n d
sich daim mit Gegnern wie
Syahrin, Nakagami und Corsi
herumschlagen. Am Ende gab
es nur Platz 6. Zarco sah das
Pos i t i ve ; « Ich habe 10 Punkte
geholt und bin dem Titel näher
gekommen. Ich habe mich das
ganze Wochenende nie locker
gefülilt. Wäre ich es gewesen,
h ä t t e i c h m i t R a b a t u n d R i n s

mitgehalten. Aber der Druck war
zu groß. In Motegi will ich wie
der um den Sieg mitkämpfen!»

Zarcos Teamchef Aki Aji
nahm die «Niederlage» mit
f i n n i s c h e r G e l a s s e n h e i t : « W i r
h.iben bisher ein sensationol les
Jahr. Nicht jedes Weekend kann
perfekt sein. Doch der Titel ist
greifb.v. Wir liegen vier Rennen
vor Scii luss 78 [hinkte voraus.»

Nur U statt 21 Runden
Das Rennen wurde nach e iner
Runde abgebrochen und aul
14 Runden verkürzt, weil Do
minique Aegerter von Xaviei
Simäon abgeräumt worden tv,i r
und am Strcckcnrand versorgt
werden musste. Aegerter war
bere i ts in Misanoals Führender
von Alex Rins torpediert wor
den. Er wurde ins Krankenhaus
n a c h A l c a f i i z ü b e r f ü h r t . E r s t e
Röntgenuntersuchungen hatten
Haar r isse an der Wl rbe ls .Hu le
und an einer Hand gezeigt.

D a s e r w a r t e t e D u e l l a n d e r
Spitze zwischen Rabat und Rins
gewann Noch-Weltmeistcr
Rabat nach einer wilden letzten
Runde. «Sieg oder nichts, liabe
ich mir eingangs der letzten
Runde geschworen», erz.ähIto
Rabat. «Rias hatte frischere Rei
fen, aber ich habe alle Angriffe
abgewehrt. Ab jetzt schaue ich
n i c h t m e h r a u f d i e W M , s o n
dern will einfach jedes Rennen
gewinnen!» ♦
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DOMINIQUE AEGERTER KALEX. STURZ
«Frederic Cormirboeuf (Technomag Racing Inierwetten) war
nach dem unverschuldeten Sturz seines Piloten besorgt. Erste A
Röntgen-UntcrsuchungenhattenverschiedeneVerieizungcnans
Licht gebraelii: «Dominique hat kleinere Frakturen an den 1.1-, ~
L2-und L3-Rückenwirbeln erlitten, dazu die Speiche undden4. Mittelhand-
knochen rechts gebrochen, dazu die 12. Rippe links. Wir licssen ihn am Montag
mit einem Flugzeugdcr Schweizer RettimgsHugwacht in die Heimat überfuhren.
Dominique hat eine unglaubliche Pechsträhne. Er bestreitet seine neunte GP-Sai-
son, und in jeder hat ersieh steigern könnea Doch in den letzten Monaten wur
de alles durcheinaiidergewirbelt. Er hätte in Indianapolis gewinnen kitnnen.doch
er wurde von einemGegnerbehindert und konnte nicht mehr in den Endkampf
eingreifen. Dorai führte in Mi.sano, bis ihn Rins vom Motorrad liolte. und hier
wurde er von Simeon abgeräumt.» WM-PunkteAVM-Platz: 62/10.

3 3

RANDY KRUMMENACHER KALEX.P17

«Im Gegensatz zu den Freien Trainings verlief das (Qualifying er-
freulicher. Der Fortschritt war zwar gut. aber immer noch nicht ̂  \ >

genug. Startplatz 19 war nicht gerade ein Toperfolg, obwohl H
ich meine persönlich beste Zeit auf dieser Strecke um nicht we-
niger als 1.6 Sek-unden nach unten gedrückt habe. Das Rennen war dann aber
zum Vetgcssea Der einzig positive Aspekt war mein Start, der mir wirklich gut
gelang. Zudem war ich in den ersten Kun'cn aggressiver als soast. Von dieser Sei
te her konnte ich mich gut durchsetzen. Aber generell konnte ich heute keine hö
here Pace fahrea deshalb war der spatere Renn verlauf so frustrierend. Wenn man
am Renntag das Warm-up wegen technischer Probleme fast gänzlich versäumt
- ich bin nUr drei Runden gefahren dann ist es wenig verwunderlich, wenn dann
im Rennen nichts Anständiges herauskommt Jetzt gilt es einfach, unseren Fokus
auf Japan zu richtea Dort müssen wirversuchea vom ersten Training an besser
zu sein als an diesem Wochenende. Ich bin zuversichtüch. dass es in zwei Wo
c h e n w i e d e r a u f w ä r t s g e h t . » W M - P u n k t f t AV M - P l a t z :

THOMAS LÜTHI KALEX.P5
«Die Klassierung als Fünfter ist sicher nicht schlecht doch der
Abstand zu den Vordersten viel zu groß. Ich rede dabei weniger
von Tito Rabat und Ale.K Rins. sondern vor allem von Sam Lowes
und Jonas Folger. Icii hätte in der Lage sein sollea mit ihnen um
den dritten l"odestplatz zu kämpfea Nach dem Desaster in Mis.ino haben
wir einen sehr interessanten Weg bei der Technik eingeschlagen. Und ich werde
bei den vier noch ausstehenden Rennen alles geben, um noch weiter nacli vorne
zu kommen. Ich freue mich sehr auf die Übersee-Rennen und hoffe - und das ist
d.tsWichtigstevonheute-pd.ass Dominique Acgerter dabei sein kann.» Teiunchef
Frödöric Corminboeuf fügte hinzu; «Tom hat den Kontakt mit den Gegnern, die
später um die Podestplätze kämpften, in der Startphase verloren. Aber technisch
haben er und sein Team einen Sprung nach vorne gemacht. Wr werden von Toni
noch einige schöne Überraschungen erlebeawWM-Ptmkte/WM-Plntz!

FLORIAN ALT SUTER.P21

«Eigentlich war es für unsere Verhältnisse ein gutes Rennen. Icli
habe ein bisschen Glück gehabt, dass es einen zweiten Start gab,
dcnnbeimersten gabes Durcheinander, beidem ich weit zurück
geworfen wurde. Nach dem Neust.irt kam ich gut voran und lag
vor Mulhauscr und den anderen Konsortca Irgendwann hat mich dann
Mulhauscr überholt, aber ich konnte gut mit ihm mithalten. Doch dann hat mich
Louis Rossi aufgehalten, wir haben uns mehrere Male gegenseitig überholt. Als
icli endlich vorbei war. war Mulhauscr zwei Sekunden weggezogen. Aber allge
mein lag die Sutcr nicht schlecht, außer dass nach zehti Runden der Reifengrip
wieder extrem nachgelassen hat. In den letzten Runden liabe ich tnit Jesko Ratfin
gekämpft. Ich ließ ihn im Finale in der Schikane vorbei, weilich wusste, dass mein
Topspeed katastrophal war. Auf der Gegengeraden kam ich aber nur auf gleiche
Höhe mi t ihm, aber le ider n icht vorbe i .» WM-Pi inkte /WM-Platz :

ROBIN MÜLHAUSEN KALEX.PIS

«Icli bin von diesem Tbg enttäuscht. Meine beiden Starts waren
ziemlich gut, aber ich ließ mich bei beiden in der ersten Kurve im
Pulk einschließen. In der zweiten Runde ist Kavier Simeon in Do
minique reingefaliren, sein Motorrad rutschte über die Strecke.
Um ihm auszuweichen, musste ich ausweichen und habe dabei den Kon
takt zur Gruppe verloren, die .später um die WM-Punkte kämpfte. Das ist zwar
frustrierend, aber ich habe an diesem Wochenende wiederselir viel gelernt. Wenn
es mir zukünftig gelingt, in der Qualifikation besser abzuschneiden, kann icli in
den ersten Kurven und Runden das Durcheinander in der zweiton Hälfte des Fel
des vermeiden. Hier war der 26. Startplatz eine Katastrophe, aber ich hatte in der
(Qualifikation lange Probleme mit dem Schaliautomatea Zudem habe ich beim
Hinterherfahren gemerkt, dass ich beim Schalten immer ein paar Meter verliere.
Das müssen w i r ana lys ie rea» WM-Punk te /WM-P la tz : 1 /20 .

SAHDRO CORTESE KALEX.P13

Sandro Cortesc (25) kam gut vom Start weg und ordnete sich an
neunter l'osition ein. Am Ende der ersten Runde kam er als Elf
ter die Start-Ziel-(JeRidc entlang. Er lieferte sich einige Duelle. . ,
unter anderem mit A.xel Pons, rutschte aber bis Rennende noch
auf den B. Platz ab. Cortesc erzählte: «Der Anfang war gut. .'\ber ich habe
nach ein paar Runden einige Fehler gemacht und zu heftig in die Kur\'en reinge-
bremst. Anstatt nach vorne ging es somit nach hintea Ich hätte ruhig bleiben und
das Gleiche tun müssen wie bereiisdasgesamtc Wochenende. Es tut mir leid Fürs
Team, die haben Superarbeit geleistet.» Teamchcf Jürgen Lingg ergänzte; «San
dro hat leider von AnfangbLs Ende des Rennens keinen Rhythmusgefundea Man
muss in so einer Situation versuchen, ruhig zu bleiben, korrekte Linien zu fahren
und die passenden Bremspunkte zu trcffca Das hat heute nicht .so funktioniert,
w i e e s s e i n s o l l t e . » W M - P u n k t e / W M - P l a t z : 6 2 ^ 1 2 .

IQNAS FOLGER KALEX.P4 l
«Ich freue mich riesig über diesen vierten Rang. Ich bin beim Re
start gut weggekommen und fand sofort meinen Rhythmus. Es
lief von Beginn an alles nach Plan. Ich wollte mit Lowes mitzie
hen, doch ich konnte seine Pace nicht haltea Ab diesem Zeit
punkt habe ich mich auf meine Verfolger konzentriert und alles gegeben,
um den Vorsprung aufLOthi und Zarco zu hallen. Das Ist mir super gelungen. Seit
Brünn, also seit vier Rennen, sind wir konstant stark. Das war das vierte Top-6-Er-
gebrüs hintereinander, und jedes Mal haben wir viele wertvolle und wichtige
Punkte mitgenommen. Die Änderungen, die wir während des Warm-ups auspro
biert haben. haben sich ausbezahlt. Hauptsächlich haben wir hinsichtlich ReLfen-
verschleiß einiges versucht, wie zum Beispiel die modifizierte Kupplung, aber
auch eine andere EinsteQung des Fedcrbcins.UnsereKon.stanz stimmt mich sehr
zuversichtl ich für die nächsten Reitnen.» WM-Punkte/WM-Platz; 125/6.

lESKO RAFFIN KALEX.PEQ
«Das Warm-up war nicht schlecht Ich nahm mir vor. für das Ren
nen einen guten Rjiythmus zu tüideiL Doch wenn du am Start 28
Fahrer vor dir hast, die alle möglichst schnell und möglichst weil
vom um dieselbe erste Ecke woUea stehst du von Beginn an auf
verlorenem Posten. Sich in diesem Fahrerpulk von hinten durchzusetzen,
ist eine eher kompliziene Angelegenheit. Wirklich Platz zum Reinfahren gibt es
nirgends. Trotzdem konnte ich mich nach dem ersten Durcheinander einer Grup
pe anschließen und mich bei diversen Kämpfen auch durchsetzen. Der 20. Platz
ist die zweite Top-20-Klassierung in dieser Saison, das ist erfreulich, und ich ver
suche wie immer, vor allem das Positive des Weckends mitzunehmen. Dennoch
bin ich mit meiner I.eistunghier in Aragon nicht zufrieden, ich hatte mir für das
TYaining und das Rennen mehr erhofft Ich hoffe. Hni«i Ich es in Molcgi in Jap.in
b e s s e r m a c h e n k a n a » W M - P u n k t e / W M - P l a t z :

MARCEL SCHRÖTTER KALEX.PIS
«Ich wollte zumindest ein paar Punkte holen. Auch wenn es am
Ende nur einer war. habe ich meine Vorgabe erfüllt. Die verkürz-
le Distanz kam ura ein wenig entgegen. Das güt allerdings für
alle, denn alle wussten, dass der weiche Reifen die volle Distanz
nicht halten würde. Trotzdem standen fast alle mit der weichen Option am
Start. Am Start gmg es wie üblich diunicr imd drüber. Aber ich kam gut durch.
Doch in der Bergab-Schikane ist mir ein Konkurrent ins Heck gedonnert. Dadurch
entstand eine Lücke zu meinen Vorderlcuten, die ich nie mehr zufahren konnte.
Der Ab.stand war immer gleich, also fuhr ich ähnliche Rundenzeiten wie diese
Jungs, Zum Schluss habe ich einfach versucht, den 15. Rang sicher ins Ziel zu brin
gen. Viel hätte dabei eh rücht passieren können, da ich einen beruhigenden Vor
sprung auf meine Verfolger hatte. Ohne den Rempler zu Beginn wäre ein bes.se-
res Rc.sultat möglich gewesen.» WM-Punkte/WM-Platz: 20/2L
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M o t o Z

2016er im Rennen

Tito Rabat: Sieg mit 2016er-Prototypenrahmen von Kalex

K a l c x - K o n s t r u k t e u r A l e x
Baumgartel hatte nach dem
Test in Misano angekündigt,
dass in Aragon sowohl Alex
Rins als auch Alex Män^uez den
20I6cr-Protoiypenrahmen be
kommen werden, der sich in
Misano besser bewährt hat, um
die Ergebnisse gegenzuprüfen
und die weitere Entwieklungs-
richiung für das näch.ste Jahr
festzulegca Doch in Aragon bot
B;iumgärtel auch für Tito Rabat
einen neuen Rahmen auf. der
von der Entwicklung her noch
e i n e n S c h r i t t w e i t e r w a r. D i e
R a h m e n b e w ä h r t e n s i c h a l l e
samt, die drei Spanier waren
außc ro rden t l i c l i s chne l l .

N A C H R I C H T E N

Leopard: 2016 fünf
Fahrer in 2 Klassen
Moto2/Moto3 Leopard
Racing hatte nach seinem
to l len E ins tand mi t dem
Kie fer -Team In der Moto3
ehrgeizige Pläne für die
Z u k u n f t e n t w i c k e l t , n u n
wurden sie allesamt in die Tat
umgesetzt. So wird das
Moto3-Team fü r d ie nächs te
Saison völlig umgekrempeit.
Statt Danny Kent. Efren
Vazquez und Hiroki Ono
w e r d e n F a b i o Q u a r t a r a r o .
Jean Mi r und Andrea Locate l i i
fahren, in der Moto2 konnte
Leopard neben dem Portu
giesen Miguel Oiiveira, der
bere i ts in Misano unterschr ie
ben hatte, auch Danny Kent
verpflichten, der so mit sei
nem Team in die Moto2 auf
steigen wird. Leopard hat
einen Teampiatz und eine
Commercial Entry bekom
men, um die Pläne umsetzen
zu können. Gefahren wi rd mi t
Kalex, der Marke, mit der das
Kiefer-Team 2011 mit Stefan
B r a d i W e l t m e i s t e r w u r d e . U m
so viele Fahrer und Maschinen
betreuen zu können, wird d ie
Truppe der neuen Aufgabe
entsprechend personell
aufgerüstet. ♦ ip

Doch gab CS keine Probleme,
dass so in den WM-Kampf ein
gegriffen wurde? «Es war vor
her mit Aki Ajo abgesprochen
worden», erklärte ItaumgUrte).
<'Dazu steht in den Vertritgea
dass d ie ers ten P i lo ten in der
WM-Tabelle, die 2015er-Materi-
a) bestellt haiiea über das Jahr
Update.s bekommen. Zarco hat
die Saison mit 201- ler-Mnter ia l
begonnen und auch keinen Ge
brauch vom 2015er-Update ge
macht , Und in se iner Si tuat ion
wäre es ein Risiko gewesen, mit
nicht getesteten) Material zu
fahren. Für Rabat, der nichts zu
verlieren hatte, war es eine
Chance.» ♦ IP

K O M P A K T
» >

Mo to2 Tech3 -P i i o t Xav i
Vierge, der ab Indianapolis
aus der Spanischen Meister
schaft in die WM gehoben
wurde, hat mit dem franzö
sischen Team eirten Vertrag
auch für 2015 unterzeich
n e t .
» >

Moto2 Site Pons stellte sein
Team für 2016 vor. Neben
Alex Rins wird wie erwartet
der jüngere Pons-Sprössling
Edgar fahren, der für den
Rest dieser Saison statt Mika
KalilD bei itaitrans fährt.
» >

Moto2 Forward Racing hat
seine Teampiätze in der
Moto2 bestätigt bekom
men. Mi t Lorenzo Baldas-
sarri wurde der Vertrag
verlängert, für den zweiten
Pla tz w i rd über Ross i -Ha ib-
bfuder Luca Marini ge
m u n k e l t .
> »

M o t o 3 L a u t Te a m c h e f D i r k
Heidoif hat das Racing
Team Germany seine Platze
bestätigt bekommen, in
dieser Woche wird s ich der
Te a m v o r s t a n d t r e f f e n , u m
über die zukünftigen Fahrer,
d ie in f ras t ruk tu r und d ie
sportliche Ausrichtung zu
beraten. ♦ ip

FMmtni Höbetxnkteäes RKinens
Start: Poiesitter Bastianini ver
liert die Führung an Oiiveira.
WM-Leader und Kiefer-Pi iot
Kent fällt von Position 3 auf 5
zurück, der Deutsche Ötti von 9
auf 11.
1, Runde: Bastianini führt vor
Martin. Oiiveira. Antoneüi und
Navarro. Kent nur auf P7.
2. Runde: Oiiveira in Front. Kie-
fer-Piiot Ono (von P19 gestartet)
in den Top 15.
4. Runde; Antoneiii auf P1.
5. Runde: Wieder Oiiveira vom.
Kiefer-Piiot Vazquez nun in den
Top 5. Martin/Ötti holen über
eine Sekunde auf und schließen
sich den Top 8 an.
6. Runde: Antoneiii hott PI zu
rück .
7. Runde: Oiiveira zurück auf PI.
9. Runde: Antonelli wieder vorn.
10. Runde; Oiiveira hott sicti PI
zurück. Die Top 10 ist dem Rest
um fast fünf Sekunden voraus.
11. Runde: Ono nur noch P22.
13. Runde: Kent übemmmt
Spitze.
14. Runde: Oiiveira auf PI. Mas-
bou vom Racirvg Team (3ermany
fällt aus Top 15.
15. Runde: Kent zurück auf PL
1 6 . R u n d e : O i i v e i r a e r n e u t i n
F r o r t .
17. Runde: Ono zurück in Top 15
18. Runde: Brad Binder üCier-
mmmt die Spitze.
19. Runde: Masbou in Top 15.
20. Runde: Bastianini fährt In
Kurve 11 auf B. Binder auf, beide
stürzen, in Kurve 17 legt sich
auch Kent hin. Oiiveira siegt vor
Navarro. Fenati, Vazquez und
öttl. Masbou und Ono noch in
den Top 10. ♦ WHJ

Ouailring
1 . F M u m »7.755
2 . Onen »7,955
5. Kent »7.956
a . H y t n 108,412
5 . f b v a r r o »8 .444
6. Ankneiii 1Ö8.465
7. fbsbou 1.'58.475
8. Yaequef 1-58477
9. Dtti »8,505

10. Fenati »8,515
I I . 8 . B n d e c »8,579
12. torried 1.58.693
15. Harska »8.755
1-J. FkFDee 158,945
15. la »8.968
16. Khamiddy i l.'58,978
17. fhgno 1:59,020
18. Bagnaia »9,026
19. Guevara 1:59,054
20. DalaPorta 1:59.214
21 Ono 1:59156
22. Hann 1-59366
25. Yanuda 1:59,598
2 1 . V ö d e s 1:59,462
25. Darxlo 1:59,475
26. D. Sinder » 9 5 0 5
27 . Here ra 1:59.565
28. Suzuki 1:59.580
29. Rodngo 1.59524
50. lonuco »9,633
51. Gardner 1.59,910
51 Paghat« »9.959
55. Pizzc* 100.096
54. Pawi 100,791
55- farrasco 101.794
'KkM klassiert a07U

GRAND PRIX VON ARAGON - Molo3 / Resultate

Aragen (£): 27. Sepiembci 201S: 11. Laui zur Welimeisteischalt: 101,560 km über
20 Rundena 5,070 km; 55 Fahici geslaitci, 27 gcwcriel: Wstler/Piste: leicht
bewolkl/lrocken; liill: ISGiad, Asphall: 20 Grad.

Fahrer Motorrad RdiL Z«t/RDckit. Schnellste Rd. Pkle.
1. Miguel Oiiveira (P) KIM 20 59:54,545 1:59,204 25
2. Jorge Navarro (t) Honda 20 •0,193 1:58,919 20
5. Romano Fenati (i) KIM 20 •1,505 1:58.866 16
4.(ltenvafciue2(l) Honda 20 •1,792 1:58.845 15
5. Philipp Otti (01 KIM 20 -2,466 1:58,825 11
6. NictolO Antonelli d) Honda 20 -4,905 1:58,726 10
7. Jorge Martin (El Mahindia 20 •6.512 1:59,144 9

S.AIeiis Masbou (F) Honda 20 -15,746 1:59,599 8

9. Andrea Higno (i) KTM 20 •15.884 1:59,157 ;

lO.HirokiOrtoO) Horxia 20 -15,775 1:58.807 6
11. Francesto Bagnaia (i) Hahindra 20 -16.260 159,327 5
12. Stefano HantKi) Hahindta 20 •16.554 1:59,285 4

15. Maua Herierad) Husqvama 20 •16.899 1:59.589 3

14.JakubKoinleii((2)' KIM 20 -16.849 1:58.978 2
IS-lnnoloKB) Honda 20 •17,125 1:59,477 1
16.1atsuki Simjki U) Kahindra 20 -17.560 1:59.121 -

17.JohnM(Phee(G6j Honda 20 -17.690 1:58,980
IS.IalspkiYamadad) Honda 20 -51,050 1:59.599
19-Remy Gardner (AUS) Kahindra 20 -51,159 1:59.596 -

29, Gabriel Rodrigo(RA) KIM 20 -51.180 1:59,659
21. Xrantran Guevara (Fl Kahindra 20 •51.549 1:59,925
21JuiesDanilo(F) Honda 20 -51.585 1:59,766 -

25. Alessandro lonuco (i) Hahindra 20 -51,759 1:59,950
24.loteruo Oaiia Porta (i) HUSQY^ 20 -45,715 »9.598
2S. Khairul idham Pawi (MAI) Honda 20 -47,945 2äK),85a
26. Davide Piffoli(i) Husdvaiha 20 ■48,082 2:00,154 -

27.Ana(acras(0 (D KIM 20 -48,165 2:00,978
Nicht klassiert:

- Brad Binder (ZA) KIM 19 • I B d e . 1:59,065
- Oarmv *ient (GB) Honda 19 - IRt». 1:59,109
- EneaBaslianini(l) Honda 19 -IRöe. 1:59,059
- Xarei llanikd((2) KIM 15 -7Rdn. 1:59,511
- Manuel Pagiianid) Hahiiviia 15 -7Rdn. 1:59.787
- 2uildtimiXhaiiud(lin(HAL) KTM 13 - 7 R d n . 1:59.257
- Isaac VifiaiesiE) KIM 12 •Sfidn. 1:59,000 -

• Darryn Binder (2A) Hah ind ia 12 - 8 K ä n . 1:59,222
' -1 Posilion (wegen ObeiholenstMi gelber Flagge)
Duithsthnliuiempo des Siegers' 152.6 km/h
Sthneilsle Runde: Antonoili, 15. Runde ir 1:58,726 min (• 155.9 km/h: Rekord)
Nächstes Rennen 11. Oktol>er 2015, Holegi (J) Internet: www.motogp. t o r n

WH-$land Fahrer ■ 14. Ötti 5l
1. Kern 254 15. loi 5g
2. Bastian» 129 16. Komfeii 4
5. Ohesa 159 17. Hamka i|
4. Fenati 155 18. Marin i|
5. AnlpneBi 156 19. lotaleiii i i
6. vatQuet
7 . a B n d e r

129
110

20. Migno
21. Ajo ?j

8. Quartararo 92 1
9. Havarro

10. Yöam
92
82

■ lArH-StandKwstnjMeure

1. Haida I i i
11. Sagnaia 72 2 . K I H 2 H
12. HcPhee 70 3. Hatwidra lol
I i . H a s t K i u 65 4 Husovattu

B e s t e s R e s u l t a t 2 0 1 5 ; K i e f e r - P i l o t O n o s t i e d v o n P 2 1 a u f 1 0 s
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Grand Prix von Aragon - Moto3

Verpasste
Chancen

M o t o 3

Von WERNER J . HALLER

D i e M o t o 3 - We l b n e i s t e r - .
Schaft bleibt spannend. In
d e r l e t z t e n R u n d e d e s G r a n d
Prix von Aragön hatte es nur
k u r z n a c h d e m v o t e n t s c h e i
denden Schlag von WM-
L e a d e r u n d K i c f e r - r a o t
Danny Kent ausgesehen.

«Schade! Ich habe die Chance
verpasst, weitere Punkte auf
Danny wettzumachen.» Enea
Baslianini war nach seinem Sieg
zwe i Wochen zuvo r i n M isano
und der Pole-Position am letzten
Wochenende beim Aragon-GP
drauf und dran, die WM der
kleinsten Klasse noch spaimeit-
der zu machen. Doch in der letz
ten Runde machte der I tal iener
einen folgenschweren Fehler, als
er auf Platz 3 liegend vor einer
K u r v e B r a d B i n d e r a t t a c k i e r t e
und dem Südafr ikaner ins Hin
terrad von dessen KTM knallte,
was beide aus dem Rennen riss.
«Ich war hart auf der Bremse,
Binder hatte eine komplett ande
re Linie als ich. Das war es dann.
Ich gebe ihm nicht die Schuld»,
erklärte Bastianini später.

Auch dessen Teamclief Fausto
Gtesini, 125er-Weltmeister von
1985/87, war seinem Schützling
nicht böse; «Solche Kämpfe

können so enden. Wir wissen
das ja aus Erfahrung. Schade
bloß, dass Enca den Punkterück-
standauf Kent n icht verk le inern
k o n n t e . »

Fast der Piofiteur
Der sah nach Bastianinis Abflug
wie der große Profiteur aus -
aber nur fiir ein paar wenige
Meter. Hinter dem späteren
Sieger Miguel Oliveira (P) imd
Jorge Navarro (E) lag Kent auf
Podestkurs. Aber in der letzten
K m v e r u t s c h t e d a s H i n t e r r a d
seiner Honda weg und der Kie
fer-Pilot landete spektakulär im
Aus. «Ich hatte etwas mehr I&ir-
venspeed als Navarro vor mir,
also habe ich versuchL innen
reinzustechen», erklärte Kent
später die Szene.

«Nach dem heutigen Rennen
haben wir Glück, dass wir über
haupt von Glück sprechen kön
nen, obwohl wir ja Pechhatten»,
fasste Tearamanager Stefan Kie
fer die sich in der Tat überschla
genden Ereignisse der letzten
R i m d e z u s a m m e n . 5 5 P u n k t e
trennen Kent imd Bastianini vor
d e n v i e r a b s c h l i e ß e n d e n W M -
L ä u f e n . « I n s o f e r n w ä r e i c h
sicher enttäuschter gewesen,
w e n n i c h l ü n t e r E n e a Z w e i t e r
geworden wäre», meinte WM-
I.eader Danny Kent. ♦

Super (hu Fünfter

Philipp Öttl: Freude über gelungenes Rennen in Aragön

Das geht sich nicht aus; Kent steht quer, Oliveira (44) rast zum Sieg

Zukauft gesichert, Top-
5-Restiltat eingefehreii:
Besser hätte das Art^ön-
Wochencndc für Philipp
Öttl kaum laufea kSnneti.

Wie gut sich das Ende des
R ä t s e l r a t e n s u m s e i n e Z u
kunft doch auf Philipp Öttls
Form in Aragön ausgewirkt
hat: So stark wie beim dritten
Grand Prix in Spanien hat
man ihn in diesem Jahr nur
sel ten er lebL

Wenn der 19-Jährige das
erste Training zunächst auch
nur auf Platz 26 beendet hatte,
so ze%te er doch am ersten
läg sein Potetizial atiftmd war
im Nachmittags-'naming be
rei ts Fünf ter. «Wir haben nt i r
unsere übliche Strategie ange
wandt», verriet Philipp Öttl.
«Ich bin im ersten Training
mit einem Satz Reifen mit nur
einem Stopp durchgefahren,
um für später Reifenzu sparen
und erst einmal an mir selbst
zu arbeiten. Da war alles noch
weit weg von der optimalen
Abstimmung. Am Ende des
zweiten Traininp haben wir
dann neue Reifen reingesteckt,
da hat es dann gut gepasst.»

D a d a s n e u e K T M - F a h r w e r k
mehr Möglichkeiten bietet,
wurde auch viel probiert Bis
z u m E n d e d e s d r i t t e n T r a i
nings fand Öttl eine gute Ab-
stitmnimg. In der Quali fohr er
dann ganz alleine auf P9. Da
e in Windscha t ten l ocke r d re i
Zehntel bringt, war sein Speed
bereits so schnell wie der in
der zwei ten Star t re ihe.

Zuerst verwirrt
Kurz bevor die Ampel am
Start atisgii^, zuckte Ottl mit
dem Oberkörper. Er ließ die
Kupplung aber nicht zu früh
raus, so gab es keinen Fehl
s t a r t . « A b e r d i e S a c h e h a t
mich schon ein wenig ver
wirrt, so fuhr ich die ersten
R u t i d e n e t w a s u n k o n z e n t
riert», erklärte Öttl, warum er
z u n ä c h s t a u f d e n z w ö l f t e n
Platz zurückfiel. «Als ich dann
gemerkt habe, dass mir doch
kein Frühstart angcze^ wird,
habe ich mich konzentriert, an
Masbou und Hanika vorbeige
kämpft und zur Führungs
gruppe aufgeschlossen. Zum
Schluss hatte ich dann auch
noch Glück. Es war ein tol les
Rennern» ♦ IP

M o t o S

Eigenes
Team
Jetzt steht fest, wie der einzige
deutsche Moto3-Ptlot, Philipp
Öttl, 2016 seine Karriere fortset
z e n w i r d . Tc a m c h e f Te r r e l l
T h i o n h a t t e s c h o n i n M i s a n o
bestätigt, dass das Paket soweit
geschnürt Ist, er aber mehr Auf
gaben auf Philipp öttls Vater
Peter übertragen möchte. Nun
sind so viele Au%abcn übertra
gen worden, dass Öttl das ge
s a m t e Te a m u n d d e n I R T A -
Startplatz komplett übeminmit.

Peter Öttl: «Wir haben uns
entsdÜDSscn, diese Chance zu
nutzen und mit einem eigenen
Team anzutreten. Es waren Al
ternativen da, aber wir haben
eingesehen, dass es die beste
Variante ist, es mit unseren
b e w ä h r t e n L e u t e n s e l b e r z u
machen.» Ein Motorrad für Öttl
h a t K T M b e r e i t s i m S o m m e r
r e s e r v i e r t .

Es wird im Team aber ge
zwungenermaßen eine Um-
strukturienmg geben. Da sich
Peter Öttl in Zukunft um das
Team-Management kümmern
muss, kann er das Data-Rccor-
ding selbst nicht mehr machen.
«Dafür werden wir einen ge
eigneten Spezialisten anstellen.
A n s o n s t e n b l e i b t d a s Te a m
auch im siebten gemeinsamen
Jahr unverändert», freut sich
ÖttL ♦ IP

ÖKis Team bleibt zusammen

MotoGP Rookies Cup

Im Finale neue Sieger
Bei den le tz ten be iden Läufen
des diesjälirigen MotoGP Roo
kies Cup konnte der diesjälirige
Überflieger Bo Bendsneyder sei
ne Siegesscric nicht fortsetzen.

I m e r s t e n R e n n e n w a r d e r
16-jährige Holländer, der sich
bereits in Misano vorzeitig zum
Cup-Sieger gekürt hatte, in ei
n e n U n f a l l m i t v i e r F a h r e r n
verwickelt, wegen dem abge
brochen worden muss te . Nach

dem Restart duellierten sich die
beiden 14- und 15-jährigen
Spanier Raul Fernandez und
Marc Garc ia . Dabei ho l ten s ie
in de r l e t z ten Runde den 14 -
jährigen britischen Pole-Sitter
Rory Skinner ein tmd ließen Ihn
beim Sprint zum Zielstrich ste
hen - Garcia gewaim-

D a s z w e i t e R e n n e n w a r
ein Zweikampf zwischen dem
14-jähr igen Japaner Ayumu

Sasaki und dem 16-jährigen
Ital iener Fable dl Giannantonio.
D i e b e i d e n f u h r e n n e b e n e i n
ande r du r ch d i e l e t z t e Ku rve .
G i a n n a n t o n i o k o i m t e b e s s e r
beschleunigen tmd holte sich
den letzten Sieg im diesjährigen
Rookies Cup.

Gesamtwertung: Bendsney
der 243 Ihinkte, di Giannan
tonio 194, Sasaki 161, Garcia 151,
Gutierrez 148, Boulom 128. ♦ IP

i i
' — - S l i l f t

Das letzte Duell des Cup-Jahres: Sasaki gegen di Giannantonio
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Trio Infernale zum Schluss:

14000 Zuschauer sahen
8MW, Ducati und Yamaha auf

dem Podest und Heister
Markus Re i t e rbe rge rzum

letzten Mal In der IDM

V o n A N K E W I E C Z O R E K

M e i s t e r M a r i o i s R c i t e r b e r -
ger verabschiedete sich auf
B M W m i t e i n e m w e i t e r e n
Sieg aus der IDM Super-
b i k e . B M W s t e l l t s i c h i n
puncto WM-Einstieg offi
ziell hinter den Bayern.
X a v i F o r e s l i e ß d i e D u c a t i
rennen, und Max Neukircb-
ner kehrte nach langer Ver
letzungspause mit Yamaha
a u 6 P o d i u m z u r ü c k .

«Ja. wir werden Markus Reiter-
berger in der Superbike-WM
unters tü tzen .» Be im IDM-F ina-
ie gab es zum ersten Mai eine
klare Stellungnahme von BMW

zu dem Großprojekt.» B.MW
Motorrad-Motorspor t -Marke-
tingchef Udo Mark; «Un
ser Kundensport-Programm
k o m m t a u c h b e i d e n W M -
Tcams gut an. Bei den Verhand
lungen spielt Markus eine be
deutende Rolle. Wir suchen für
ihn die beste Möglichkeit her
aus. Er soll sich entwickeln kön
n e n u n d n i c h t i n n e r h a l b v o n
zwei Jahren verheizt werden.»

Kein BHW-Werksteam
E i n W c r k s t e a r a w i r d e s l a u t
Mark nicht geben. Und in der
IDM Superbilce wird eher kür
zergetreten. «Weim wir uns in
diesem Umfang in der Super-
bike-WMengagieren,ist Inder

IDM d ie Konzent ra t ion auf e in
Scricnbikc in der Stocksport-
Kiasse wichtig.» Hier wurde
b e r e i t s M a r c o N e k v a s i l v e r
pflichtet. Ob Werner Daemon
i n s e i n e m B M W - Te a m w e i t e r
hin einen Superbiker beschäf
tigt, ist seine Entscheidung.

Wie es beim 3C-Racing Team
weitergeht, wird erst entscliie-
den. Die Gerüchte, dass die3C-
Truppe die Apriiia-Akiivitäten
in der Superbike-W.M über
nehmen soll, stehen weiter im
Raum. IDM-Vize Fores war erst
einmal froh, mit der Hybrid-
Ducat i fü r e inen versöhn l ichen
IDM-Abschiuss gesorgt zu iia-
ben. «Es war dis beste Rennen
der Saison», meinte der Spa

nier. «Wir ha l len e in schwier i
ges Jahr, und es ist gut. dass es
mit einem Sieg endet.» Team-
koUogc Lorenzo Lanzi war im
Training per Highsider ge
stürzt, musste eine Nacht im
Hospital verbringen und ver
folgte die Rennen am Sonntag
als Zuschauer In der Box.

Neukirchners Comeback
Max Neukirchner hol te bei sei
n e m C o m e b a c k a u f Y a m a h a
zwei dr i t te Plätze. Von seinem
Oberschenkclhalsbruch spürt
der Sachse nicht mehr viel,
«nur bei Kälte schießt irgend
wo brutal ein Nerv rciru»

HPC i'owcr Suzuki Racing
brachte das F inale mi t Vi t tor io

1DM SuperStock 1000

Gines siegt, Stamm Zweiter
M a t h i e u G i n e s h a R e v o r
d e n l e t z t e n b e i d e n L ä u f e n
e i n e n 2 4 - P u n k t e - V o r -
sprung. Die Chancen, dass
R o m a n S t a m m d i e s e n a u f -
hoien kötmtc, standen
s c h l e c h t . D o c h d e r S c h w e i
z e r v e r s u c h t e e s z u m i n d e s t .

Stamm wählte im ersten Rennen
einen weicheren Rei fea In der
Hoffnung, dass dieser bis zum
Schluss durchhalten würde. Gi
nes war t ro tzdem n ich t au fzu
ha l ten , auch n ich t von Mxuv in
Fritz, der sich hinter dem Fran
zosen positionierte. «Aber ich
musste das Risiko eingehen»,
meinte Stamm bedrückt Er kam
als IDr i t tcr ins Ziel . Damit war
die Entscheidung gefallea In
der Gesaratwenung ist er wie
schon zu Supersport-Zeiten
wieder der ewige Zweite. Im
zweiten Lauf stürzte Stamm. Gi
nes feierte seinen Triumph bis
zum frühen Morgen, auch wenn

Langstrecken-Champion 2014, Stockspotl-Champlon 2015: Gines

dieSuperstock-Klasse in diesem
Jahr trotz Antrags beim DMSB
noch ke inen Meis terschaf tss ta
tus erhalten hatte. Marvin Fritz
versuchte, dem Österreicher Lu
k a s Tr a u t m a n n n o c h G e s a m t
rang 3 streitig zu machea Der
Plan scheiterte an sechs Punk-
tea Fr i tz bekam in den ersten

Runden von Inuf 1 viel zu lua
D e r B a d e n e r ü b e r l i o l t e G a s t
starter Ondrej Jezek, der .sonst
den FIM .Supcrstock 1000 Cup
fahrt, Smrz und Jones. «Noch
drei Runden melu zumSciiluss,
darm fiätte ich auch Gines ein
geholt.» Fritz fährt 2016 in der
IDM Supcrbike. ♦ AWI

lannuzzo über die Rundea Eine
weitere Saison mit der derzeiti
gen GSX-K 1000 kommt nicht
infrage. Wann das neue Modell
kommt, ist unbekannt. Mit üim
wäre aber eher ein Superstoek-
Einsalz denkbar. Bei den Supcr-
bikcs Is t Teamchef Denis Her-
Irampf für alle Marken offen.

E in Wechse lbad de r Ge füh le
erlebte BMW-Teamciief Benny
Wilbcrs. «Es ist ähnlich wie
2 0 1 4 m i t S t e f a n N e b e l . A u c h
Matej Smrz ist der Superpoie
das ganze Jahr lang hinterher
gefahren. Jetzt, wo CS eng wird,
klappt das.» Auf den Sitz hat
auch Garcth Jones Chancea Er
testete d ie S 1000 RR bere i ts
am gestrigen Montag. ♦

IDH Supertiike, Mheptinkle
I . L a u f :
Start: Reiterberger hat die
Superpoie gewonnen, aber
Fores übern immt b is zu r
ersten Kurve die Führung.
1. Runde: For^s führt vor
Reiti, Neukirchncr, Cudiin,
Gines. Stamm, Smrz, Jones.
4. Runde; Roiti ist an der
Spitze, Cudiin stürzt.
6. Runde: Rciti, Forös und
Ncukirchnerals Einzige mit
l:26er-Zeifen, dann folgt
e i n e 5 - S e k u n d e n * L ü c k e .
11. Runde; Fords kommt
Reiti ms Gehege, beide
fliegen fast von der Stre
cke, Neuk i rchner z ieh t
v o r b e i u n d i s t E r s t e r ,
18. Runde: Reiti gewinnt
zum 12. Mal in der Saison,
Fords P2, Neukirchner P3.
2 . L a u f :
Start : Rei t i am schnel lsten.
3. Runde: Cudi in s teuer t
mit Eiektronikproblemen
die Box an.
15. Runde: Führungswech
sel durch Fords.
18. Runde: Abschluss-Sieg
für Fords. ♦AWI

P o k a i h e l d S t a m m : W i e d e r P 2



/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

29.September201S /MOTORSPORTaktuell STRASSENSPORT

' / / / / / / / / .

3 7

INTERNATIOHALE DEUTSCHE MEISTERSCHAFTJ Resultate
Hockennm (D): 24.-27. S^ptemb« 201S, & Runde or IntHnitMnalai Deutsdien
Holorradmeislenduft: Streckeitinge S.692 km: WeUer trodoa s(Ma

Sopcfbite/Sapenloit WM
1 Laut IS Runden. SS Fahler gestatel, 29 eewertel
1. KKkic Reiteiborder (D/BHW). m Tftmsn mm (• 192,44 km/TO: l Xm Fwh (E/Ducali)
•ll,715;3.Ha«Neukiictifier(D/yamaha)-2,b57;4.Hail*uGii«{r/Yamaha,l.SSnciOO)
•10,517;5.Harvin fiib (D/Vamatia, 2.SStlOOO) -».Sl/rb. Roman Stamm ((H/KawasakU.
SSr 1000) 7. Gareth iones (AlfS/BtfiV) •12362:8. Kalej Smii (CZ/SHW) •20.757;
9- OraJrej tezek ((2/Dutali, 4. SST1000) •21.607; 10. KaK Hosei (D/Ducati. 5. SST1000)
•21.744; 11. lukas Frautnionn (A/Yamalia. 6 SSI lOOO); 12. (hm Bum ((H/Kawasaki, 7
SSI 1000): 13. Daniiv De Bocr (Nt/Yaniaha. 8. SSI 1000); 14. lucy Olockner (D/BHW, 9. SST
1000); 15. Stolan Knsitoumor (A/Yamaha. 10. SSI 1000)
Schnellste Runde: Markus Rcilcibeigci ID/BMW) in 1:26.463 mn
2. laul; 18 Runden, 34 raliiei geslailel, ZSoewertet
L XavI Fords (E/Dixali), In 25:59,453 mn (• 153.41 km/h); 2. Markus Rederberger (D/BMW)
•0,715440; 3. Ha« Neukinfmei (O/Yamaha) •7.680; 4 Hatlueu Oines (F/Yamaha, 1. SSI
1000) •18,732; 5. Harvm fiit; (O/Yantfia. 2.551 lOOO) •19̂ 87; 6 Ondrej lerek ((Z/Ducali,
3. SST lOOG) •24.473:7. (laieth Jones (AUS/BHW) >311050:8. Basben Hackeis (B̂ HW)
-31344:9. Haiei Snvr ((2^) •32.016; 10. Lukas Itaulma(»(A/Y*naha, 4. SSI lOOO);
11. Danny De Boer Ol/Yamaha. 5. SSI 1000); II F>epyi B«>etbosch (Nt/BHW, 6. SST
1000): 13. Ovis Bum ((H/Xawasakj. 7 SSI 1000). 14. luca GrunnaU (D/Kawasaiu); 15.
HictdFiaS2/^.B.S5T100(D
Schnellste Runde: Kai Neukvchner (DAanaha) m 1:25331 rrr.
Endstand SupertAe (nach 16 UulerDi Raterberger.380Pirkie:IFoi«s3O4;IlaRti216
4. Siin 140; 5. KalMh 138:6 Neukichnet 133; 2.6nm« 86:8. (udkn 70:9. lones 63:
10.Hackels 61:11 Wgon 49; U Brookes 29:13. ImioolT: 14. Beautaer UCogltin 11
Endstand Superstodi 1000 (nach 16 umenl 1 (ines31B:IStmn2EO:3.Irautnmi226:
4. Fnta 220; 5. Kerschbaumer 149:6 De Boer 148:7 BisteAosch 116: B. Bin 131:9. Wncon
117:10.F«94.11.(90cknerei:12.Fleumann63:13.Fnt2SCh5a;14.SikDC3S6

Superspoit
1 laut: 17 Runden, 23 Fahrer gestartet, 19 gewertet
1. Kevin Wahr (DAamaha). in 25:40886 mm (■ 14663 km/h): I Dominik Sctvntter (CH/
Yamaha) -9.579; 3. Karco Nekvasil (A/Kawasaki) *9324; 4. Bryan Schoulen (Nt Aamaha)
-9,750; 5. lukas TulovK (D/Yamaha) •10300; 6. Jan Buhn (DAariHha) -11430; 7. latu
lauslehlo (FIN/Suzuki) •11,524:6 Üirislian Slange (D/Simiki) •19,104; 9. (hrtslian von
Gunlen (CH/Kawasaki) -24,036; 10. Scbaslian lelmsJu (PAamSia) -II,075
Schnellste Runde: Kevin Wahr (D/Yamaha)in 1:29.522 min.
I laul: 12 Runden, 22 Fahrer geslar let. IDgewertel
L Kevin W r̂ (D/Yamaha), In 2633.762 mm (• 147.31 km/h); I Marcu Nekvasil (A/Kawasaki)
-4.143; 3. Bryan Sctiouten (Nl Aamaha) •4,447; 4. Domn* Schntf ter (Ot/Yamata) •4995;
5. Jan BOhn (DAamaha) •2,657:6 läu Laudehlo (FIN/SuziJu) •153B8; 7. LukasTiiovic (0/
Yamaha) -21366 6 Oihslian von Gurten (Ol/Kawasaki) -21350; 9. Jâ  Huber (Ol/Kawa-
sakl) -24.451; 10. Sebastian 2ieimdn{PAamaha) -24376
Schnellste Runde: DomtA Schmdler (CHAanatH}n 149.464 min.
Endstand (nach 15 Uuten). 1. Bitn 275 FUite: 2. lauslehlD 276 3. Stange 2D6; 4. Huber
176 5. VcmGunto) 134:6 Herde 145.2. SbomemlTB: 6 Bnxwer 1219. NekvasI 120:
10. Newer lOe

HotoSGP/Standard
17 Runden. 7 Fahrer gestarteL 7 gewertel (ile F(olo5 Stindani)
L Hatttus Maggie (D/Honda) m 2744.916 rnn(' 13736 bn/h); I FNApp Freitag (D/
Honda) -0421; 3. Sven Grevv« (FH/Honda) •4S.183X 4. Dvk Geiger (D/KFHX >1:16427:
5. Johanna Innerfors (S/HondaX •1:40370:6 Ama Adbrng (O/Honda) -lAllSS:
7. Jessica langscMtJer (O'HoncJaX -1 Rde.
Schnellste Runde; Matthias Maggie (D/Honda) n 135354 mm.
Stand Moto3 GP: 1. Gartner. 145 Punkte; I Dubtwik 110; 3. Kroen 69; 4. Gbelec 52
Stand Moto3 Standard: 1. Georgl. 156 Punkte; 2. Maggie 155:3. Freitag 134; 4. Soppe 79

17 Runden, 21 Cesiianne gestartet, 18 gewertel
1. GQrck/WechseltKiger (A/l(RBHWlin 26:45,802(* 140,70 km/hX 2. Satller/Neubert
(A/D/tCR-Suzuki) -1.271:3. Hoscher/Biirkarl (CH/KR) -4,004:6 Kretzer/tehnertz (KR)
•4,218; 5. Rutz/Holoi(CH/lCR-Yjiiutu)-9,055;6Hi5st)aun\/Prudtik(D/KR-Suzuki)
-51,42 6 7.RuD0Cil/Wailor((H/KHYamjTa) •34.382:8. KentropAerhagentNl/
KR-Yama ha) -53,136:9. Loo-Didter/ChaiJoi (FACR-Suzutu) -55,705; 10. Kranenburg/
Schmitz (D/Yamaha)'l:02.436
SchnellsieRunde:Gilitk/Wechselbeigei(AA(RBKW), in 1:52.854
Endstand (nach 8 tSulen): 1. Giiick IM; 2. Sattler 1223:6 Rosener 124; 4. Krelzer 96;
6 Nussbaum 873; 6. Rutz 79.5; 7 PxtJer 77;6 Sdvddet 683; 9. Rupper 167; 10. Gatt 57,5
hiiemet www.supertNke-idm.de

Yamaha R6-Dunlop-Cup/Resuliate
15 Runden, 37 fahret gestartet. 31 gewerlet
1. Hautke UInch (DX m 2346.411; I bias liMnc (D) -0473 sec 3. Hanou Antweiler (D)
•0373; 4. And.'eas Klantiauer (A) •6997; 5. Harmes Zentsauer (A) -gAOG; 6. Amaud
Ftiedficn (0) -10392:7. Adnan Päse* (P) -1X564; 8. Patryk Kos-niak (P) -ILTSO: 9. Cokn
Rossi (CH) -12.273:16 DaikH Rubm (D) -17386. AeYyny»Y2F-R6
Endstand nach 8 liuten: 1. Aniweder. 1512.Uncni44.6 Monc 122:4. KIsiAauer S3;
6 Friedrich 70; 6 Pasek 62:7. Kognak 59:8 Rossi 516 Danet Ruhm 50:10. Zetidtei 49
Internet vrww.yamaha-cte.de

IDM Superspor t 600

Sieger dank Statistik

Auf der Strecke Konlturrenten, sonst Freunde: BOhn, l^uslehto

G o s t s t a r t c r K e v i n W a h r
gewann zwei Rennen. Aber
Jan Bühn ist dear ncnic IDM-
Champion, punktgleich mit
Ihtu Liuslehto, doch mit
de r besse ren B i l anz an Po -
diumsplätzen.

Beide verfugten vor dem Finale
über drei Siege. Buhn hatte sich
imluiufe der Saison immer wei
ter in Richtung Spitze gearbei
tet, zum Schluss wurde dort die
Luft für Ijuslchtü knapp. Am
Ende entschied sogar die An
z a h l d e r e r r e i c h t e n z w e i t e n

l ' l ä tze d ie S ie is te rscha f t . Vor
teil: Hüha Für den 24-jährigen
Kronauer gehl nun der Trend in
RichcunglDM Supcrstock tOLXX
Im Suzuki Mayer-Team von
luiusiehto überwog erst Enttäu
schung nach der empfindlichen
Niederlage, aber ts gibt Gesprä
che über eine Fortsetzung der
Koa l i t i on . S i che r i s t . was aus
Marco Nekvasi l wird Die öster-
a'khLsche Nachwuchshoffniing
h a t b e i Va n Z o n - R e m e h a - B M W
angedockt und ist (ur 2016 auf
den Gewinn der Superstoek-
lOOO-Kla.sse angesetzt. ♦AWI

1 D M M o t o 3 S t a n d a r d

Griff unter die Arme
D a s a u f s i e b e n Te i l n e h m e r
geschrumpfte Feld sorgte fiir
mehr Bewegung als gedacht. In
Abwesenheit des schon gekür
ten Meisters Tim Geotgi. der
im Training gestürzt war und
stell Rippenfrakturen zugezo
gen hatte, machten Matthias
Megglc und Philipp Freitag das
Rermenunter sich aus. Mit Dirk
Geiger war auch der aktuelle
ADAC-Junior-Cup-Sicger als
Gast amSian. Der B-Jährige ist
für 2016 als einer dcrbis zu drei
Falia-r des Kicfcr-Teams fix. Die
WM-Truppe engagiert sich zu-

l O H

künftig auch in der 1DM Molo3
S t a n d a r d . D i e M o t o r r ä d e r f ü r
die Klasse können ab jetzt di
r e k t ü b e r H o n d a D e u t s c h l a n d
geordert werden. ♦ AWI

Vize-Titet mit Steg: Meggle

Einigkeit herrscht
Die Einigkeit wir schon frappie
rend. Beim Indiistrie-Meelingin
H o c k e n h e i i n , i n d e m d i e Z u
kunft der 1DM im Mittelpunkt
stand, dcmon.strlertcn Promoter
u n d Ve r b a n d l i a n i i o n i e . N a c h
den neuesten Bekenntnüvsen soll
die .Superstock-IDOO-Kla.'se im
nächsten Jahr ein olTizielles
IDM-Präd ika i e rha l tea D ie Su-
persport-600-Klasse wird zur
IDM Supcrstock umfunktkv
niert. -Sie «>1! mit Super N.tJceds
und Supermonos aufgefüllt und
möglichst auch für B-Lizenzler
geöffnet scItl

Von der vor drei Jahren von
Promoter MotorEvonts ange

kündigten. ziischauerfinanzier-
l e i i M e i s t e r s c h a f t i s t m i t t l e r -
weile keine Retle mehr. Jetzt soll
G e l d ü b e r v o l l e S t a r t e r f e l d e r
fl ie l5en.

F i i r d i e I D M M o t o 3 i s t e i n e
Aufst<x.'kung durch Supcrsttiek-
3 0 0 - M o t o r r ä d e r w i e e t w a d e r
Yamaha R3 angedacht. Theore
tisch würde auch die KTM 300
gut ins Ki>nzept passen, doch
FCI'M Lst derzeit keinlDM-Pool-
panner. Auch das ist eine Eiau-
s te l le . F rüher a ls b isher s teh t
MotorEvents nach eigenen An
gaben allerdings schon mit po
tenziel len Renn-Veranstal tem in
K o n t a k t . « A W I

N A C H R I C H T E N

Preisgeld an den
Nachwuchs verteilt
IDM Moto3 S tandard D ie
ersten drei Fahrer jedes Ren
nens kommen als einzige in
der IDM in den Genuss von
Preisgeld, Es werden jeweils
1050 Euro aufgeteilt. Der
Förderpool von Honda, Intact
GP, Liqui Moly, MRA und Dai-
nese entstand schon vor der
Saison. Die Ausschüttung
erfolgte nach dem Finale.
Insgesamt zahlte Honda
14800 Euro. Intact GP mit
Liqui Moly und Intact Battery-
Power vergalaen zusätzliche
\0000 Eu ro . Auch fü r 2016
wird bereits geplant. Mit
we i te ren 12000 Euro wer
den Ta len te un te rs tü tz t , d ie
sich nächstes Jahr in eine
w e i t e r f ü h r e n d e M e i s t e r s c h a f t
e l n s c t i r e i b e n .

Keine Angst vor
großen Aufgaben
Yamaha R6-Dunlop-Cup
Manou An twe i l e r aus
B ienenbü t te l re i ch te e in
dri t ter Platz Im Finale zum
Gesamtsieg. Seine Be
strebungen gehen jetzt in
Richtung Stocksport-1000-
Klasse. Cup-Küken Lukas
Tulovic (15), Gesamt-Dritter
und Schützling der ADAC
Stiftung Sport, tsetätlgte sich
als Doppelstartcr und trat
auch in der IDM Supersport
an. Mit e inem fünften Platz
im ersten Lauf blieb er sogar
einmal vor dem spateren
Meister Jan Bühn.

Auf der Suche nach
neuen Ufern
IDM Sidecar Weil keine Siege
kamen, trennt sich Beifahrer
Thomas Hofer (CH) nach drei
Jahren von Jakob Rutz. ♦ AWi

K O M P A K T
> »

IDM Noch vor dem IDM-
F l n a l e w u r d e n w e l t o r o
Trennungen vom DMSB
bekannt. Der langjährige
Techn ica l Ch ie f S teward
Emi l Braun und Pfl ich t -
k o m m t s s a r K a i H o m m e s
h a b e n d e n Vo r b a n d n a c h
d iversen Vor fä l len au f
eigenen Wunsch verlassen.
In Hockenhe im war e ine
neue Crew am Start .
» >

ADAC Junior Cup Vize Toni
Ert iard (14) hol te zum
Saisonende seine erste Pole
und nach dem Kampf in
einer Vierergruppe auch
den ersten Sieg. ♦ AWi
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V o n A L E X H O D G K I N S O N

Frankreich verteidigte
d e n N a t i o n e n c r o s s - W M -
Titel zu Hause in Emde
gegen drei starke Amerika
ner. Die Schweiz verpasste
das Podest knapp.

Als die drei Franzosen Gaut ier
Paulin (MXGP), M.irviii Mus-
quin (MX2) und Romain Fcbvre
(Open) am Samstag die Qualift-
k a t i o n s l ä u f e d o m i n i e r t e n , w a r
eine erfolgreiche Titelverteidi
gung fur die einheimischen
Fans schon beschlossene Sache.
Doch am Renntag war es wirk
lich kein Spaziergang gegen ein
äußerst einsatzfreudiges anieri-
k -an i schesTr i o .

Gleich nach dem St.w zum 1.
Lauf war das franzo.sisclie Maus
in Ordnung. Justin Harcia über
nahm die Fühning im MXCiy
MX2-l.iiuf,aherMusc]uiiulrang
scht ie l l auf Platz 3 vor. Paul in
war Fünfter, und tlie Franzosen

führten mit 8 Punkten, während
US-MX2-Moister Jeremy Mar
tin 2 Runden benötigte, um
unter die Top 10 zu fahren. Ein
inspirierter Musquinkonnte die
nächsten Erobenmgen Martins
jedoch ausgleichen, verdrängte
zuerst Ben Townley von Rang 2
und nutzte in der 6. Runde ei
nen Kahrfehler von Barcia. um
die Führung zu übcmehmeiL

2 Runden später konterte
Barcia, während Martin gleich
zeitig Paulin aus den ersten
Sechs verdrängen koimte. Als
der Franzose über das Vorder
rad stürzte, führ ten d ie Amer i
kaner plötzlich mit 7Ä

4 Runden später war d ie
Kulis.se stumm, als Musquin
stürzte; «Ich war so aufgeregt,
a l s i c h B a r c i a a u f d e r 4 S 0 e r
P a r o l i b i e t e n k a n n t e . Z u m
Schluss bin ich gestürzt und
landete auf dem Rücken.»

Die USA fü l i r ten mi t 6 Punk
ten vor Frankreich (11), sensati
oneller Dritter war die Schweiz!

Valent in Gui l lod kam als Neun
ter ins Ziel. Jeremy Seewer ran-
gierteauf Platz 10 und erreichte
als dritter MX2-Fahrer das Ziel.

Duell Febvre gegen Webb
Weniger als eine Stunde später
waren die MX2-Jungs erneut
am Start, diesmal gegen die
Open-Klasse. Cooper Webb
übernahm gleich die Führung,
aber FcbsTC fand den Ansehiass
und die Fans erlebten eine Wie
derholung de.s US-GP. «F.s war
ein sauberer Zweikampf», freu
te s ich der Wel tmcLster. Wcbb
grinste: «Ich wusste sofort. da.ss
R o m a i n h i n t e r m i r w a r . I c h
dachte US-Fans sind laut, aber
die Franzosen sind crazy.» Das
Duell ging erst zu Ende, als der
A m e r i k a n e r s t ü r z t e .

Musquin konnte die MX2-
KJasse gegen Martin gewinnen;
«Ich blieb dicsm.al ruhig und
w a r t e t e a u f i i i c i n e C l i a i i c e . » D i e
beiden f t ihrenden Teams lui l te i i
je 8 Punkte aus 3 Ergebnissen.

aber d ie Amerikaner hat ten ei
nen wichtigen 5. Platz als vierte
Zahl in der Tasche.

Nachdem ein inspirierter
Socwer erneut durch das Fe ld
auf Rang 10 vorgefahren war.
und sich Andy Baumgartner bei
seinem ersten großen Aus
lands-Einsatz einen mehr als re
spektablen 24. Platz sicherte,
waren d ie Schweizer we i te rh in
dr i t ts tä rks te Kra f t aus dre i Er
gebnissen und es fehlten bei
vier Resultaten nur 2 Punkte auf
Est land.«Ich t ra in iere se i t dem
Sommer mit der 350er-KTM)>,
b e r i c h t e t e M X 2 - L a n d e s m e i s t e r
Baumgartner.

Mit wenigen Ausnahmen
w a r e n d i e 4 5 0 e r - F a h r e r u n t e r
s ich im en ische idendenS. Lau f
der MXGP- und Open-Klasse.
Aber ausgerechnet in diesem
Lauf patzten die beiden Ame
r i k a n e r a m S t a r t : D a r e i n k a m
als Elfter aus der Startrundo,
Webb auf P14, wälirend Febvre
d i r e k t h i n t e r d e m f ü h r e n d e n

Townley fuhr und Paulin Sechs
t e r w a r .

Bis ins Ziel war Harcia Dritter

knapp vier Sekunden hintei
Laufsieger Febvre, und Wcbl
als Sechster d i rek t am Hinter
rad von Paulin - die Franzosei
hatten den Spieß umgedreh;
und gewannen mit 14:i<) Punk
ten. Bei seinem 2. Einsatz inner
halb einer Stunde stürzte Baum
gartner schon in der Start runde
doch der junge Ersatz für Ar
naud Tonus hal le seinem I jnc
s c h o n i n s e i n e m e r s t e n L u i
hervorragende Dienste gelels
tet-Valent in Gui l lod .st .- i r teieal;
19. und kam als 14. ins Ziel, abei
es war ein Platz zu wenig, uir
Estland von Rang 4 der Tages
wemmg zu verdrängen. Belgici
fuhr im 3. lauf an beiden l.iin
dem vorbei auf das Podo.st.

Hit dem Rücken zur Wand
Die Beigier luillen einen sehwe
ren Tilg hinter sich. Ken De Dy
ckor stürzte im I. Lauf, julioi

VIve la France: Zweikampf des Tages zwischen Weltmeister Febvre und Cooper Webb Max Nagl: Im ersten Lauf start
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Lieber verbog die Vordcrrad-
Bremssche ibo im zwe i ten und
die Teutsdicnih.il-Sicgcr von
20B b raueh ten d ie WM-P. r fah -
rung von Jeremy Van Horcbeek
und De Dycker im drillen 1 juf,
um die Medai l len zu rei ten.

D i e D e u t s c h e n s t a n d e n v o n
vornherein mit dein Kücken zur
Wand. Schon im Sommer, als
K e n R i K z e n s e i n e Te i l n a h m e
wegen einer anstehenden Rü-
cken-OP abgesagt halte, war
dem deutschen Teamm.mager
Hubert Nagl klar «Unser Ziel
kann höchstens e in P la tz zwi
schen 5 und 10 in derTeamwcr-
tung sein.» Zum Schluss war es
Platz 9.

Max Nagl fuhr in Ernee mit
der ungeliebten Startnummer
B: «Ich glaube, es i.st zugelas
sen. eine kleine, zusätzliche
Ziffer anzuhängen, aber Antti
Ps-rhönen. mein Boss be i Ice-
One, hat mich ermutigt, mit der
B zu starten. Kr meinte, es war
seine Lieblingsnummer.»

Die B brachte M.ix im ersten
Lauf kein Unglück, als er einen
starkenS. PLitz mach Hause fulir.

aber ergab im letzten [«tufnach
5 enttäuschenden Kunden auf.
Der deutsche Teani leader hatte
e i n e h e k t i s c h e W o c h e h i n t e r
s ich : «Wi r s ind e r.s t am Don
nerstag aus Kalifornien zurück
gekommen, nachdem uii.ser ge
planter ITug am Dienstag aus
gefallen war.»

Henry Jacobi, Nagls Partnerin
Lauf 1. fuhr schon In der Start
runde ins Unglück: «De Dycker
war gestürzt und sein Bike pur
zel te vor mir. Ic l i konnte n icht
ausweichen und habe mir zwei
Finger an der linken Hand ge-
quet.scht. Ich habe es im 2.1.iuf
probiert, aber ich konnte kaum
d e n L e n k e r h a l l e n u n d b i n
mehrmals gestürzt.» Der Tliü-
ringer fuhr als 29. Ins Ziel.

D e n n i s ü l l r i c l i f u h r i m M X 2 -
Open-I.tuf.iuf einem starken II.
Platz insZielund war Im letzten
Lauf des Tages 18.

Österreicli trat nach einjäh
riger Abwesenheit mit Lukas
N c u r a u t e r . P a s c a l K a u c h c n -
ecker und (hinter Schmidinger
an und belegte IT.Hz 10 in der
Mattnschaft.swertung. ♦

MOTOCROSS DERJjATIONEN/Resultate
Eine« (F): 27. Setf embei 20IS. WeUet/Pnle: sonniq und Hocken, 18 Giad.
B-finale {57 Fahler geslanef 27 im Ziel). 1. lim Ga;tw (SlO), Honda, 17 Runden in
25i2,Q24min; 2. Aiminas javkonit (II), Kawataki. 22.482 sec njrwk: J.Iokistii loniitaO),
Honda, 28,869:4. Magnc Klnigshcim(N), Kawasaki; 6. Yohci KojiiraO), Sutuki; 6. Filio
Neiigehauei (CZ), Kawasaki; 7, HarlmHIcliek ((Z), KIM, 24,659; 8. Petei Ii! (Slü),
Husavarna;9. Jatomii Romantik (CZ), Suniki; 10. lomas; Wysocki (PI), KIM; 11. Iliales
Vilardi (8R), Yamaha: IZ. torenco locufClo(VZ), Yamaha; 15. RithaidSikyiialSK), KIH; 14,
lukasz l«ika (PX Honda: 15. lomas Simko (SK), Honda: 16. lasse Christoffeisen (N), Si;?uki;'
17. Kiemen Oercar (510), Hiisinaina: 18. Miro Sihvonen (FIN), K!M; 19. HaljiaKelava((R),
KTH, 20. Faüio Sanios (BR), Yamaha
MX6P/MX2-Fi!ia)e (57 Fahiei geslartel, 54 im Ziel) 1. Jestm Baroa (USA), Yamaha. 18
Runden in 55:41,161:2. EvgenyBobrYshevlRUS), Honda. 13,105 sec nvuck: 5. Ha» Nag!
(D), Husqvama, 16,516; 4. Harwi Husqum (F). KIM; 5. Jeremv Marlin (USA), Yamaha;
6. Ben Townley (NZ), Honda; 7. Gaulier Paukn (F). Honda; B. Shaun Stmoson (GBX KIH;
9, Vaieniin Guitlod (CH), Yamana: 10. Jeremv Seewer (CH). SunAn; IL Fikp Sengisson tS),
Honda; 12. Julien Lieber (B), Yamaha; 15. lodd Walers (AUS), Husovama; 14. Hxhele
Cerveflin(l), Honda; 15. Harn Kullas (EST), Husovarna; 16. Ptnl RaiseolESD, Honda; 17. Rui
Goncaives (P), Husqvama; 18. Pascal Rauchenecker (A), KTH; 19. NHk Kouvrenberg (Nl),
Honda: 20. Davis Ivanovs (LI), Kawasaki. Ausgefallen: Henry Jacobi iD), KIH
MX2-Open-Rnale (58 Fahret ges(arle1,54 im Ziel): 1. RomainFetivre (Fx Yamaha; 16
Runden in 5538570 min; 2. (oopei Webb (USA), Yamaha. 3,155 sec rutütk; 5. Haivn
Husquin (F), KIH, 10,889; 4. Jeremy Van Horebeek (8), Yamaha; 5. Jeterrw Mradm (USA).
Yamala 6. Dean Wilson (GB), KIH; 7. Glenn Colöenholl (NLX Sunrkc 8. Ii*! loek iLSi).
KawasaXc 9. Pascal Rauchenecker (Al, KIH; 10. Jeremv Seewer ((H), Sunki. II. Denm
UIrKh (DX Simjlu; 12. Kam Kulas (ESTX Husovama; 15. luke Clout (AUS). Yamala 14.
Giinier SchnwJnger (AX Honda; 15. N<k Kouwenbrtg (HL). Honda; 16. Jage Zatagiua (E).
Honda; 17. Ihcmas Kjet Olsen IDK). KIM. 18. lobshi lotnia (JX Honda; 19. Dean lems
(ADS), HjsqvamajZO.Cotf* Coopei (KZ). Honda. Femer 24 Andy Baumgartner KH). KIM;
29. Henry Jac(»(D).KTM
IUGP/Open-Finale(39Faliretgestartel,57 im Ziel). 1. Romain FeiwrelFj, Yamaha; 16
Runden m 55:29.211 mm; 2. Ben lownlev (NZ). Honda, 5,179 sec airuck; 5. Justin Barcia
(USAX Yamaha. 4,708:4. Lvgeny Bobryshev (RUS), Honda; S. Gaulier PauNn (I |, Honda; 6.
Cooper Webb (USA), Yamaha; 7. Jeremy Van Horebeek (8), Yamaha: 8. Dean Wilson (G6),
KIH;9.KcnDe Dycker (8), KIH; lO.GlennColdeiihoK (NLX Siiruki; 11. Shaun Simpson (G8).
KIH; 12. lodd Waters (AUS), Husqvama; 15. Maliss Katro(Ll), Honda; 14. Valeiillii Giullod
(CH). Yamaha: IS.Tanel icok (ESI). Kawasaki; 16. Jos« Buiron (E). KIM: 17. Rui Goncaives
(P), HuS(]varRa;18. Dennis Ulrich (D), Siiaiki; 19. Priit Ralsep(ESl), Honda, feiner: 28.
Günter Sclimidlnger (A), llotidi: 54. Günter Ncuraiiler: (A), KlM; 56. Andy Baiimgailnoi
(CH), KIM. Augeschieden: Mat Nagl (Dl, Husqvarn,'!
Nationenwertung (36 Teams am Start, 36 Im Ziel): ).fiankieich:Paulin,Febvre.Musquin.
14 Punkie; 2. USA: Barcia, Webb, Marlin, 16:5. Belgien: lieb̂ , «an Horebeek, De Dyrker,
56; 4. Esiland: loek, Kullas, Ratsep, 66; S. Schwee: Guillod. Seewer, Baiimgarlner, 67.
6. Niederlande: Coldenhoff, Kouwenberg, Bogers. 72; 7. Ausitaiien: Waleis, (lout. Feriis. 77:
8. Neuseeland: Townley, Cooper. Lamont. 92; 9. Deutschland: Nagt, Ulrxh, Jacobi. 97;
lO.Osterreith: Rauchenecket.Schmidinger. Newauicr. 105; II. Spanien, 106; 12. RussJand,
107; B.Schweden. 108; 14. Haiien, 113:15. Danemark. 118; 16 Portugal, 125; 17. Irland.
142; 18. Gfoübiiiannlen, 53 (2 Fahier); 19. Lellland, 97 (2 Fanrei); 20. Japan, 115 (2 Fahrer)

Intemel: www.nugp.com
Servus Austr ia : Rauchenecker, Schmldingor, Neurauter

Speedway-GP Stockholm

Woff inden bleibt Mar vorn
W o fl i n d e n s i c h e r t e s i c h

den zweiten GP-Sieg in
diesem Jahr. Greg Hancock
i s t d a n k s e i n e m e r n e u t e n
Podiumsplatz wei terh in auf
S U b e r k u r s . U n d N i e l s - K r i s -
t l a n I v o r s e n s c h i e b t s i c i i a u f
P l a t z 4 I m G e s a m t s t a n d v o r .

Der 25-jährige Brite Tai Wofliii-
den konnte den Vorsprung von
25 Punkten auf Greg I lancnek in
Stoekliolm verteidigen. «Wofti»

beg.inn das Rennen in der
F r i e n d s A r e n . i z w a r m i t e i n e r
Nullnummer, kimnle sich aber
im Verlauf deutlicli steigent Er
stand zum . lehien Mal 2ül5 im
Finale: «leh bin glüekllcli über
meinen Sieg hier in Sioekliiihn.
die vergangenen jalire llefe.s liier
nieht gut für mieh.» Woflinden
benötigt nun in den beiden aus
stehenden Ciraiuls Prix niK-h 18
Punkte, umseinen zweiten Welt-
meistcrt l tel zu erzielen.

D e r a m t i e r e n d e W e l t m e i s t e r
Gre^ Hancock zog als Punkt-
bester nach den Vorläufen indas
Finale ein. Fj ' konnte sich dort
vom sch lechten wcHSen Star t
platz hinter Woffinden einreihen
u n d w u r d e Z w e i t e r , l l a n e o c k
b l e i b t Wo f fi n d e n w e i t e r h i n a u f
den Fersen im Titelkampf. «I.ol-
det hat es heute mit dem Sieg bei
m e i n e m « H e i m - G P » w i e d e r
nicht geklappt. Aber so lange es
eine Chance darauf gibt, werde

SPEEDWAY-WM / Resultate

ich CS versuchen», sagte der
45-Iährigc nach dem Rennea

Kampf um dritten WH-Rang
Komplettiert wurde das Podium
von Nic ls -Kr is t ian Iversen. Der
33-iährige dänisclie Meister
schob s ich au f P la tz A in der
WM-Tabelle vor und liegt nur 10
l ' u n k t c v o n e i n e m M e d a i l l e n -
Platz entfernt. «Es gellt ganz klar
wieder aufwärts, wir sind auf
dem richtigen Weg.» ♦ JOS

5Lo(kfioini/S: 26 Septemb« 2015, BabPünge; 276 m; Wellen softwg, 14 Grad.
1. Tai WoffiiKtea (GB). 16; 2. Greg Harxotk (USA), 16; 5. Nieh-Kiislian Ivetten (DK). 14;
4. Mao«: Janowski (PL), 12; 5. Andre« Jonsson (S). ID, 6 Reter Kildemand (DK), 9; 7. (hm
Harns (GB), 9:3. Jason Doyle (AUS). 8:9. Nski Pedersen (DK), 7.10. Thomas II. Jonasson
(S). 611. Hjcfiael J. Jensen (DK), 6; 12. Anlorio Lindbkk (S), 613. Krtysdof Kaspr Jdk
(PI), 6:14. Iioy Balcbelor (AUS), 5; 15. (hm Holder (AUS), 4; 16 Halej Zagat (SlO), 4
WH-Standnach lOvonlZGR'.l.WotliPden. 145:2. Haatock, 118; 5. Pedersen, 105; 4.
Iveisen, 95; 5. Zagat, 95; 6 Doyle. 85; 7. laiowski. 84; 8. HoWer. 82; 9. Jepsen Jemen. 72
NlOistef lauf: 5. Wtober, Tonjn/Pl Inlemet; www.soeedway9D.fom

Finale in Stockholm: Woffinden vor Iversen, Ftancock, Janowski

N A C H R I C H T E N

Kein Aufeinander
treffen Israel-Iran
MXoN Fast e ine Sensat ion:
Israel und Iran waren unter
den 37 Ländern für das
Nal ionencross in Ernäe.
Doch schon bei der Olymoia-
de waren d ie be iden Länder
nie gegeneinander angetre
ten. Und es gab auch bei der
Te a m - W M k e i n Tr e f f e n .
F I M - M X - S e k r e t ä r D i r k O e
Neve bestätigte, das beide
Föderat ionen s ich ers t nach
der üblichen Nennungsfrist
gemeldet hatten. Die Israelis
sch ieden schon vo r dem
B-Fina le aus. MX2-Fahrer
Ariel Dadla (30); «Zu Hause
haben wi r schon Glück, wenn
wi r fah ren dür fen . Motoc ross
eigentlich verboten.» Die
Iraner entschuldigten sich
am Samstag für ihr Nicht-
Erscheinen: Zwei ih rer Fahrer
hat ten ke in Visum erha l ten.

Alles klar bei der
Team-WM bis 2021
MXoN Der Sechsjahresolan
für die Austragung der
M o t o c r o s s - Te a m - W M s t e h t
fest: 2016 wird in Maggiora/l
und 2017 In Glen Helen/USA
gefahren. Die Bewerber für
2018/19 sind Matterley Basin/
GB, Teutschenthal/D und
Assen/NL. 2020 werden die
Rennen erneut in Frankre ich
ausgetragen, 2021 kommt
wieder Maggiora in Italien
zum Zuge. Also der Ort. wo
Giuseppe Luongo Im Jahre
1986 das erste Team-GroI3-
creignis auf die Beine gestellt
hatte. ♦ AH

K O M P A K T

Specdway-EM Die Polen
Sebas t ian U lamek , Damian
Baiinski und Dawid Lampart
gewannen die Speedway-
Paar-EM in Debrecen/H vor
Russ land und Tschech ien .
Dem deutschen Tr io Kai
Huckenbeck (13 Punkte),
Tobias Busch (1) und
Valentin Grobauer (5) fehlte
n u r 1 P u n k t z u B r o n z e .
> »

Speedway Team Cup In
Herxheim gewann Güstrow
(36 Punkte) den vorletzten
Lauf vor Herxhe im (33)
und Broks ted t (26) . Bes te
Fahrer; Mark Riss (Herx
heim) und Michi Härtel
(Güstrow), je 13 Punkte.
> »

E n d u r o E d w a r d « E d d i »
Hübner wi rd auch 2016
we i t e r von KTM un te rs tü t z t
u n d n i m m t w i e d e r a n d e r
gesamten Weltmeister
schaft teil ♦ TS/RF'
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N A C H R I C H T E N

Jörg Tebbe erstmals
Deutscher Meister
Langbahn-DM Das in
Pfarrkirchen nachgeholte
DM-Finale gewann zum
ersten Mal der Dohrener Jörg
Tebbe. Mit einem Sieg im
Finale setzte er sich gegen
den b is da to führenden Bernd
Diener (Final-Vierter auf
R o b e r t - B a r t h - M o t o r e n )
durch. Stephan Katt (Final-
Zweiter) wurde Dritter; Enrico
Janoschka (Final-Dritter) wur
de wegen einer Startband-
Disoualifikation im letzten
Vor lau f nu r Gesamt -Vie r te r.

National siegt Franz
Kadlec weiter
Trial-DM Franz Kadlec,baute
mit einem Dopoelsieg in
Wildbcrg-Sulz und einer
Siegesserie seine Chancen auf
den Titel weiter aus. Am
Samstag konnte Sascha
Neumann weit abgeschlagen
mi t Jarmo Robrahn au fs
Podium folgen, am Sonntag
war Jan Peters Dr i t ter. Auch
Theresa Bäuml setz te ihre
Siegessene fort. ♦ ar

E n d u r o - D N T u c h e i m

Im Sand wie zu Hause
Vo n R O B E R T PA I R A N

Enduro-Champion Dennis
Schröter gewann beim
s i e b t e n L a u f d e r D e u t . s c h e n
E n d u r o - M e i s t e r s c h a fl  i n
T u c h e i m a ü c n e u n
Sonderprüfungen und
baute damit seine Führung
i n d e r M e i s t e r s c h a f t a u s .

Dass der als Sandspczialist
bekann te IX -nn i s Sch rö te r au f
seiner 300cr-Husqvarn3 in
Tuchcini gewinnen wur
de, war weder aufgrund
d e s . N t c i s i c r s c h a f t s v e r -
laufes niK'h angesichts
der Sonderprüfungen
eine Übcmschutig. Der
C r o s s - Te s t I n d e r e h e -
m.illgen Sandgrube war
dcmTilelvcricidigerwie
auf den l.eib geselinilten.

Dass der ebenfalls .als Sand-
spczialLst heluinnte Davide von
Zitzewi iz .auf den 2.1 ' l .atz der
Gcsamtaverttingkamunü damit
auch die E2-K]a.vse gewann, war
nur folgerichtig. Doch Zitze

witz bekam unfreiwillige Un
terstützung durch die Verlet
zung von Konkurrent Andi
Bcicr, die sich dieser vor einer
Woche zugezogen hatte. Eine
angebrochene Kapsel am lin
k e n D a u m e n b e h i n d e r t e d e n
Husqvama-Faha'r. «Was letzte
W o c h e e i n e h a l b e Ve r a n s t a l
tung ging, muss jetzt eben ei
nen ganzen Event gehen»,
meinte Beier dazu und betr ieb
mit seinem zweiten Platz Scha
densbegrenzung.

i n d e r k l a s s e n ü b c r -
grcifcndcn Champio-
naiswcrtung verlor Bcier
s e i n e n d r i t t e n P l a t z
d e n n o c h i n d e r l e t z t e n

JSondcrprQfung an EddiUübner. Dieser hat te in
der ersten Runde Pnib-
lerne mit seinem Dämp
fer. wechselte diesen

aus und ging dann zum Angriff
über, in der FJ-Klasse hatte er
am Ende sogar über eine Minu
te und vierzig Sekunden Vor
sprung vor dem Zwciiplaizier-
ten Jonathan Rosse. ♦

ENDURO-DM/Resultate

S c h t ö l e r

Iiitheira; 26. SeWtmbft 2015,5S Runden e 75 km; Weliet/fWe; warm/itotken.
Klasse Efldüto I (6 Faluei gestatte), 6 gewertel): 1. Edwaid Hubnet (KIH) in 462062 min;
2. JotHltan Bosse (CH/KIH) •1:42,69 tnin; J. lim Anoile iHusqrartu) •2:37.50; 4. Ovistian
Taufet (GasGas); 5. Hai Handke (Husovarna); 6. Dantel HSn̂  (Kawasaki)
Stand (nact) 7 Wettbewetben): 1. Hubnet, 175 Punkte: 1 Rosse 14B: 3. Härtel 127:4. Hattic
Kradoif (KIH) 82; 5. Sasdia ItketI (IH) 79; 6. Detrkk Gbiner (Husgiatna) 66; 7 Täufer 59;
8. Haik Schüben (KTH) 41; 9. Aoolle 40
Klasse Enduro II (12 Fabtcr gestanel, 10 gewettet): 1. Davide von Zittewiit (KIH) in
4536,87 mm; 7 Andreas Beter (Husovama) -54,43 sec 3. Matco Neitbeti (Honda) •1:56.74
tun; 4. Nidt Emmndi (Husovatna): 5. Hko Rambw (KTM): 6. Bruno Wädillet (KTH);
7 Markus ludwsg (GasGas): 8. Kai-Arne Pelruck (Sheico); 9. Andy PKsdi (Husovama):
10.(linstopMnomae(K1H)
Stand (tiäffl 7 Weltbewertien): 1. Von 169 Punkte; 7 Be«i 158:3. Emmrttfi 127
4. Keuben IIA. 5. Sascha Heyhoff (Beta), lOS: 6. Wächder 105; 7. Rynbow 89; 6. Ludwig
77.9.Petnj(i72:iai>ilsch70
Klasse Enduto DI (15 EaArer gesladet, 10 gewertet). 1. DetreSdrOlet (Husovama)
m 443869 rtwi; 2. BiOtti teWt (KIH) •02d)U2 mm; 3. Cbnsitan We4 (KlHj -73166:4.
tmun Krause iBela); 5. Raut Rossbach (KTH). 6. Gcmt Heitig (KiH); 7. Rascal Snmgmann
(Beta); 8. Hart Neumann (KIH); 9. Haik Schefflet (Husovama): 10. Haik Gruhne (KIH)
Stand (nach 7 Wettbewerben). 1. Schröter. 175 Punkte; 2. Feidt 148; 3. WeiG 146:
4. Rossbach 116:5. Lindner 90; 6 Springmann 89; 7. Neumann 88; 8. Helblg 84
Enduro-Ciampional: 1. Schröter in 44:59.69 min; 7 Von 7it»wit/, * 38,16 sec; 3. Hubner.
•1:2L93 mm; 4. Beter; 5. fekli; 6. Neubec 1; 7. WeiB; 8. Emmrkh; 9. Rosse; 10. Krause
Sland (nach 7 Wettbewerben), 1. ScfitOler, 524 Punkte: 2. Von 2tlzewitt 490:3. Hühner
4E6.4. Beter 456; 5. Ee«l 420:6. WetB 417; 7 EmmrWi 369:8. Rosse 355:9. Neubeil 341

Nädisier laut. 10. Oktooer 2015, Zschooau Itilenict www.enduro-drr.de

S p e e d w a y - B u n d e s l i s a - F i n a l e SupennotO'DM Stendal

Reidien 6 Punkte? DaS doppelte HottClwn
Im Kampf gegen die
s c h w e r e B a h n k a m d e r
A C L a n d s h u t i m e r s t e n
Bitndesliga-Finale zu einem
46:40-Sicg gegen Stralsund.
D o c h w e r d e n 6 P u n k t e
Vorsprung im Rück
kampf reichen?

Siurzopfer der .schwierigen Pis
t e w a r e n u . a . M i c h a e l
Härtel, Erik und Mark
Riss (n)lc Lnndsliut) so
wie Wölben. I laupt und
M o s e r ( S t r a l s u n d ) . I m
letzten Finallauf (Lands-
huts Sieg war schon si
cher), räumte Landshuts
B e s t e r M i c h a e l H ä r t e l
unabs icht l ich Kev in Wöl -
bcrt ab: «Es hat mich in einer tie
fen Rille nach au&cn geschoben
Ich war nur noch l'as.sagier und
habe Kevin d.aiin erwischt.» Bei
de Motorräder w.areii Scitrott,
Wölbcrt blieb gliickliclKrwei.se
unverletzt . I . ;» ids] iut konnte zu
großen Teilen einen Vorsprung

h a l t e n u n d d a n n a i i s b . a t i c n .
Doch .als die Sir:iLsutider in He.at
10 den überragenden Polen
I'atryk IHidek als Joker setzten
und dieser gewann war der
Absi. ind auf 5 Punkte wricürzt.

P l e i t e n . P e c h u n d P a n n e n
spielten eine große Rolle:
Smoliaski fiel in Heai 2 aus,
in Heai 12 wairde Mark Riss als

S t u r z v o r u r s a c h e r d l s -
c{u.a]illziert. Im Ke-run
s t ü r z t e i l n i d e r E r i k a n
2 . P o s i t i o n . A m E n d e
k o n n t e n d i e « D e v i l s »
denö-Ihinkte-Vorsprung
mitnehmen. Am 3. Okto
ber werden in Stralsund
w o h l s t a t t d e r D ä n e n

A n d e r s e n u n d M l e h c l s e n
L a n d s h u i s ( i a l i o n s fi g u r e n
Rcnat (Jafurov und Andzejs
I . c b e d c v s a n t r e t e n . D o c h d i e
Vorpommern können ihnen
dann Tohi.as Buseli sowie einen
w e i t e r e n P o l e n n e b e n D u d e k
statt des Finnen Lilni entgi.'gen-
s e t z e n , ♦ T S

H S r t e l

SPEEDWAY-BUNDESLIGA / Resultate

Final« I, Landdiul: 26. Seplembet 2015, Bafvtläng«: 393 m. Wettet; Iteilei. Ciodien.
L AC Landshut 46 Punkte Hans Andersen 4-4. Hikel Htcheben 10. Hatto 5moirskt 8-7
Hxhael HärtellL Eri Riss 9-1. Hark R&s 4
7 HC Nordstetn Strand 40 Punkte Patryk Duilek 21. Tino lahlt 2-1. Kathus Sditdb
4-1. Kevin WOibeft 7, Rcöetto Haupt 2, Ocnink H6set 4

Näcltslet Laut: 3. Oktnbet. Strand iRlemet: wwwapeedwaytiundesliga.de

Nachdem mit Lukas 1 löllbncher
d e r n e u e M e i s t e r s c h o n b e i m
letzten Lauf gekürt worden war.
ging es in Stendal noch um die
P l ä t z e i n d e r M e i s t e r s c h a f t .
Gleich im 1. Lauf sicherte sich
Andre Plogmann mit Platz 3
d e n V i z c t i t c l : « I c h b i n s c h o n
mit etwas Sicherheit ins Rennen
gegangen, aber ich hin ja nicht
zum Blümchcnptlückcn hier.»
Das hat te er zum Glück im 1.
Lauf erledigt, denn in ljuf 2
kam der Suzuki-Pi lot nicht vom
Start weg. Dann bremste er das
Motor rad aus und musste dem
F e l d h i n t e r h e r f a h r e a

In beiden Läufen ging
z u n ä c h s t L u k a s H ö l l b a c h e r i n
Führung. Doch im I. Lauf be-
endcteein Plat t fuß sein Kennen
vorzeitig, und Husqvarna-
Tcamkollcge Markus Class
konnte den Lauf gewinnen. In
i .auf 2 wehr te s ich Höl ibaeher
erneut In Führung liegend nicht
gegen seinen TeamkoUegen und
be ide brach ten im Formai ions-
flug die ersten beiden Plätze
nach Hause.

Das gehe) nicht jedem, denn
d e r n o c h D M - D r i t t e M a r k u s
Volz kämpfte sich in einem
Endspurt noch auf Platz 4. aber
hatte danach einen Ihinkc weni
ger als Class. Der hatte durch
das Manöver .seines Teamkolle
gen die volle Punktzahl kassiert
u n d k a m d a d u r c h a u f d e n 3 .
Mcistcrschaftsrang. 4 RP

Im Formationsflug: IHeister Hölibaeher und DM-Dritter Class

SUPERMOTO-DM / Resultate

Stemlal: 27. Sopicmbci, 8. DH-lau(, Wctter/Pisle: sonnig, warm/lrotken.
SL laut 1; 1. Harkus (lass (D/Ilusqvarna), 14 Rundon In 18:02,237 min; 2. Rudolf Bauer (A/
KIH), *4.5161«: 3. Andre Plogrnann(0/Sutuki), *5,136 s«;4.Hatkus Volt (D/Kus(jvama):
5. Manuel Hagleilnei (A/KIH): 6. Poir VoilKek (C2/Sutuki): 7. Robert Gatlinger (A/KIM);
8- Pbübp Prestel 0/KIH): 9 Huhael Herrmann (D/Suzuki): 10. Dirk ̂ niol (D/Suzuki):
U. SleflM Stfumd (D/KIHK17 Sieffen AötKni (D/Husqvarna); 13. Jan D«ienb«h (0/
Suziü): 14. Jean-Kare Gadlatd (B/Honda); 15. Tcni Krellek (D/Suruki)
SL lauf 71. (lasi, 14 Pjndw «1738.989 trm; 7 lukas HöBbarti« (A/Husqvama),
•0360 sec 5. Bau«. *13,6334«: 4. volc 3 Voriitefc 6. Hagleitner 7. Prjslet 0 Herrmana;
9. Gating«; 10. AbrKht; 11. SpamI; 12. Sdmid: 13. Kai Vogt (D/5uAiki); 14.0«i«nbadi.
ISSrwiVJhelmsenlDK/IH)
Endstand nach 8 laulen; 1. Hdtbadi«. 315 Punkte: 7 Ptogmam 263:3. dass 236; 4. Volt
235;3Bau«205;6VorL(ek 198;7.Ka#«lf*rl95;8.H«tmannl76;9.Galling«168

Internet: wwwsup«moloidrrLc!e



Virage, Vanquish • 0172/2524631 H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G l u r
3«r -Jer -5er inkl. lachgerechter Monlaga
u. Codierung für ab 9».- C. Tel. 09933/
902023. vvww.kupplur)g-vor-orl.com H

A u d i

Suche Audi RS 2 Avant, Urquatlro 20V,
Sportquattro kurz, bitte alles anbeten. Tel.
0 1 7 8 / 5 0 1 0 6 4 5

Suche Ml, ZI, Z8, M3.6er. 0761/703400
H

www.spar1easlng24.de

M e S S C S i K o n v r e s s o r , E Z 1 9 8 7 , 1 6 3 0 0 0
km, Motor 55000 km, 351 kW (477 Piut-
slands-PS). schwarz-met.. Bilstein. MK-
Alus, Sinterkupplung, Spenditterenlial,
Spodbremsen, ABS, Domstreben, Seml-
Slicks, Klima, Schiebedach. Lecer. CD-
Radio u.v.m.. 54.900 -€ . Chiffre 360S907

m t n i : m > r t n . m o i o r - k l i s a K . ( ) » N r . i s s e »

Suche MI, ZI, Z8, M3,6er.0761/703400
H

TV/DVD auch wahrend dor Fahrt, für
a l l e B M W - M o d e l l e l Vo r - O r t - S e r v i c e !
0700/22022011, «ww.digitaletechnik.de

H

Z8 zu kaufen gesucht. 0172/7684600 H

Mehr Leistung -
weniger Verbrauch!

C H I P ^ P O W E ^

w w w. c h i p 4 p D W B r. d B
BMW 320d F30/F31 (Serie: 135 kW/
184 PS.'SBO Nm) ♦ ca. 22 kW/30 PS an
Leistung und « ca. 70 Nm an Orehrrto-
rrrant samt V-max. Aufhebung! Mohr als
70 Stützpunkte in Europa - einer ist
best immt auch in Ih rer Nahe! Kosten
f r e i e H o t l i n e : O S O O / 2 4 4 7 4 7 6 H

BMW Z8 Roadster, unfallfrei, absolut neu-
wertGor Zustand. 234 kW (400 PS). 3/2002.
36000 km. t i l ans l l be r -me ta l l l c . W i l l l ede r
rot/schwarz, deutsches Pzg.. Buch usw.,
259 .000 , - £ Te l . 0172-2855205

Suche BMW Isetta auch unvollständig
bzw. reparaturbedürftig sowie Ersatzteile.
Te l . 0176 /98227445

www.spar1oaslng24.do

BMW ZS Roadster, ut fol i f rei . absbül neu
weniger Zustand, 234 kW (400 PS), 3/2002,
36000 km, b ta r t s i l be r -me ta l l i c . Vo l l l ede r
rot/schwarz, deutsches Fzg., Buch usw.,
259.000,- € . Tel . 0172-2855205

B6 BHurbo Cabr iCVOLL-UPE 169 .200 . - ' ,
EZ 10 /2012 , NUR 4200 kml l A Ipna b lau
m a t t / Vo O e d e r B i - C o l o r e l f e n b e i n ' e n z i a n .
94.998,- 6. JPrg Fntscha AutomobAe.
Feidbrandst iaße 7.65207 Wiesbaden, Te l .
0 6 1 1 - 2 0 4 8 8 7 6 , w w w . J F - A u t O . d a K

m e h r « u e w f w H s u a e ^ n c i w ^ r i » - » O r t » r « z a » Z

Suche Alpina Fahrzeuge. 0761/703400
H

Suche Wiesmann Fahrzga. 0172/7664600
H

GrSBIe Cobra-Ausslellung Deutschi.
Te l . 0 2 9 4 7 / 6 11 , w w w. c o t x a - c l a s s i c s . d e H

asSSpyder, EZ 06.2000, 32000 km, Top-
zust., viele Extras. ZR neu, FP 109.000.-
€ . Te l . 0172 /6626307

G e b r a u c h t t e i l e f ü r 3 2 8 / 3 4 8 / 3 5 5 / 3 6 0 / 3 6 0
C H / 5 5 0 , w w w. u b - u n f a l l w a g e n . d e H

LEXUS! Neu und gebraucht kauft man
bei Auto Lackas GmbH. 0281/95295^5,
w w w . l a c k a s . d e H

Suche Elise > Exige. Tel. 0172/9342421
Fan-Shop; www.bf-sportwagen.de H

w w w . m c l a r e n fl  . d e

M c L a r e n l i v . . ' *

Ferrari 453 Spider, EZ 6/2012. 5500 km.
419 kW (570 PS), rol. Loder, Navf, NR-Fz-
g., der Ferrari Ist mit einem km Stand von
5^ In einem neuwertigen Zustand.
197.000,- £ T. 0231/515006.0175/2210692.
l n f o G b u s c h k e - t i a u s t o f f a . d e

/ m h r m t V Tw * t w t > m o * c f ' i g ^ - t p e r t d « N f P S e S B

E R S AT Z T E I L - G R O S S L A G E H I
Neu und gebraucht, olle Typen.
www. jaguar - te l l e .do , 04332 /1419 H

J a l p a g e s u c h t . 0 1 7 1 / 4 1 6 7 1 0 6 H

Such« Unfall-Lambo, such Brand/Wasser/
Totalschaden ■> Tei le, seriöser Bsrzahler.
bitte aOes anbieten. Danke! 0171-6006666

SUCHE R12g 300 SL-24, weiss, Polster
Stoff schwarz. Schaltgetr.. Originalzustand,
guter Zust. kaymel@web.de

SL 350, AMG-Styflng, AMG-Une, EZ
2/14, 15500 km, 306 PS, grau, Leder
nappa.fiavi. Tel.. Klima, Xenon. SHZ. NR-
Pzg.. Sportfahrwerk, KEYLHSS-GO, CO-
MAND Online. Aktiv-Multlkontursltz-Pa-
kel, Panorama Variodach, VB 74.900,- £
00491702029128, gerhard slürm9gmx.ds

m t / v : w n e t w » H f .

Suche SLK u. SL, bor. Tel . 0$50$/584S H

w w w . v a r e x . c o m

SLS- / G-PARADE: Wir kaufen an I . . .
Kfz-Handel am Tegernsee

T ö . 0 8 0 2 2 / 6 6 0 7 0 8 0 H
m W v r * X » n s n U . * X 0 - f f l O K ) r W - s w r U I * f * Z S S r e

Landy Defender Kinderjeep, EZ 12/2014,'
5 km. 5 kW (7 PS), rol. 2450,- €.
T e l . « 4 9 ( 0 ) 1 7 6 / 6 3 3 7 3 4 6 6 w w w . s p a r t e a s i n g 2 4 . d e H

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automaTkt .auto-motor -and-spor t .de
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KLEINANZEIGEN 29.September201s/Motorsportaktuell

Anhängerkupptungen füralle Mercedes
zum Top-Preis. Auch AMG-Paket. z. B. A-
Klasse 849,- € inkl. Montage- Tel. 09933/
902023, www.kupplung-vor-ort.com H

Mercedes Coup8 SLS, unfallfrei, absolut
neuwertigor Zustand, 420 kW {571 PS),
11/2010, 32500 km, Imola grau-meiallic,
VoHieder schwarz, B&O urtd vieles mehr,
199.000. - € .Te l . 0172-2B552O5

CLS 63 AMC, EZ4.10,51000 km. svJsw-,
4 5 . 0 0 0 . - M w S t . a w O . T « . 0 1 7 8 / 7 3 0 6 9 7 8

' - \ w \ n s ^ a f ^ T s . a s r '
S T H A R T M A N N . T U N I N G

g I N Z E L S T U C K - M e t r o U N E " .
H A RT M A N N C i l a n I I I C O l , E Z 0 6 / 2 0 1 4 ,
ca. 2500 km. Aerodynafnlkpaket Metro-
LINE (Front-, Seiten-, Heck- und Dach-
Spoiler), VollleOer schwarz * Sporllenkrad.
S p o r t l e d e r s a t z . 1 7 " o d e r 1 8 " W u n s c h
feige ist im Preis enthalten, Chrpturvrtg,
Klima und vieles mehr..,, Verbr. 1/100 km;
in.orts 5,0; auS.orts 4,4; komb- 4,6; C02
komb.; 119 g/km, C02-Etfiz>enz: 6,
35.164,-€(MwSt.aw&.)
V/kNSPORTS.DE by HartfTrann-Tuning.
Heinz Hartmann GmtrH, Ziegeleistr. 5.
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

m t f r B u t o n i d f k l a u T o - ' ^ t o r - ü r K l s i x v t d t N r Z a 9 6 3

B 2 0 0 C D I S p o r t - r N i g h t p a k e t , E Z
0 7 / 2 0 1 4 . 1 9 0 0 0 k m . 1 0 0 k W ( 1 3 6 P S ) ,
weiß, Klima. Xenon, SHZ, NR-Fzg.,
2 6 .5 0 0 , - € . D i c h a u s R e i l m e i e r Gm b H &
C o . K G , M ü n c h e n e r S t r a s s e 4 0 , 9 3 3 2 6
Abensberg. T^. 09443/911933,
w w w . a u t c ^ u s - r e i t m e i e r . d e H

nrnhr, AvTonwTT mjlo-rTKror-und-apaftd9tt ZäaSB

SLSOOCabrfo. £27/1996.75000 Km, 235
kW (320 PS), rot. Klima, 19.900,- €. Tel.
02762/600818, nsuralpbeyahoo.de

imfr. autanerir l t idO-ttoisr- uM0>«pOfl9t Nr 294T9

/kMG GT * SLS auf www.autogalerie.de
H

www.digitaletechnik.de
n u r e c h t m i t d y n a m i s c h e n L e i U i n i e n l
Für 991, Cayenne. Panamera. Macan -
a / f V W n s c h m I h t e m P Z . 0 7 0 0 / 2 2 0 2 2 0 1 1

H

Vans - sportlich - einzigartig, VP Spint
H/kFlTMANN V 250 AvantganJe. 62
01/2015. ca. 13500 km. Aerodynamikpa
ket VP Spir i t (Front- , Ser ien-, Heck- und
Oachsp/oiler). Sportfedersatz. /Vu-Rad-
satz V0LA2 mit 245/45 R19 Conti (neu),
Sporlauspoff mit V8 Sound, Chiptming,
sehr gute AUSSTATTUNG! Aile Assaten-
t e n , A H K a b n e h m b . , Vo l l l e d e r s c h w a r z .
7-SiT2er, Burmesler Soundanlage, Nävi
Comand on l ine , 360 'Kar :>erau .vm.Ver t> r.
i /100 km; In.orts 6,6; auB.oits 5,6; komb.
6.0; C02 komb,: 157 gflrm. C02-Efnziertz;
A, 75.450,- € (MwSt. awb.)
V/kNSPORTS.OE by Hartmann-Tuning,
Heinz Hartmann GmbH, Zieg^erstr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 6 0 8 8 - 5 0 H

t S 9 S 0

500 SU (107). Bj. 89.67000 km. 500 SU Bf.
99. 31000 km, Porsdre Carrera 4S. B|. 97,
21000 km. Maserati Spyder GT, Bj. 02,
2 4 0 0 0 k m , F P 2 7 0 . 0 0 0 , - € . Te l e t m E -
0 0 3 4 / 9 6 6 8 6 6 1 3 6

' ■ ^ A n s ^ a r ^ T s . a s K
e r H A R T U A N N . T U N I N O

911 T Z4 Targa. EZ 9/73, restauriert, dl.
Fzg.. Scheckheft, matching numbers,
bfutorarrge, 109.911,- €, InzahlungmOgl.
1 0 w e r t e r e 9 11 . A U TO S A L O N - I S A RTA L ,
T h o m a s F r a r u . Wo t f r a t s h a u s e r S t r . 6 4 .
8 2 0 6 5 B a i e r b r u n n . Te l . 0 8 9 - 7 4 4 2 4 4 6 0 .
w w w . a u t o s a l o n - t s a r t a l . d e H

f r / i t f r. a ^ a i T W l d J o a w r t Q i o r H ^ ' a p P i l . a » N r

www.spartessing24.de

Anhangerkuppiungen inkl. Montage aul
2.5 Std. für Porsche Macan • Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kupDlung-vor-orI.coin,
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H m * w . B R A r K E - T R 4 f t e R a e

911 2.2 T Targa F-Modell 1971, 78300
km, schwarz, 5-Gahg. Fuehsfe'gen, Ex
tras, 74.800.-C.EM Handelsagenture.K.,
Donntusstr. IM, 50259 Pulheim (Köln-
West), 02234-77231, www.em-handei.do

H
AiAOrrmyt ji/to •cnoroc^'W-J0o/r ci* Nr

Macan S Diosoi, Vollausstattung. 0 km,
achatgrau-mel.. sofort verfügbar, noch
keine Zulassung. Tel. 0176-81400600

Porsche 356 Carrera 2 GT, B|. 1962, sehr
girt dpkumenÜerL Axel SchuetteFlne Cars
GmbH & Co. KG. Rudol t -Oiesel -St r. 3-9,
33813 Oerlinghausen. Tel. 05202/72000,
w w w . a r e l s c h u e t t e . d e H

m e h r m w r c t m o r o r - k e s s i k d e N r . 2 9 0 0 4

S u . 9 11 / 9 4 4 . U n f . u . d e f e k t . 0 6 5 2 3 / 2 4 1 H

R e n n f a l m r h e l m e -

I h r L i e f e r a n t u m l I m p o r t e u r

Service i Vertrieb

( BSA-Moforsporta».

Kunststotfscherben klar od. gnin getönt.
&hiet>efenslef. mil verschied. Biegeradien,
für Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachlraglieher Einbau v. Schiebefenstern
möglich. T. 08157/996760

GÄ, Hennaport-AufOater
|[ Tel. OB67Bie46k « mrw.g a - ra c i n g . co m

P o r s c h e - F s n s u c h t C A R R E R A G T. 9 5 9 ,
9 i e e r u n f a l l f r e i , z u m K a u f . T e l o f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

Suche alle unfallfreien u. gepB. Porsche.
Barzahlung. 07949/782, Fax 940244 H

I

n

S i e s u c h e n i h n . I c h h a b e I h n ; P o r s c h e
Speedster 964 Bj. 1994,90000 km. Classic
Data Vollgutachien 2». Tel. 07021/71400,
h e m T i a n n . S H K 9 A r c o r . d e

Macan S Diesel, Vollausstatlung, 0 km.
achatcyau-met., sofort verfügbar, noch
Keine Zulassung. Tel. 0176-81400600

Sratke Trailer, kteal für Sportwagan/Oidtl-
mer. kippbar. 100 km/h. Ladeklappen,
«eklr. ^ilwinde. Neu! Ab 17.900 - € Inkl.
MwSLTel. <49(0)211/54169751 Oder Mobil
< 4 9 ( 0 ) 1 7 2 / 7 1 6 6 2 6 6 H

B S T R A I L E D T E O I

m e h r e r e T R A I L E R
sofort VERFÜGBARI

w w w . t r a l l e r t e c h . e u
Su. Alpine Unfall/defekt. 06523/241 H

5 3 S u b a r u
w w w b i l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

w w w . l n d y a p o r t . d e H

- ' Ü H A . H r , . j S r ; H ( l l : i

WWW. CATCAMSBL
T E L . r n i t M U S Z S I O

N o c k e n w fi . l e n
3. ZUBHHOR

I W C i — ; ; r , - r f r - . V . v P - ; ; . . j

R e n n P l e u e l

w w w . l u e t t i c k e - m o l o r a p o r t d o H

r f T " Ü D 2 ß ^ a ■
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
TEI_ 06281 /518 - SB, FAX -59

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung.
Vcrkaul. großes E-Lager. Tel. 02242/6B40.
E -Ma i l ; mo to r sDo r tH ieg i 9aö . com H

D i e K ä f e r f a r m - V i e r s e n b i e t e t a n ; E i n e
große /tuswahi an originalen top gepflegtenWZ-Käfer Calvios. Alle Fahrzer^ mit VoU-
ga.'antie! Oes Weiteren l>etenwiran;/^kauf
Ihres gepft̂ en Cabnos, die Restauration,
den Teilevamand, de Reparatur mit /kbhol-
service, das ddtimerteasmg. Sie können
sich Ihr Wünschfahrzeug auch bei uns be
ste l len und restaur ieren lasser.
Te l e f o n 0 2 1 5 3 / 9 1 0 8 1 3 7 ,
w w w . K a e f e r f a r m - V i e r s e n . d e H

Golf 7 GT1 DSG, MJ 14. 49C00 km. 5-T-.
weiO, Nävi. Xenon. Tel.. MFL Werksg.,
22 .500 , - . Te l - 0174 /8224966

S e r y i c e

Abonnenten-Serv ice &
Elnze lhef tbeste l lunaen

Te l . 0711 /32068888
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Beste l lserv ice ' und Abo-ServIce

motorsportaktuell&dpv.de
'Bitte Bankvertindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Uolor Press« SMIgsrt GmM S Co. KG

MOTOR
SPORT
a f t f a « ' '

MOTOB SPORT aktuell
Chiffre Nr....
70162 Stuttgart

www.Rennsportshop.com
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K L E I N A N Z E I G E N

> » D f l S e x k l u s i v e U n d e r s t a t e m e n t « «
Wir beraten Sie gerne;
w w w. f e l n e - c a b n o 3 . d e
I n f o @ f e i n e - c a b n o 3 . d s
F O N ; ♦ 4 9 - 8 4 5 3 - 3 4 7 4 6 7 H

CMIB.IiI»«!!!«

Beeile 1.4 TSI Design. EZ 11/2014.
10900 km. 118 kW (160 PS), we«. Klima.
X e n o n . S H Z . N e b e l . Te l e f o n . M FA . C D
Wechsler u.v.m.. 21.680.- € (MwSl. awb.)
VW Zentrum Karlsnjhe GmltH. Ourmers-
belmer Strasse 149. 76189 Karisnjhe. Tel.
0721/5709948. www.gfelharöenberg.de

H
m e v : M c m i i i a X D . ' r a o s m W M M w » X «

S u c h e A u t o m o b i l - R e v u e , A u t o J a h r, M o
t o r R e v u e u n d a m s . T e l . 0 2 2 5 4 / 4 7 3 5

S C H L U E S S E U > I E N S T W O N T B U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

Veranstal tungen
M o l o r a p o r t r e i s e n . 0 2 2 1 4 9 1 2 5 9 8 , r c a m . d e

Race Events, Dnverdays. Einzeltrairting.
□MSB Lizenz. Lehrgänge Infos: RTS.
0171/4222466, wvrw.speed-Clijb.de H

c53 V e r s c h i e d e n e s
Femstudium - Bachelor. Master Technik,
w i f t s c h a t t , M B A . R e c h t . D I P L O M A H o c h
schule burtdesweit - www.diploma.de, Info:
0 5 7 2 2 / 2 8 6 9 9 7 3 2 H

Leder und Alcantara für PKWs. gm ab
40,- €. Tetefon 0221/9712233,
w w w . a u t o l e d e r - s e r v i c e . d e H

LEASING www.LMW-Leasing.de. Telefon
0 9 6 8 2 / 4 2 1 6 H

LOGO in Gern
Aufnaher. Direkttiesllckung. ab 1 Stück.
Liefern von Taam-Bekleloung, Hemden.
Caps. Ovoralls usw. Tel. 05021/62198.
w w w . l o g o - i n . g a m . d s H

Digitale Tuningboxen f. Oiesellahnteuge
u . B e n z i n d i r e k t e i n s p r t z e r 1 4 8 , -
€; ♦20-25% Leistung und Drettmomeni;
www.asa-tuning.de, ♦49-7622-673635 H

www.rennkasko.de
N A S C A R R e i s e n , F i n a l e R o r i d a / H o m e -
stoad.l -wöchige Reise. 19.11 .-25.11.2015,
Komplet lpreisab 1499,- . € . Info unter:
www.raeing-lolal.do, lnfo@racing-total.Oe,
Heymon-Tours In 41334 Nettetal, Tel.
0 0 4 9 / 2 1 5 3 / 9 5 7 0 6 6 . F a x 0 0 4 9 / 2 1 5 3 / 9 5 7 0 6 a

H

Rennsportversiciterungen.
w w w. c l 1 c k v e r 5 . O e , w w w. r a c e c a r c o v e r. d e

- Veranstalterhaftplicht -

l?a ein g Policy dB
Versicherungen für den Motorsport

Versicherungen
f o r d e n

Motorsport

«tvortvers.de

Top: Veranstalterhaftpflicht

Motoren-Leistungsprüfstand In Contai
ner, sdtall isol.. Schenk W230, Wirt>elslrDm-
txemse, Bilder www.brunnergrpbh.ctl,
P r e i s V S . T e l . 0 0 4 1 / 3 3 / B S 6 5 6 5 6 H

Turboprobleme? STK Turbo Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. t u i b o l a d e r. n e t .
E - M o i i ; m a i l 9 t u r b t f a d e r . n e t H

Kat kapuH? Preiswerte Neubestiickung
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w. u n l - k a t . d e H

S H 0 P

MOTOR
spoiqrM i t t u e n 'tlUZEIGEN-SERVICE

Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783
Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und untersclirleben In der Bundesrepublik Deutschland

einsenden an: "hd in Österreich;
Motoi Presse Stuttgart GmbH & Co. KG

flder auch über unseren cicKlronlsclicn Bestellcoupon unter Fahneugmatht MSA
w w w . b e s t e l l - c o u p o n . d B / m s a D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

Anzeigeniexi: (Pro Zelle ca. 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
J MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00
□ MOTORRAD € 3,90

□ auto motor und sport € 3,70
□ sport auto € 4,20

Bit te
ön kreuzen

U

Gewünschte Kombtnebon
(get rv hir ot 6«ndmepubhk Deubök^nd)

iiSi-i-
a u t o

m o l o i *

Artze-genprpise private
ieoe

t e e
4 Zeilen

17.-

2 1 . -

6 0 , -

v w t t e i e

Z e i l e

4,25

5,25

15,-

Arueigenpreisegeineitilich* €
I Z e k e

9,20

15,-

50 ,40

2 Z e « n

16,10

30,-

88,20

3 Zeilen

18,40

45,-

100,80

K M
« « i l e r e

Zeke

4 ,60

15,-

25 ,20

□ Zahlung per Kreditkarle über Ü MasteiCard □ Visa

K a r t e n i n h a b e r : V o r n a m e N a c h n a m e .

K a i l e n n u m m e r. .Gültig bis". M o n a t . Jahr,Ptü|.Nr.3-sieiIfg.
□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zatilbar sofort nach Erhalt)

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I n d u s t r i e s t r a s s e 2 8
C H - 8 6 0 4 V b I k e t s w K
(ß 044-806 55 55 • l^x 044-806 55 CO

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nächstmöglichen Ausgabe

Und zwar in der Rubrik

. mal ab

ms0 41/15

u n t e r U A i A o s J M o t o r r ä d e r

Jals Pnvatanzeige

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit 'H" gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 30,- € (Mindestgröße 3 Zeilen)

J unter Chiffre zzgl. 10.- €

Vtofndme (ausgeschrteMn)

SlnAe/Nr. {kein PastfacA}

'ogi. UwSl

P i 2 / 0 n

Te l e f o n m i t Vo r w a h l

R e c h t s v e r b i n d l i c h e U n l e r s c h n f t

„mehr im Web; Nr. )Ü(XXXXX" unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de



Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Nicht nur wegen der legen
dären «Eau Rouge» ist die
Fl-Rennstrecke von Spa-
Francorchamps ein Mythos.
Beim IVackday auf der
A r d e n n e n - A c h t e r b a h n
l e r n t e M S a - R e d a k t e u r
Michael Bräutigam die
R e n n s t r e c k e k e n n e n .

«He rz l i ch w i l l kommen au f de r
be.sten Rennstrecke der Weit»,
begrüßt uns Ron Simons, des
sen Firma Ron Simons Racing
(RSR) den Tcackday organi
siert. zur Fahrerbesprechung.
D i e b e s t e R e n n s t r e c k e d e r
Welt? Ich muss an dieser Stelle
zugeben: Ich selbst bin ein
a b s o l u t e r N o r d s c h l e l f e n - F a -
n a t i k e r u n d z w e i fl e e i n b i s s
chen an dieser Aussage. Ich
habe ja (noch) keine Ahnung!

Trackdays - heute ist mein
erster - an sich sind schon auf
dem Papier eine schöne Sache.

Abseits von Tempulimiis und
Überholverboten einfach mal
Vollgas geben. Die Grenzendes
Autos und auch die eigenen
kennenlernen. Unter Gleichge
s i n n t e n s e i n u n d « B e n z i n r e
den», wie es so schön heißt.
Und irgendwie: Ja doch. Spa
reizt. Ungeheuer sogar. Vor
allem natürlich wegen dieser
einen legcnd.ären Kurve, bei
deren Namen Motorsportfaas
wel lwe i t in Ehr furch t e rs tar ren
u n d w i l l e n l o s z u s a b b e r n b e
ginnen; «Eau Rouge».
Wie SIesehen, sehen Sie nichts
Eigentlich, so akademisch das
jetzt klingen mag, ist es gar
nicht die «Eau Rouge» selber,
sondcni die «Raidil)on»-Kurve,
die die wohl berühmteste Berg-
auf-Passage aller Rennstrecken
auf diesem Planeten so beson
ders macht . Denn der Rechts
schwung hinauf zur langen
« K e m m e ] » - G c r a d e n h a t e s i n
sich, wie uns bei der Strecken

begehung klar wird. «Jetzt zei
ge ich Ihnen, was Sie nicht se
h e n k ö n n e n » , l e i t e t S i m o n s
krypiisch die Begehung der
Kurvenpassage ein. Ups, man
sieht ja wirklich nichts. Steht
man unten, veriäuft die Asphalt
w a n d i n d e n H i m m e l . S t e h t
m.in oben und blickt entgegen
der Fahnrichtung, sieht man
hinter dem Ausgangs-Kerb nur
die Gerade von der «La Source»
k o m m e n d .

Im Schweinsgalopp geht es
ülier den Rest der Strecke. «Les
Combes» , «Bruxe l l es» , «R iva -
ge», «Pouhon». Auch Letztere,
laut Simoas die «zweitbeste Kur
ve der Welt», hat es in sich. Berg
ab ein kTirzes. hartes Anbremsen
und dami mit einem konstanten
Lenkwinkel durch die Doppel-
Links in Richtung «Fagnes».

«Stavelot», «Blanchimont»,
«Bus Stop», «La Source» - und
s c h o n i s t d i e R u n d e v o r b e i .
Dann mal los . Wer ke in rerm-
streckentaugliches Straßenauto

sein Eigen nennt, kaim bei RSR
für einen Trackday eines von
rund 100 Fahrzeugen anmieten.
Ich darf heute für ein möglichst
ganzheitüches Bild quer durch
d ie Pa le t te tes ten . D ie e rs ten
Runden ganz zahm mit einem
Renault M^ne RS 265.

Nach der E inro l l runde er lebe
ich meine «Eau Rouge»-Pre-
miere. «Sie geht nicht voll, egal
was eure Freunde euch sagen, Sie
sind nicht eure Freunde», hatte
Simons gewarnt. Und dann auch
den entscheidenden Tipp gege-
bea Fast die ganze Lenkarbeit
geschieht amPunkt der stärksten
Kompression. «Man muss ein
kompletter Idiot sein, um dort
U n t e r s t e u e r n z u b e k o m m e n » ,
klingt es noch in meinen Ohren.

Mit gebremstem Schaum taste
ich mich heran. Kompressionen
kenne ich auch schon von der
Nordschleifc. aber was hier
schon beim Rumrolien abgeht,
ist Wahnsina Nach fünf Runden
habe ich Vertrauen gefasst und

versuche es crtvas forscher. Dm
F.al i rwerk federt hart ein. I .en
ken. Am Kerb bleiben. Lcnkviiii
öffnen. Den Ausgang kann id
wei terh in nur erahnen.

Vom Beifahrersitz gibt ml
Pa t r i ck He inen e inen D . i umc i
hoch. «Das war super!» l'alrick
e i n L o t u s - K e n n e r m i t z w e
W e r k s t ä t t e n f ü r d i e b r i t l s d u .
Sportwagemuarke. ist mein In
struktor und feilt gemeiasam mi
mir an der Idcallinic.

Die bessere Coaching-Strecke
Ausgang.s «Les Combe.s» um.
«Bruxel les» lasse ich michnud
nicht weit genug heraustragen
Wird schon nwh. Vie l le icht in i
dem nächsten Auto? Die /ylin
derzahi verdoppelt sich au
a c h t ; B M W M 3 . D e r E 9 2 i s
schon e ine andere Hau .snu in
mcr. I n d i e «Pouhon» b rems t
ich cinranl nicht genug runter
und schon drängt das cnlla.ste
te Heck zu r Außense i te , wäh
r c n d d e r V 8 d i e Vo r d e r a c l i s t .
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Per Spa-Spezfallst erklärt: RSR-Chef Ron Simons in der »Eau Rouge» Großes Trackday-Peld: Viele Teilnehmer mit Ihren unterschiedlichen Autos bei der Sireckenbegehung

Feilte mit MSa-Mann Bräutigam an der perfekten Spa-Llnle: RSR-Instruktor Patrick Meinen (I.) Herausfordernd: Anfahrt zur schwierigen iiPouhon»-Doppei-Links

slur auf den Asph.ilt presst.
Kurzes Gegenlonken, auch die
Elekt ron ik h i l f t , und wei ter.

Mir wird schlagartig klar,
warum Spa «besser» ist als die
Nordschlcife: Es gibt Auslauf
zonen! Undsiesind asphaltiert
Selbst wenn man in dieser Si
t ua t i on d ie Kon t ro l l e ve r l i e ren
würde.es wäre genug Platz vor
handen. Auf der Nordschlcife,
die weniger selektiv und durch
ihre Streckenlänge für Track-
days und speziell Coachings -
die RSR auch anbietet - weni
ger gut geeignet ist, faltet man
da doch deut l ich schnel ler mal
die Leitplanke.

Die nächste Steigerung;
Porsche 911 GT3. Die aktuel le
G e n e r a t i o n d e s Z u f f e n h a u s e
ners ist zwar nur noch mit Au
tomatik zu haben, aber über die
Schaltwippen hat man immer
noch genug Kontrolle. Was auf
fallt: Mit dem Mdgane ging die
schne l l e L i nks vo r de r «B lan -
ch imont» noch ohne Nachden

ken voll. Mit dem Elfer überlegt
man es sich zumindest kurz, ob
der rechte Fuß nicht mal eben
z u c k e n s o l l t e . M e r k e : E i n e
Renns t recke ände r t s i ch auch
mi t dem Au to !

Zum Abschluss geht es noch
mal für drei Runden mit einem
Nissan GT-R übe r das s i eben
Kilometer lange Asphallband.
«Eau Rouge» sitzt, und das
h o h e G e w i c h t d e s « G o d z i l l a »
sorgt fiir ordentlicli Bewegung
in der Bude, als der GT-R nacli
der Kompression wieder ausfe-
derL Nach iiLsgesamt 18 Runden
merke i ch auch au f dem Res t
der Strecke sclion riesige Fort
sch r i t t e be i de r l i n i cnwahL

Zusammengefasst: Spa ist
n i c h t n u r e i n e A l t e r n a t i v e z u r
vor al lem in Deutschland heiß
geliebten Nordschlcife. sondern
fur Trackdays und Coachings
vielleicht sogar wirklich die bes
s e r e R e n n s t r e c k e . D a s m u s s
auch ich als Ring-Verfechter
neid los anerkennea ♦

N A C H G E H A K T B E I
R o n S i m o n s
(54/NL) Der Ex-Rennf^rer und Organisator von Trackdays, der die Szene seil iahren kennt, über die
typischen Trackday-Kiitden. die aktuellen Trends und die Rate der WiedertxMungstiter.

-■ e t .

- k .

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

?Für wen sind Trackdays
Interessant? Für jeden. Man
braucht kein schnelles Auto,
um Spaß zu haben. Eigentlich
braucht man gar kein Auto, da
wir die Autos stellen können.
Wir organisieren Trackdays.
die für jedes Fahremiveau und
jede Geldbörse offen sind.

? Was ist denn die typische
K u n d s c h a f t ? W a s d i e L e u t e
t>erufiich machen, weiß ich
nicht. At)er ein Durchschnitts-
auto wäre ein BMW M3. Es
sind Leute, die nicht auf der
letzten Rille und vielleicht
auch nicht einen ganzen Tag

fahren, weil sie ihr Material
selber bezahlen müssen.
Ganz oben sind die Leute mit
McLaren oder Ferrari, aber auf
der anderen Seite auch Leute
mit einem Renault Clio oder
Toyota GT86. Bei uns soll
jeder Spaß haben und auch
jeder wohlfühlen.

? Woher kommt der Trend
zu Immer mehr Trackdays?
Mit den ganzen Track-Versio
n e n d e r S t r a ß e n a u t o s s i n d
heute mehr Fahrzeuge für
Trackdays verfügbar als
früher. Dazu ist man heute mit
fast jedem Auto im 2. Gang
auf Illegaler Geschwindigkeit
Im Straßenverkehr. Außerdem

ist das Leben Ist vief zu sicher
geworden. Alles Ist geregelt -
aber auf der Strecke fühlt
man, dass man lebt.

? Wie viele «Wiederholungs
täter» gibt es? Das hangt
stark davon ab, wo sie
herkommen. 20 Prozent
kommen aus Austral ien und
Neuseeland, 20 bis 25 Prozent
aus Nord- und Südamerika.
Die meisten von denen
kommen einmal oder einmal
im Jahr. Aber die Leute aus
Deutschland, Belgien, Frank
reich- wenn die einmal die
Strecke und unsere Organisa
tion gesehen haben, dann
kommen sie Immer wieder.
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N a m e n & N a c h r i c h t e n

Dominique Aegerter Oer
Mo to2 -P i l o t aus Roh rbach
w i rd am Mi t twoch , 30 .
September. 25 Jahre alt.
Aegerter war bis zum
Wochenende der einzige
Fahrer, der an allen bisher
abgehaltenen, !00 Moto2-
Rennen teilgenommen hat.
Doch nach seinem Sturz hat
diese Serie ein Ende
gefunden und auch der
Geburtstag wird schmerz
haf t ausfa l len. Wir wünschen
«Dom!» gute Besserung.
> »

Dan ! Pedrosa Der Honda-
MotoGP-Werkspllot feiert
am Dienstag. 29. September,
seinen 30. Geburtstag. Der
1 2 5 e r - We l t m e l s t e r v o n 2 0 0 3
u n d 2 5 0 e r - We l t m e l s t e r v o n
2 0 0 4 u n d 2 0 0 S m u s s t e
Rlesenopfer für seine
Karriere bringen, kein
anderer Spitzenpilot musste
solche Verletzungen
wegstecken wie der 1,58
kleine Spanler,
» >

BMW Zum sechsten Mal hat
BMW am vergangenen
Dienstag zahlreiche Sportler
aus den Berelchen Lauf- ,
Moto r - , Win te r und Out -
doorsport, unter ihnen die
B M W - M a r k e n b o t s c h a f t e r
Katarina Witt (49), Leopold

L E S E R B R I E F E

Neben der Spur
Z u m F o r m c l - I - G P v o n
Singapur, MSa 40/2015
«I should have known that he
is mental!» Jenson Button
sprach in seiner typisch un
terkühlten, aber auch selbst
kritischen An aus. dass Pastor
.Maldonado mal tvioder «be
scheuert» wäre, dass er die
Kol l i s ion aber h i i i te erwar ten
k ö n n e n l
Noch heftiger «menial» war
der «Spaziergänger» auf der
Strecke, aber auch die Kenn-
k o m m i s s a r e w a r e n z u m i n
dest völlig orlentierungsio.s:
Nico Ilülkenberg für den
Crash mit Felipe Massa an
der Boxenausfahrt zu be
strafen, Massa aber nicht,
zeugt von Unvcrmöpenl Das
war für mich eher ein nor
maler Rennunfa l l ohne wei
tere (Straf-)Konsequenzen.
Hülkenberg war auf der
Rennl in ic. Massa kam aus
der Box. da hiitie M.as.sa zu
rücks tecken müssen! E in fach
«lupfen» halte wohl für
Massa gereicht, um direkt
h i n t e r « H ü l k » e i n z u f ä d e l n .
Mit genau diesem - auch für

Priftz von Bayern (72) und
AJessandro Zanardl (48).
zum «Wiesn Sport-Stamm-
bsch» auf das Oktober fes t
in München geladen. Zu den
Olympiasiegern und Welt
meistern gehörten neben
Zanardl auch Top-Stars aus
dem Rennsport wie der vier
fache Rallye-Vizeweltmelstor
Mikko Hirvonen, der 2016 in
einem Mini die Rallye Dakar
bestreitet, und die DTM-
Champions Martin Tomczyk
u n d M a r c o W i t t m a n n b e i
Ihrem le tz ten Termin vor
d e m D T M - W o c h e n e n d e a m
NOrburgring.
Wittmann liebäugelt
ta tsächl ich noch mi t se iner
Titelverteidigung: «Wenn Ich
a n d i e s e C f t a n c e n i c h t

glauben würde, dann wäre
ich bei BMW Motorsport fehl
am Platz. Ich liege zwar 42
Punkte hinter dem Spitzen
reiter, aber In den letzten
v ie r Rennen werden noch
Insgesamt 100 Zähler
vergeben.»
Beim abwechslungsreichen
u n d u n t e r h a l t s a m e n R u n d

gang über die Theresien-
wiese mitder Erkundung
einiger Fahrgeschäfte und
anschl ießender E inkehr In
« K ä f e r s W I e s n s c h ä n k e »
s tand ausnahmswe ise ma l
nicht das sportliche Gesche

hen Im Vordergrund. Eine
besondere Beziehung zum '
O k t o b e r f e s t h a t t e M a r t i n
Tomczyk bereits im Video-
Clip «BMW M Wlesn Drift»
unter Beweis gestellt. Darin
zeigt der Rosenhelmer am
Steuer des BMW M3 im
legendären Münchner-Wlr-
te-DesIgn eine spektakuläre
Driftelnlage.
> »

Dieter Braun Der 125er-
Wel tme is te r von 1970 und
2 5 0 e r - We l t m e i s t e r v o n 1 9 7 3
h a t t e a m l e t z t e n Wo c h e n
e n d e b e i m H o c k e n h e i m -
Ciasslc einen schweren Un
fall. Der 72-jahrige war bei
ka l tem Wet te r m i t e inem Ya-
maha-YZF-750-SLperbike
unterwegs, und offensicht
l ich waren die Reifen nicht
ausreichen aufgewärmt
gewesen. In der scharfen
L inkskurve vor der Merce
des-Tribüne flog er mit ei
nem Highsider ab und zog
s i c h e i n e n Tr ü m m e r b r u c h
des Beckens zu. Am Don
nerstag wurde er operiert
und muss nun für eine ganze
Wei le im Krankenhaus b le i
ben. Ob und wann der be
l iebte und noch Immer sehr
s c h n e l l e M o t o r r a d f a n w i e d e r
fahren kann, muss sich zei
gen. Wir wünschen Ihm
rasche Genesung. ♦ ip/aw

Dominique Aegerter

D a n l P e d r o s a

W i t t m a n n u n d To m c z y k

R e n n f a h r e r - n o r m a l e n
Verhalten hat Hülkenberg
gerechnet!
Aber an diesem Abend In
Singapur waren eben etliche
«neben der Spur», nicht nur
Mercedes, die weh) ihr Auto
viel zu hart für diesen lang
samen und welligen Kurs
abgestimmt hatten!
Hans -Werne r Hunsen ,
D-40476 Düsseldorf

Eine Verpflichtung
Zu «Renault ist zurück»,
M S a 4 0 / 2 0 1 5

Die Motorsportnachricluen
der vergangenen Wochen
bescher ten mi r e in weinendes
und ein lachendes Auge.
Traurig stimmte mich die
Einstellung der «World Series
by Renault», und so fuhr ich
mi t e twas Wehmut am
Wochenende des 19./20.!).
zum Nürburgring und erlebte
ein letztes Mal auf deutschem
Boden diese Veranstaltung
mit dem ganz besonderen
Flai r. Den erneuten werksei-
tigen Einstieg von Renault in
die Formel 1 kann ich nur
begrüßen. Eine Marko, deren

motorsportliche Anfange
und Erfolge bis zu den ersten
Jahren des vergangenen
Jahrhunderts zurückreichen,
hat meiner Meinung nach
beinahe eine Verpflichtung
zum GP-Sport.
Das In te rv iew m i t To to Wo l f
(MSa 39) bestätigte mir. dass
Herr Wolf seine Tätigkeit "
niclu nur mit großer Kompe
tenz ausübt, sondern seine
Entscheidungen auch von ei
ner hohen eth ischen Warte
.aus trifft. Auch das ist müglieli
in der Fl. Glückwun.seli an
Mercedes - d ie Red-Bul i -Füh-
rung könnte sich ein Beispiel
n e h m e n .
/ngo/iaJfenberger.
D-876JöMurJcfo(iertif)r/

Fe r i enabwesenhe i t
Zur Langstrecken-WM 2016,
MSa40/2015

Da hätte Herr Gerard Neveu
besser mal erst den Sommer
fe r i enka lende r f ü r Deu tsch
land studiert . Vier Bundes
lände r im unmi t t e l ba ren
Umfeld des Nürburgrings
haben Sommcr fe r i cn . Nach
dem tollen Event in diesem

Jahr und unserem Sonniags-
besuch meinte meine Frau
(ungelogeiO: «Nächstes Jahr
aber Samstag und Sonntag».
Wird wohl le ider n ichts draus
- wir werden im Urlaub sein,
wie wohl viele andere Fans
aue l i .
Hans Veter Schenk,
D-426S5SoUrrgen

Ganz verbieten
Zu «Die Gesch ich te mi t den
Flügeln», MSa 40/2015
Die RegelhOter der MotoGP
sollten so schnell als möglich
die Flügel ganz verbieten. Ich
finde, dass der Rennfahrer das
Motorrad beherrschen sollte,
und n icht das e lekt ron ische
Moto r rad den Renn fahre r.
Henry Kfössler,
D-74321 Bietigheim-Bissingen
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"sino>AüÊ ydosranns/yöq̂

'ory
•01>

ua8BH"'AeAÄp^' 'ors
OejipafUQi-SMJXiioM 'prt
uaaugg'oicmuähs 'Ory/l

iMgp^'AauKQsscu) _ _-oi'y/l
•eb̂apuna/itwpaäos __#£

aAipa-jBnojBH'Aiitinoonäy ■br&--£

WM
nsn^a'pjfvua " (mjoi'Ae«I>aaä$°■ory/i_

tn

'aua; luuds lo uicdJuaiQ [oj'f
ajewjWJaAÖöliVKVH '01^

WM

wa

" inqueisi -ssoiSAî
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